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Paris . Das polnische Informationsbüro in
Paris veröffentlicht eine Erklärung des russischen
Außenministers Molotow über die sowjetische
Auffassung zu den Ausführungen des amerikani¬
schen Außenministers Byrnes über die polnische
Westgrenze . Bekanntlich hat Byrnes in seiner
Stuttgarter Rede darauf hingewiesen , daß zwar
die Verwaltung Schlesiens dem polnischen Staat
übertragen worden sei , daß die großen Mächte
aber auf der Potsdamer Konferenz sich keineswegs
verpflichtet hätten , diesen Zustand als endgültig
anzuerkennen . Byrnes Erklärung läßt Zweifel
über die Stabilität der Westgrenze Polens auf -
kommen , und deshalb kann sie nach Auffassung
Molotows auch nicht unbeantwortet bleiben .

„Wie erinnerlich "
, so führte Molotow aus , „ha¬

ben sich die drei Regierungschefs darüber geeinigt ,
daß die ehemals deutschen Gebiete westlich der Oder
und der westlichen Neiße bis zur Friedenskonfe¬
renz polnischer Verwaltung unterstellt werden sol¬
len .. Dieser Beschluß war bereits auf der Krim¬
konferenz gefaßt worden , was beweist , daß er
nicht unter dem Einfluß vorübergehender Umstände
gefaßt wurde . Im Gegenteil , die Verlegung der
Westgrenze Polens an die Oder und die westliche
Neiße ist erst nach eingehenden Beratungen , an
denen auch Mitglieder der polnischen Regierung
teilgenommen höben , beschlossen worden . Es ist
wichtig hinzuzufügen , daß die französische Regie¬
rung ebenfalls zu dieser Entscheidung ihre Zustim¬
mung gegeben hat .

"

Außenminister Molotow weist dann auf die
Bedeutung hin , die auf der Potsdamer Konferenz
dieser Entscheidung beigemessen worden ist, da
gleichzeitig die Umsiedlung der Deutschen , die in
den an Polen abzutretenden Gebieten wohnhaft
waren , beschlossen wurde . Dieser in Potsdam aus¬
gearbeitete Plan befindet sich bereits in Anwen¬
dung , denn die polnische Verwaltung dieser Gebiete
ist jetzt schon im zweiten Jahre wirksam . Auch der
Umsiedlungsplan für die .Deutschen der Ostgebiete
ist seit längerer Zeit ebenfalls in der Abwicklung
begriffen . 3,3 Millionen Deutsche haben Polen zu¬
nächst verlassen , um sich in die sowjetische und die
englische Zone zu begeben -, dann sind noch zwei
weitere Millionen Deutsche auf deutsches Gebiet
überführt worden , davon über die Hälfte in die
britische Zone .

Molotow erklärt weiter , im Text der Pots¬
damer Konvention sei zwar bestimmt , daß die end¬
gültige Festlegung der polnischen Westgrenze der
Friedenskonferenz Vorbehalten bleiben soll, aber
drei Staaten hätten jedoch bereits im Sinne dieser
Grenzfestsetzung dadurch ihrer Meinung klar Aus¬
druck gegeben , daß sie „Schlesien und die vorer¬
wähnten Gebiete der polnischen Regierung zur
Verwaltung übergeben haben , während sie sich
gleichzeitig mit dem Plan für die Aussiedlung der
Deutschen aus diesen Gebieten einverstanden er¬
klärten "

. Der sowjetische Außenminister betont , es
sei unbegreislich , daß die Umsiedlung von Millio¬
nen von Deutschen sozusagen nur als Experi¬
ment gemacht worden sein sollte. Diese Art des

Der neue Gesandte Rußlands in Bern bat
dem Schweizer Bundespräsidenten als erster russi¬
scher diplomatischer Vertreter seit 20 Jahren sein Be¬
glaubigungsscheiben überreicht.

Im alliierten Kontrollrat kür Oesterreich ha-
ben Amerika . England und Frankreich den russischen
Vorschlag, den wirtschaftlichen Standard Oesterreichs
für die Dauer von zehn Jahren herabzusetzen. ab¬
gelehnt .

Oesterreichs Bundeskanzler Figl dementiert
den Abschluß einer Zollunion mit Italien .

Zwischen Bayern und Oesterreich sind , wie
der bayrische Wirtschaftsminister Dr . Erhard mit¬
teilte , dieser Tage Wirtschaftsverhandlungsn ausge¬
nommen worden .

Churchill zu Ehren hat di« Schweizer Regie¬
rung in Bern einen offiziellen Empfang gegeben.

Ein .internationales Kon troll amt sür Le¬
bensmittel ist nach La Guardia „die einzige Hoff¬
nung der Welt ".

Zum - britischen Verteidigungsminister
soll der bisherige erste Lord der Admiralität , Alexan¬
der , ernannt werden .

Zum Direktor des internationalen Ar¬
beitsamtes ist der Franzose Mac Phelan . der
seit 1011 diesen Posten vorläufig bekleidet, ernannt
worden.

Die polnische Armee ist von 630 OM auf 150 000
Mann herabgesetzt worden.

Die Einreise nach Amerika ist einer jugosla¬
wischen Abordnung , die den Kongreß der Slo¬
wenen in Amerika besuchen wollte , verweigert wor¬
den.

Die Errichtung eines Wirtschaftsausschus¬
ses für Europa wird vom Unterausschuß der
UN . sür wirtschaftlichen Wiederaufbau der zerstör¬
ten Gebiete vorgeschlagen.

Die bulgarische Volksrepublik ist am
Sonntag in feierlicher Weise ansgerufcn worden.
Dis zur Wahl der verfassunggebenden Versammlung
bat der Präsident der Sobranje . Kolarow . die höch¬
sten Machtbefugnisse übernommen .

Die britisch - ägyptischen Verhandlungen
sind wieder ausgenommen worden.

Iran hat die Zollkontrolle an der iranisch-sow¬
jetischen Grenze wieder eingeführt . In den letzten
vier Jahren ist die Grenze offen gewesen.

Die indische verfassunggebende Versammlung
ist auf den 9. Dezember einberufen worden . Die ge¬
setzgebende Versammlung tritt am 28. Oktober zu¬
sammen.

Der brasilianische Außenminister ist wegen
der Freigabe der Pfundguthaben zu Verhandlungen
in London « ingetroffen .

Vorgehens beweise doch am besten den endgül¬
tigen Charakter der neuen polnischen Westgrenze .

„All dies beweise, daß die im Verlaufe der
Potsdamer Konferenz von Truman , Attlee und
Stalin Unterzeichnete Entscheidung . Die Westgrenze
Polens bereits endgültig festgestellt hat und daß
es sich nur noch um die formelle Zustimmung der
künftigen internationalen Konferenz für den Frie¬
densvertrag mit Deutschland handelt .

"
Molotow gibt zu , daß die Byrnesrede zu Zwei¬

feln in bezug auf die Entschlossenheit der Ein¬
stellung gewisser amerikanischer Kreise gegenüber
diesem Problem führen könne . Er fügte jedoch hin¬
zu : „Die historische Entscheidung , der Nutsdamer
Konferenz kann von keinem Menschen in Frage
gestellt werden . Die Tatsachen allein beweisen schon
ganz einfach , daß es überhaupt nicht mehr mög¬
lich ist, dies etwa zu tun .

"
Die Erklärung des russischen Außenministers

fußt gewiß auf stichhaltigen Argumenten . Wenn
jedoch Byrnes in seiner Stuttgarter Rede . die
Frage der polnischen Westgrenze angeschnitten hat ,
so scheint er sich auf die Tatsache gestützt zu haben ,daß die Lösung des Flüchtlings - und Ernährungs¬
problems im verkleinerten Deutschland gewisse Vor¬

aussetzungen hat , die durch die Entwicklung im
Osten nicht eingetreten sind. Aus diesem Grunde
hat vermutlich der amerikanische Außenminister die
Grenzfrage angeschnitten .

„Unsere Grenzen an der Oder und an der Neiße
sind unantastbar "

, erklärte der stellvertretende
polnische Ministerpräsident Gomolka . Die Deut - '
sehen würden niemals nach Polen zurückkehrerx,
denn das neue Polen werde die früheren Fehlen
nicht wiederholen . Wenn man sich Illusionen dar ¬
über gemacht habe , daß die polnische Zukunft nach
dem Westen orientiert sei , danü habe die Byrnes¬
rede diese Illusionen zerschlagen .

ch -
Nach einer Meldung aus Berlin sind weitere

Anlagen des Stettiner Hafens den Polen über¬
geben worden . Es handelt sich um Teile der Stet - ,
tiner Oderwerke und um weitere industrielle Un¬
ternehmungen und Gebäude auf den Oderinselrz .

Wie aus Warschau gemeldet wird , ist in der
sowjet -polnischen Reparationskommission in Mos¬
kau eine Einigung über deutsche Reparations¬
leistungen erzielt worden . Unter anderem soll Posten
auch einen Teil der deutschen Handelsflotte er¬
halten .

IXürn keiner Urteil erst am ^0 . Hepternber
Nürnberg . Me der inkernationale Mlitär -

gerichkshof mikleilk, ist die Urteilsverkündung im
Nürnberger Prozeß um eine Woche verschoben wor¬
den . Sie wird am 30. September erfolgen .

Berlin . Auf Grund eines einstimmigen Be¬
schlusses des Alliierten Kontrollrats
wird , eine genaue Mitteilung über Zeit und Ort
der Vollstxeckung von Todesurteilen des Nürnber¬
ger internationalen Gerichts erst veröffentlicht wer¬
den nachdem sie bereits erfolgt ist. Dieser Entscheid
erledigt die Gerüchte , daß die Hinrichtungen in
Berlin und öffentlich vollzogen werden sollen. Der
Alliierte Kontrollrat hat noch beschlossen , daß nachder Urteilsfällung ein gemeinsames Kommuniqüeeder vier Mächte herausgegeben werden soll, das
besonders eine Begründung des Richterspruchs um¬
fassen wird .

Auch die Kinder der Angeklagten des Nürnberger
Prozesses haben jetzt die Erlaubnis erhalten , ihreVäter zu besuchen.

/ Oje „»rnieii IVsxis"
München . Ueber drei Millionen Reichsmark

stehen aus 165 bayerischen Bankkonten von drei¬
zehn der Nürnberger Angeklagten und ihrer Fa¬milien . Diese Mitteilung machte Dienstag die Fi¬
nanzabteilung der Militärregierung für Bayern .
Alle Konten der ehem . Nazisunktionäre und ihrer
Familien sind jedoch gemäß Gesetz 52 der Militär¬
regierung gesperrt und jeder Familie stehen nur
bis zu dreihundert Mark monatlich zur Verfügung .

Bei einer kürzlich erfolgten Prüfung ist festge-
stellt worden , daß Dr . Wilhelm F r i ck, seine Frau
und seine zwei Kinder über die größten Konten iw
Bayern verfügten . Seine elf Konten — einschketz-
lich der beiden sür seine Kinder — belaufen sich
auf 1230 211 Mark . Julius Strei -cher , dessen
ständiger Wohnsitz Nürnberg war , verfügte über
den zweitgrößten Betrag in Höhe von 1087748
Mark . Zwei kleinere Konten für seine Kinder sind
in dieser Summe enthalten . Die bayerischen Kon¬
ten Görings und seiner Frau stellen nur einen
Bruchteil des riesigen Vermögens des ehemaliMN
.Reichsmarschalls dar . Sie betragen 59 479 Mark ,die in Berchtesgaden , Miesbach und Nürnberg de¬
poniert sind Das dritthöchste Konto mit 317 738
Mark lauteten auf den Namen Martin Bor¬
mann und seine Frau Gerda .

Hitlers Konten konnten nicht vollständig ermit¬
telt werden , da sie gewöhnlich Namen fingierter
Wohltätigkeitsorganisationen trugen , um auf diese
Weise das Volk über seine finanziellen Verhältnisse
im Dunkeln zu lassen.

Eine Anzahl anderer Naziführer folgten seinem
Beispiel , diese Kontpn sind jedoch von der Militär¬
regierung ebenfalls sofort gesperrt worden , wenn
dies bekannt wurde .

Diese in Bayern hinterlegten Beträge stellen —
wie Beamte der Finanzabteilung betonten — je¬
doch bei weitem nicht das vollständige Vermögen
der Angeklagten dar , da diese in anderen Teilen
Deutschlands ebensalls Konten unterhielten .
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Wahlberechtigte
Abgegebene Stimmzettel
Gültige Stimmen

CDU . (Stimmzettel )
Anzahl der Sitze

SPD . (Stimmzettel )
Anzahl der Sitze

KPD . (Stimmzettel )
Anzahl der Sitze

DVP . ( Stimmzettel )
Anzahl der Sitze

Freie Listen
Anzahl der Sitze

Ohne Listen
Anzahl der Sitze

L' e.

592 060
513 045
483 274
184 661

1779
66112

271
2^ 372

27 076
67

144 066
„ 2 430

Z761 > , ^ .
927 ' ver-üti -L

5 123 882 Stimmen
4 906 461
1 744 731

1016 367 , „

353 233

528 955

1 043 924

Anzahl der üsitze 92 / '
Insgesamt sind 5812 Gemeinderäte gewählt worden . In 155 G ( ^ nkien mit 279 Sitzen müssenNachwahlen erfolgen .

Lndergebnis in der krsnrösisetien 2one
Baden - Baden . Nach Eingang der amtlichen

Endergebnisse aus Hessen-Pfalz und Südwürttem¬
berg lautet das Gesamtergebnis sür die Gemeinde¬
ratswahlen in der französischen Besatzungszone
Deutschlands folgendermaßen :

Wahlberechtigte 3 312 153
Abgegebene Stimmen 2 908 860
Gültige Stimmen 2 742 741
CDU .

'
1 285 611

SPD . 571 666
KPD . 174 417
DVP . 72 081
freie Listen 357 859
ohne Listen 280 261

Oesaintergelivis in der kritischen 2on «
Hamburg . Die britische Zone meldet folgende «

vorläufiges Gesamtergebnis :
Sozialdemokraten 6 267 699
Christliche Demokraten 6 863 948
Kommunisten 992 745
Liberal -Demokraten 697 962
NLP . (Niedersächsische Landes¬

partei ) 1 080 186
Konservative 19 012
Zentrum 599 319
Unabhängige 2 718 558
Rhkinische Volkspartei 1329

Oldenburg . Nach dem vorliegenden nicht¬
amtlichen Wahlergebnis des Landes Oldenburg
steht die CDU . mit rund 145 000 der abgegebenen
Stimmen an der Spitze der Parteien . Sie erhielt

510 Sitze . Die SPD . hat 118 000 Stimmen und
206 Sitze erhalten . Die FPD . 87 000 Stimmen
und 204 Sitze , die KPD . 9000 Stimmen und 6
Sitze , die Parteilosen 19 000 Stimmen und 47
Sitze und Unabhängige Kandidaten 18 872 Stim¬
men . Die Wahlbeteiligung betrug durchschnittlich60 Prozent .

Lndergebnis der Vlark Lruodeuburx
Berlin . Das vorläufige Endergebnis lautet :

Wahlberechtigt 1 620 192
Gültige Stimmen 1368 867
SED . 820 600 ,CDU . 259 038
LDP . 236 287
Frauenausschuß 13 975
Bauernhilfe 38 062

Oie Oemeindevskle » in 8ckveden
Stockholm . Die ersten Gemeindewahlen , die

nach dem Kriege in Schweden abgehalten wurden ,
brachten nach vorläufigen Ergebnissen gegenüber
dem bisherigen Stand einen Stimmenverlust für
die Konservativen und Soziäldemokraten , während
die Volkspartei , die Bauernpartei und die Kommu¬
nisten eine Stimmenzunahme sür sich buchen konn¬
ten . Nach den bisher vorliegenden Berichten er¬
hielten die Konservativen 468 594 Stimmen und
180 Sitze gegenüber bisher 242 Sitzen . Bauern¬
partei 446 831 Stimmen mit 244 Sitzen (bisher
208) , Volkspartei 506 911 Stimmen mit 226 Sitzen
(bisher 155) , Sozialdemokraten 1454 283 Stim¬
men mit 664 Sitzen '

( bisher 733) , Kommunisten
367 097 Stimmen mit 92 Sitzen (bisher 73) .

veraorvvoiluriS
Jede Zqpie hat ihr eigenes politisches Lüftle : ImOsten hach amh bei den Wahlen am letzten Sonn¬tag die ^ neue Arbeiterpartei (SED .) die absoluteMehrheit errungen . In der britischen Zone hat —

nach de«, bisherigen Ergebnissen — die SPD . diemeisten Stimmen erreicht . In der amerikanischenZone führt die CDU . in . Bayern und Nordwürttem -
berg - Bo .den , in Hessen dagegen die SPD .

So roar es nach den vorausgegangenen Wahlen>m Olsten und Norden nicht allzu schwer, für Süd -
Württemberg die Prognose aufzustellen . Der Süd -westen blieb demokratisch , in seiner westlichen Formun >u soweit man unterstellt , daß von seiten des
, , .Siegers " keine Totalitätsansprüche gestellt wer¬den . Er ist damit seiner Tradition treu geblieben :
versöhnlich und abwartend .

. Der Arbeiter ging wie ehedem vor 1933 zu sei¬ner altgewohnten SPD ., der Bauer zur CDU . —denn sie ist christlich — , der Bürger der Stadt
wählte wieder wie der Großvater liberal .

' So kamjene Mischung zustande , die radikale Experimenteablehnt und das notwendig Neue bedächtig tut ,wenn die Zeit gekommen scheint. Zwölf Jahre.Terror haben diese Grundhaltung des schwäbischenVolkstums nicht zu erschüttern vermocht . Während -' in anderen Zonen politische Erdrutsche grund¬legende Strukturveränderungen gebracht haben , istbei uns sozusagen alles beim alten geblieben . Diegroße Gefahr : daß man versucht sein wird , auchdie Zustände beim alten zu lassen. Die großeChance : daß die Parteiführungen auf ihre Wählerrechnen können , die ihnen über eine so lange Pausehinweg die Treue gehalten haben .
Abschließende wahlmathematische Betrachtungensind zwar verfrüht . Aber die Grundtendenzen zeich¬nen sich schon ab . Die CDU . führt , aber sie besitztnoch keine absolute Mehrheit . Die Linke hat ihrtraditionelles Viertel der Stimmen erhalten kön¬nen , die Kommunisten haben einen schwachen An -teil daran . Die Demokratische Volkspartei , die mit

ihren gerade in Württemberg immer noch anspre¬chenden liberalen Parolen (n den Kampf gezogenwar , konnte mehr als 10 Prozent aller Stimmen
auf sich vereinigen . Ein Drittel aller Wähler hat
sich für die freien Wählervereinigungen entscheiden— müssen . Die Parteien besitzen m den kleinen
Landgemeinden noch keine Organisationen , so daßdort in letzter Minute oft zu Vsrlegenheitskandi -oaten gegriffen werden mußte .

Wohin wird das Drittel bis jetzt noch „herren¬loser " Wähler bei der nächsten Wahl gehen ? Da
diese sich fast ausschließlich aus Wählern der Land -
gemeinden zusammensetzen , wird man sie jetzt schonzum großen Teil der CDU . zurechnen können , diedamit sich die absolute Mehrheit erringen wird .

Die CDU . kennt ihre Situation . Im „Südkurier "
hat sich eine maßgebende Stimme geäußert : „Die
Last der Verantwortung ist größer als die Freudeam Sieg . Dessen ist sich die CDU . in der Führung
sicherlich bewußt , und sie wird in . Ablehnung jedes
Totglitätsanspruchs in wahrhaft demokratischemGeiste mit ollen Parteien Zusammenarbeiten , die
zur Zusammenarbeit gewillt sind." Es genügt schon ,die Probleme anzutippen : Ernährung , Wohnung ,Kleidung . Arbeitsbeschaffung , Flüchtlinge , Entnazf -
fizierung . Wir hoffen , daß die Neugewählten sichnicht mehr zugemutet haben , als sie zu leisten ver -
mögep .

In vier Wochen wird man wieder wählen . Dortwird es nicht „nur " um Gemeindewahlen gehen ,die Parteien werden auch auf den Dörfern auf¬marschieren . Und die Wähler werden sich nicht nur
für Personen zu entscheiden haben , die ihnenim täglichen Leben begegnen , sondern sür Pro¬
gramme . Nicht das steht dann zur Wahl , ob derBauer Maier ein „ganz anständiger Mensch" ist,den man unbedenklich einige Jahre aufs Rathaus
setzen kann , wo er , wie man ja weiß , nur gegebene
Gesetze gerecht (oder auch ungerecht ) durchführenkann . Sondern die grundlegende Entscheidung , ob
wir wirklich die Folgerungen aus den zwölf Jahren
Nationalsozialismus und vierzehn Jahren Weima -
rer Halbheiten zu ziehen gewillt sind. Di« dort Ge-
wählten sollen die Verfassung schaffen.

Wer schon einmal ein Haus gebaut hat , weih ,wie wichtig es ist , nach einem wohldurchdachten
Plan zu arbeiten . Nachher stellt sich — wenn es zuspät ist — heraus , daß das Hintere Stüble dochzu klein geraten ist. Um solche Hinteren Stübchen
gehts auch in der Verfassung . Sie -ist der Grund¬
riß für unser zukünftiges Leben in Gemeinde , Kreis ,Staat , Wirtschaft und wo immer Menschen sich zueinem gemeinsamen Tun oder auch Lassen zusam¬
menfinden . Sorgen wir rechtzeitig dafür , daß das
Haus unserem , nicht anderer Leute Geschmack
entspricht .

Die Gemeindewahl war eine erste Probe . Ihr
Interesse kreiste noch allzusehr um das Heute mit
seinen — ach so bitter notwendigen — kleinen Be¬
dürfnissen . Erst die nächsten Wahlen werden ernst .
Haft an die wirklichen politischen Probleme heran -
gehen . Ulbert /Znsmsnn

kressestimmeo rur >V»KI
„Der Neue Tag "

. Mit ihrem Uebergewichthaben die beiden bürgerlichen Parteien (CDU . undDemokraten ) ein ernstes Problem aufgeworfen .Denn wenn dieser Block nunmehr ein massives
Uebergewicht hat , sind ausgerechnet jene beiden
Parteikonstellationen an die Macht gekommen, diedem .Hitlersystem mit dem Ermächtigungsgesetz den
Freibrief erteilt haben .

„Badische Zeitung " : Wir wollen nicht un -
tersuchen , ob alle , denen am Sonntag von den
Wählern eine Chance gegeben wurde , diese auchverdient haben . Sie stehen jetzt jedenfalls vor der
Notwendigkeit , durch Bewährung und durch politi¬
sche Erziehung mit dem Pfunde zu wuchern , das
man ihnen gegeben hat .
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Paris . Die seit »inigep Z>eit geführten fran»>
höfisch -britischen Besprechungen haben zu einen»
Wirtschaftsabkommen geführt . Es wi.-ch,
endgültig in Kraft treten , sobald die Heiden Länder
ihre Zustimmung erteilt haben.

Das Wirtschaftsabkommensieht vor , das Finanz .
abtoMmen vom 29. April 1946 dahin abzuändern,,
daß der Ertrag der in Frankreich beschlagnahmten
Sterlingvaluten - nicht mehr wie bisher zur Rück- '
zahlung des Frankreich' eingeräumten englischen
Kredites, sondern für de« laufenden Bedarf zur
Verfügung gestellt wird. Die außerordentliche
Schuld soll durch jährliche Raten von 1950 bis
1961 mit einem Zinssatz von ^ Prozent beglichen
werden.

Auch die kommerziellen Fragen find durch ein
umfassendes Abkommen geregelt worden^ Diejeni¬
gen Punkte, über die noch keine endgültige Entschei¬
dung getroffen werden konnte , sollen von beiden
Regierungen noch nachqeprüft werden. Für diesen
Zweck soll ein neuer Meinungsaustausch erfolgen.
Er wird von dem Wunsche geleitet sein , die freie
Entwicklung und allgemein« Ausdehnung das Welt¬
handels zu gewährleisten. Gesunde Beziehungen
aus wirtschaftlichem und finanziellem Gebiet zwi¬
schen Frankreich und Großbritannien soll beiden
Ländern helfen , innerhalb der gewünschten Ent¬
wicklung des Welthandels die ihnen zukommemde
Rolle zu spielen . Ferner ist beschlossen worden,
regelmäßige Konferenzenmindestens alle drei Ml>
nate abzuhalten. Auf ihnen sollen Fragen de»
Handels und des Zahlungsausgleichs zwischen
Frankreich und dem Sterlingblock sowie Probleme
des Wiederaufbaus und der wirtschaftlichen Mo¬
dernisierung in beiden Ländern und Vorschläge für
eine internationale Arbeitsorganisation besprochen
» erden.

Der britische Schatzkanzler wird sich demnächst
mit dem französischen Finanzminisler Schuman
auf der Konferenz der internationalen Bank tref¬
fen und auch dort Fragen der britisch-französischen
Handelsbeziehungen erörtern . Der britische Schatz-
kanzler hält es für überaus wichtig , daß Großbri -
taunien und Frankreich in finanzieller und wirt¬
schaftlicher Hinsicht Zusammenarbeiten.

6 « OauU « über 61« VerksWunx
Paris . General de Gaulle hat einein Ver¬

treter der Agentur France Preise über das Ver¬
fassungsproblem eine ausführliche Erklärung ab¬
gegeben . Auf die Frage , äb der Berfassungsent-
« urf ihn befriedige , antwortete de Gaulle mit nein.
Rach seiner Auffassung ist der neue Verfassungsent¬
wurf der gleiche, den die Wähler am 5. Mas ab¬
gelehnt haben. Bor allem habe das Staatsober¬
haupt keine Befugnisse und es sei auch keine zufrie¬
denstellende Organisation der französischen Union
geschaffen worden.

Der französische Verfassungsausschuhlehnte mit
21 gegen 20 Stimmen den Entwurf über die neuen
Wahlvestimmungen ab . Dem Entwurf zufolge
sollt« die erste Kammer -- ohne die zweite Kammer
— die Vertreter des sranzö̂ 'chen Mutterlandes für
den geplanten Rat der Union bestimmen während
di« Vertreter der überseeischen Gebiete für diesen
Rat in eigenen territorialen Versammlungen ge¬
wählt werden sollten .

Vollversammlung am 6 . Oktober

Pari » . Die nächste Vollversammlungder P a -
riser Friedenskonferenz wird erst am
6. Oktober stattsinden. Bis zu diesem Termin soll
di« Arbeit der Ausschüsse beendet sein .

Die politische und territorial « Kommission für
Italien erörtert weiter di« heißumstritten«
Frage des Triester Statuts . Der russische Außen¬
minister hatte, wie schon kurz berichtet , zehn ,
Vorschläge für das Statut von Triest zur Ver¬
lesung gebracht . Danach soll die Exekutivgewalt
zunächst an di« Regierung übergehen, die von der
Versammlung einzusetzen und ihr gegenüber ver¬
antwortlich ist. Ferner soll eine internationale
Kommission eingesetzt werden, der Vertreter Groß¬
britanniens , Amerikas, Rußlands und Frankreichs
angehören sollen . Nach Inkrafttreten des Friedens¬
vertrages hätte sie di« vorläufige freie Regierung
von Triest zu bilden .

Besonders besprochen wurden erneut die vor¬
geschlagenen Grenzziehungen. Es besteht kein Zwei-

§

fel, daß hie sogenannte französische Linie von der
Kommission angenommen wird, obwohl der Ver¬
treter Jugoslawiens sich immer wieder dagegen
ausgesprochen hat. In der Unterkommission sind alle
verschiedenartigen Formulierungen über die strit¬
tigen Fragen vorgelegt und zur Diskussion ge -
stellt worden. Anträge Australiens und Südafrikas
führten in der Hauptkommission zu lebhaften De¬
batten. Danach soll das internationalisierte Gebiet
bis. auf die Hälfte von Istrien ausgedehnt wer¬
den . Ein jugoslawischer Antrag schlügt vor. das in¬
ternationale Gebiet nur auf die Stadt und die
Bororte von Triest zu beschränken .

In der Sitzung desWirtschaftsausschus -
e s für Jtlalien wiederholte der Sprecher Italiens
en Wunsch , von Deutschland Reparationen zu er¬

halten. Er erhob Einspruch gegen den Artikel 67
-des Friedensvertragsentwurs

'
es . nach dem Italien

iDeutschland gegenüber keine Reparationsansprüche
erheben kann .

Ein südafrikanischer Zulatzantrag , die militäri¬
schen Klauseln innerhalb von fünf Jahren zu re -

Ividieren, ist mit 16 gegen 4 Stimmen im Militär¬
ausschuß für Italien abgelebnt worden. Auch wei¬
tere Abänderungsanträge Südafrikas wurden ab -
gjßlehnt . Angenommen wurde ein Antrag der Ver-
e> rügten Staaten , die Frist , in der die italienischen
K riegsschiffe versenkt oder zerstört werden müssen,
um drei Monate zu verlängern . Di . Artikel , die
düe Stärke des italienischen Heeres und der Flotte
festlegen , sind angenommen worden.

Nach einer Mitteilung unseres K. -Korresnonden -
tsn aus Paris hat Jta/lien die Initiative zu
direkten Verhandlungen mFt Jugoslawien ergriffen.
.Dos italienische Vorgehen, scheint in Kreisen der ju¬
goslawischen Delegation auf Gegenliebe zu stoßen .

Wallace vvir6 sc !, weiten
Washington . Der amerikanische Handels¬

minister H . Wallace , dessen Wahlrede in ame¬
rikanischen Rechts - und Linkskreisen großes Auf¬
sehen erregt hat, erklärte 'aus Befragen, daß er
bei seiner Einstellung bleibe , die er in dieser Rede
zum Ausdruck gebracht habe . Er wolle in nächster
Zukunft wiederum über diese Fragen sprechen. Es
scheint aber nicht im Sinne des Auswärtigen Am¬
tes zu liegen , daß der Handelsminister hohe Po¬
litik macht und in Reden gewisse amerikanische
Kreise der Kriegslust gegen Rußland verdächtigt .
Denn Truman hat mit Wallace eine zweistündige
Unterredung gehabt . Das Ergebnis dieser Bespre¬
chungen ist, daß Wallace das Versprechen ge¬
geben hat, in Zukunft mit keinen außenpolitischen
Erklärungen mehr an die Öffentlichkeit zu treten.
Truman hatte ihn , wie berichtet wird, vor die Al¬
ternative gestellt , entweder sofort zurückzutreten
oder aber sich jeder weiteren Einmischung zu ent¬
halten.

Es ist bedeutsam , daß die Kriegs- und Marine¬
minister in einem gemeinsamen Schreiben an Prä¬
sident Truman erklärten, die Behauptung von Wal¬
lace , Amerika befürworte einen Angriff gegen die
Sowjetunion , sei

'
vollständig aus der Luft ge¬

griffen .
Lsnlcen iu Palästina iikerknlien

Jerusalem . Terroristen haben in Tel Aviv
und Jaffa mehrere Bankinstitute überfallen und
u . a . zwei Säcke mit Geldscheinen in Höhe von
4000 Pfund mitgehen heißen . In Jaffa ist ein Teil
des Gebäudes der Ottoman-Bank durch Explosion
zerstört worden Drei der Terroristen konnten fest¬
genommen werden .

Der arabische Exekutivausschuß hat mitgeteilt,
daß er an seinem Standpunkt der Nichtteilnahme
an der Londoner Konferenz festhalte .

Die Endergebnisse in den 17 Kr eisen
gültige

Von den gültigen Stimmzetteln entfallen auf

Kreis WaHlber . Stimmen CDU. SPD . KPD. DVP. Fr . Listen ohne Lis
Balingen 41 769 292 513 95 710 61 572 31253 39 829 38 080 4 957
Biberach 42 639 265 489 141 536 16 576 4 572 46 748 40 795
Calw 53 782 300 373 49 314 ' 44 401 24 159 4 038 125 598 5 081
Ehingen
Freudenstadt

18 786 110 217 88 499 9 639 3 454 — 9 547 38 994
26 432 170 896 36 580 33 980 9 418 _ 81695 3 064

Hechingen 22 843 130452 67 775 2 539 2 200 — 43 752 7 017
Horb 19 731 109 443 31 593 12385 2 727 51124 5 863
Münsingen 18 350 97 604 19 896 3 710 652 _ 64 981 5 000
Ravensburg 43 856 389 375 210 495 38 345 27 624 56 242 4 335
Reutlingen 61321 1343024 245 257 440246 121 998 266 399 220 044 10 861
Rottweil 56111 512 013 187 188 115 230 48031 66 648 79 019 662
Saulgau 30100 164197 56 550 3 096 2 491 7 090 37 061 57 316
Sigmaringen 20 278 103 921 54 096 5 028 1409 — 28 211 9 935
Tettnang 23107 189 395 119 725 32 845 9 639 — 11020 , 222
Tübingen 47 921 445 218 129 657 91 734 37 255 75204 86 969 24 399
Tuttlingen 33963 246 839 93 617 82 581 20 880 38 453 33 708 1040
Wangen 30 810 208 545 137 243 22 640 5 476 — 30115 1563

ssirgg S079S14 17147Z1 1016 S47 Z5Z2ZS 497661 1043 914 221194

Kreis Balingen . Zahl der Gemeinderäte
294, davon bisher : CDU. 107 , SPD . 34 , KPD . 6 .
DVP . 16, freie Listen 112, ohne Listen 13.

Kreis Biberach . Zahl der Gemeinderäte
536 . davon bisher : CDU. 249 , SPD . 10. KPD . 0
DVP . 0, freie Listen 106 , ohne Listen 128.

Kreis Calw . Zahl der Gemeinderäte 638,
davon bisher: CDU . 58, SPD . 42, KPD . 16, DVP .
3, freie Listen 494, ohne Listen 6.

Kreis Ehingen . Zahl der Gemeinderäte
380 , davon bisher : CDU . 40, SPD . 8 . KPD . 2.
DVP . 0, freie Listen 18 , ohne Listen 312 .

KreisFrrudenstadt . Zahl der Gemeinde¬
räte 304, davon bisher : CDU . 18, SPD . 13. KPD .
3, DVP . 0, freie Listen 244, ohne Listen 4.

Kreis Hechingen . Zahl der Gemeinderäte
288 , davon bisher : CDU . 172, SPD . 2. KPD . 0,
DVP . 0, freie Listen 84, ohne Listen 30.

KrelsHorb . Zahl der Gemeinderäte 298 , da¬
von bisher : CDU . 80. SPD . 19 , KPD . 2 . DVP . 0.
freie Listen 186 , ohne Listen 2.

Kreis Münsingen . Zahl der Gemeinderäte
352 , davon bisher : CDU . 95. SPD . 2. KPD . 0,
DVP . 0, freie Listen 216, ohne Listen 8,

Kreis Ravensburg . Zahl der Gemeinde -

räke 254, davon bisher : CDU . 150, SPD . 5, KPD .
4 , DVP . 0 , freie Liften 92 , ohne Listen 0 .

KreisReutlingen . Zahl der Gemeinderäte
192, davon bisher : CDU . 29. SPD . 28, KPD . 8,
DBP . 12, freie Listen 115, ohne Listen 0.

Kreis Rottweil . Zahl der Gemeinderäte
338 , davon bisher : CDU . 113, SPD . 24, KPD . 5.
DVP . 6 , freie Listen 174, ohne Listen 3.

Kreis Saulgau . Zahl der Gemeinderäte
546 , davon bisher : CDU . 104, SPD . 2 . KPD . 1 .
DVP . 3. freie Listen 123 , ohne Listen 256.

KreisSigmaringen . Zahl der Gemeinde -
röte 450 , davon bisher : CDU . 171, SPD . 3 , KPD.
0, DVP . 0, freie Listen 176, ohne Listen 73.

Kreis Tettnang . Zahl der Gemeinderäte
100, davon bisher : CDU . 77 , SPD . 11 . KPD . 1 ,
DVP . 0 , freie Listen 11 , ohne Listen 0.

Kreis Tübingen . Zahl der Gemeinderäte
352 . davon bisher: CDU . 54 . SPD . 24 , KPD . 8,
DVP . 7 , freie Listen 149 , ohne Listen 72.

Kreis Tuttlingen . Zahl der Gemeinderäte
236, davon bisher : CDU . 78, SPD . 42, KPD . 2,
DVP . 17 , freie Listen 95, ohne Listen 0.

Kreis Wangen . Zahl der Gemeinderäte
260 , davon bisher : CDU . 183 , SPD . 8 , KPD . 1 .
DVP . 0 , freie Listen 68, ohne Listen 0.

7n Ladern /insv/lte ein ckva»iakis<7ie» 8/<iei ubee
ckie poliüscbe üübne . / nr V«f/ <i»,unx »enln 'u ? / IVIIV
vaz-xeseben » neben — ockev übee ? —' cke»n z/ittist ««-
pvüsickenten einem LkaakSjiväsickeneen einen 8e, »et
bereit ru batten . Löse 2unzen »/»racbe » »oxav von
einein 7bron . Die t /ü . batte ibn Keieiinsobt, iveit
sie sieb von <ter btoüen 6exenivarr einer in <tie
Kebeimnisvotte l/nnabbarbeit xeriiebten f 'ersönticb -
beik eine öe/eskix »nx ckes »taatticbsn Lebens vev -
s/>raeb . Z/it erbobsn ^ rn Leixe/rnxer Lottes <tis »e bei
potitieeben Avisen <tis bösen Lüben ri/r Orünunx
bringen , ^lber /« tänzer man sieb ctieren b'toatx -
präsiktenken besab , ckesto mebr «vnrlten ^»einticbs
brinnerunxen «vacb an einen sebow einmat </uxe -
«vesenen Lräsictenten namens Linttenburx , üem ebr -
ivürttiZen Vater <tes ' Dritten Leiebes .

8o bam Man überein , bei cker entsobeiüencken
^ bstimmunß <ten VrabtionsrrvanK au/rubeben . /to -
merbunx / iir unsere / nxenck , <tie ibr potikisebes
lVi^ssn in «ter it7 . xesammett bat : Die ^ bxeorit -
neken einer Lartet rusammen bitcksn eine t-'ro/c -
kion , «tie im attzemernen vor einer ^ bstimmunx
sieb rtaruder einixt , ob sie xesebtossen / ür Otter
xexen -tie Vortaxe etntrttk . üueb <tie 8LD . ver -
riebtet « an/ -ten Vrabkionsrivanx .

Dnü siebe <ta , ei , ei , ivottbs lteberrasebnnx : V n r
cten Llaats/iräsiltenken stimmten «tie Vübrer <ter
8LD . , -tie ibrerseits ctaxexen «vor. 6 « xen <t «n
8kooksprä»i<tenken stimmten ctis bübrer <ter LDt/ .,
<tie ibrerseits kta/ür mar.

§utt man naeb übter lVarixeivobnbett nun über
potittseben tkubbanttet sebim/i/en . teb bin niebt cka-
/ ür . Diese elbstimmunx beweist nämtieb <tas 6ezen -
teit : l/nsere neuen ölbxeoritneten baden sieb ei»
rvicbtizes Leebt reserviert : Das eixene Denbsn .

atan

Die itslieniscjie Rexierunxslcrise
Rom . Die republikanische Partei will aus dem

Kabinett gusscheiden , wenn ihre Forderungen nicht
erfüllt werden. Die Sozialisten wollen nur in der
Regierung bleiben , wenn ihre Forderungen auf
Einleitung dringender Maßnahmen auf wirtschaft¬
lichem uns finanziellem Gebiet erfüllt werden.

kinsur . und Verkedrsrst zekiläei
Im Zuge der Zonenzusammenarbeit zwischen

Amerikanern und Engländern ist jetzt ein vorläufi¬
ger F i n a n z r a t sowie ein Verkehrsrat ge-
bildet worden. Dem Finanzrat gehören die Finanz¬
minister der einzelnen Länder an , Mitglieder des
Verkehrsrates sind die Verkehrsminister für
Bayern und Württemberg-Baden , Staatssekretär
Dr . Strauß für Grobhessen und die Schifssreeder
Offen und Ernst von Freeden aus Hamburg, denen
gleichzeitig die Eisenbahnen und die Wasserstraßen
unterstehen.

Auch über die Bildung einer deutschen Ernäh -
rungs - und Landwirtschastsverwaltung ist ein vor¬
läufige» Abkommen in , Hamburg unterzeichnet
worden.

Dis vsuv znprmiscjis Verksssunz
Washington . Der erst « Artikel der neuen,

vom Parlament autaehsitzenen Verfassung bezeichnet
den japanischen Kaiser nur als „Symbol des Staa¬
tes"

, der seine Stellung vom souveränen Willen des
Volkes abzuleiten habe . Die Vorrechte de» Kaisers
habey eins drastische Schmälerung erfahren . Er ist
nicht mehr befugt Krieg

'
zu erklären , Friedensver -

handlunaen zu führen , Verträge abzuschließen Ka¬
binett oder Unterhaus aufzulössn und Veseße zu
überprüfen . Der Kaiser kann lediglich Verfasiungs -
abänderungen beantragen , da» Parlament einberu¬
fen oder auflösen , allgemeine Wahlen ausschreiben,
Ernennungen und Entlassungen gewisser Personen
vornehmen und bei Empfängen ausländischer Bot¬
schafter und Minister die allgemeinen Zeremonien .
erfüllen . l

Im Kapitel zwei der Verfassung verzichtet da»
japanische Volk für immer am den Krieg . Für die¬
sen Zweck werden keinerlei Streitkräste amrechtsr -
halten . Die neue Verfassung garantiert die Gleichheit
der Rechte . Das Parlament wird zum höchsten Organ
des Staates und zur alleinigen gesetzgebenden Be¬
hörde . Die Exekutivgewalt liegt beim Kabinett .

Dieser neue Vsrfassungsentwurf . der ein Wende¬
punkt für das japanische Volk darstellt , liegt jetzt
dem Haus der Räte zur Annahme vor .

UerLusxeber uvä Lckriklleiter ! iVill II »vi>s tlebsseleer ,
vr . Lrvst Uiillor , llosemsr !« , Sckiittealielni,
LIfieä 8cl>«:eiixer uvä lVerner Itviubers

Line Lvräiikunz an» ckem allen Lnülanck
Von ßljlcoloi ' l- xessltovv

So vergingen drei Jahre , und in dieser ganzen
Zeit war Gott mir gnädig, daß man mich nicht ins
Theater zurücknahm , und ich blieb dort im Kälber¬
stall wohnen, bet der alten Drossida . Und ich hatte
es dort sehr gut, weil mir diese. Frau leid tat , und
wenn sie nacht » nicht zuviel trank, liebte ich ihr
zazuhören. Und sie erinnerte sich noch daran , wie
oer alte Graf von seinen Leuten erstochen würde,
von seinem eigenen Kammerdiener, — weil man
sein» teuflische Grausamkeit nicht länger ertragen
konnte. Aber sch trank noch immer nichts , tat aber
viel für die alte Drossida , und mit Freuden : die
Kälberchen waren für mich wie kleine Kinder. Ich
gewöhnte mich so sehr an sie, daß, wenn eines von
ihnen gemästet war und zum Schlachten für die
Tafel abgeführt wurde, so bekreuzigte ich es und
beweinte es drei Tage.

Für da, Theater taugte ich nicht mehr, weil
meine Beine nicht mehr gut gingen und schwank¬
ten: Früher hatte ich den ollerieichtesten Gang, als
aber Arkadij Jljitsch mich in der Kälte ohne Be¬
wußtsein entführt hatte , waren meine Füße wahr-
schrmlich erfroren, und in den Fußspitzen hatte
sch beim Tanzen gar keine Kraft mehr. So wurde
ich ein ebensolches Weib in Hansleinwand wie die
Drossida . und Gott weiß, wie lange ich in die¬
sem Trübsinn gelebt hätte, als plötzlich , wie ich
eines Abends m meinem Stübchen bin — die
Sonne geht gerade unter und ich « ickle am Fen¬
ster eine Garnwinde ab — , ein kleiner Stein ins
Fenster fällt, ganz in Papier eingehüllt.

16.
Ich sah mich nach allen Seiten um und schaute

zum Fenster hsnaus — niemand war da.
Das hat wohl irgend jemand über den Zaun

geworfen, denk« ich mir , aber sein Ziel gefehlt , so
daß es zu mir und der Alten hereingeslogen ist.
Und ich denke mir : soll ich die , Papierchen aus-
«Inanderwickeln oder nicht? Besser, scheint es mir

doch, daß ich es öffne , weil doch sicher etwas dar¬
auf geschrieben steht ? Vielleicht steht d« etwas
Wichtiges für irgend jemand, und ich werde es ver¬
raten , das Geheimnis für mich behalten und das
Zettelchen mit dem Sternchen ganz auf dieselbe
Weise zu dem hinüberwerfen, für das es bestimmt
'st - ,

Und ich öffne es M sätnvS « utt -- lesen,
' und

traue nicht meinen Auxen . .
17 .

Es stand geschrieben : »Mein treue Ljubal Ich
Hab « gekämpft und dem Kaiser gedient und mehr
als einmal mein Blut vergossen, und dafür den
Offiziersgrad und einen vornehmen Rang erhalten.
Jetzt bin ich in Freiheit auf Urlaub zur Heilung
meiner Wunden gekommen und in der Puschtschkar-
skijoorstadt in einer Herberge abgestiegen , morgen
lege ich mir aber alle Orden und Kreuze an , gehe
zum Grafen und bringe ihm alles Geld , das man
mir zur Heilung gegeben hat, fünfhundert Rubel,
und werde ihn bitten, daß ich dich sreikaufeu kann ,
in der Hoffnung, daß wir vor dem Altar des
höchsten Schöpfers getraut werden."

„Und weiter schrieb er "
, fuhr Ljubow Onissi-

mowna immer mit verhaltenem Gefühl fort, „wel¬
ches Unglück Ihr auch erduldet und über Euch habt
ergehen lassen müssen , — das rechne ich Euch als
ein Leid , aber nicht als Sünde oder Schwäche an,
stelle das alles Gott anheim und fühle vor Euch
nur Achtung ." Und unterschrieben stand : „Arkadij
Jljin .

"

Ljubow Onissimowna verbrannte sofort den Brief
im Ofen und erzählte keinem von ihm . nicht ein¬
mal der alten Drossida , betete aber die ganze
Nacht zu Gott, nicht für sich, sondern nur für ihn ,
weil, so sagte sie : wenn er auch geschrieben hatte,
daß er jetzt Offizier mit Orden und Wunden sei,
so könnte sie es sich doch gar nicht vorstellen , daß
der Graf mit ihm anders umgehen werde als
früher.

Sie fürchtet « sich nämlich , daß er ihn noch prü¬
geln würd».

18.
Am andern Morgen in der Frühe führte Ljubow

Onissimowna die Kälber in die Sonne hinaus und
gab ihnen aus einem Kübel Milch zu trinken, als
es plötzlich zu ihren Ohren drastq, daß „in der
ÄdLihelt^ mpnter dem Zaune , die Menschen irgend¬
wohin eilen und erregt miteinander reden .

„Was sie miteinander sprachen "
, erzählte sie,

„davon konnte ich nichts verstehen , aber wie ein
Messer schnitten mir ihre Worte ins Herz . Und wie
der DüngerfuhrknechtPhilipp durch das Tor her¬
eingefahren kommt , fragte ich ihn : „Filjuschka ,
Väterchen , hast du nicht gehört, wohin die Leute
eilen umd worüber sie so erregt sprechen?"

Und er antwortete : „Sie laufen"
, sagte er, „sich

anzusehen , wie der Hausknecht einer Herberge in
der Puschtscharskijvorstadt nachts einen schlafenden
Offizier ermordet hat . Man sagt , er hat ihm die
ganze Kehle durchschniten und fünfhundert Rubel
von ihm genommen. Man - hat ihn gefangen, ganz
blutüberströmt, sagt map , und das Geld war noch
bei ihm ."

Und wie er mir dies erzählt, stürz ich zu Bo¬
den . . .

Und so war es auch gewesen : dieser Hausknecht
hatte Arkadij Jljitsch ermordet . . i und man begrub
ihn hier, in diesem kleinen Grabe, aus dem wir
sitzen . . . Und dort liegt er auch jetzt unter uns .
unter diesem kleinen Crdhügel . . . Und du 'wunderst
dich , warum ich immer hierher spazieren gehe . . .
Nicht dorthin möchte ich schauen (und sie wies auf
die düsteren und grauen Trümmer ) , sondern hier
neben ihm ein wenig sitzen , Und . . . bei einem
Schlückchen seiner Seeie gedenken . . .

"

19.
Hier verstummte Ljubow Onissimowna , und da

sie ihre Geschichte für beendet hielt, holte sie aus
der Tasche ihr Fläschchen, „gedachte" seiner und
schlürfte ein wenig daraus , ober ich fragte sie :

„Wer hat aber hier den berühmten Haarkünstler
beerdigt ?"

„Der Gouverneur, mein Täubchen , der Gouver-
neur selbst war auf der Beerdigung. Und wie denn !
Er war doch Offizier , und während der Totenmesse
nannten ihn sowohl der Diakon als auch das Vä¬
terchen , der Geistliche, den „Herrn" Arkadij , und
als man den Sarg hinabließ, feuerten die Sol¬
daten mit ihren Gewehren in die Luft. Und der
Hausknecht von der Herberge wurde nach einem
Jahr vom Scharfrichter auf dem Jljinplatz mit der
Knute bestraft. Dreiundvierzig Knutenhiebe wur¬
den ihm für Arkadij Jljitsch erteilt, und er hielt es
aus , — blieb am Leben und wurde zur Zwangs¬
arbeit verschickt .

Wer von uns konnte , lief hin, um zuzusehen ,
aber die Alten, die sich noch entsannen, wie man
früher für den grausamen Grafen bestraft worden
war , sagten , daß dreiundvierzig Hiebe zu wenig
wären , — weil Arkascha von einfacher Herkunst
war , yber jenem hatte man für den Grafen
hundertundeinen Hieb gegeben . Eine gerade Zahl
Hiebe kann man ja nach dem Gesetz nicht erteilen ,
man muß immer eine ungerade Zahl verabfolgen.
Damals , erzählt man sich, hatte man einen beson¬
deren Scharfrichter aus Tula kommen lassen, dem
man vor seiner Arbeit drei Gläser Rum zu trinken
gab . Er schlug darauf so, daß die hundert Knuten-
hiebe nur quälten, und der Mann am Leben blieb ,
als er ihm aber den hundertundersten Hieb ver¬
setzte . zerschmetterte er ihm die ganze Wirbelsäule.
Man hob ihn vom Bett, — und er lag schon im
Sterben . . . Man bedeckte ihn mit einer Matte und
brachte ihn ins Gefängnis . — auf dem Wege starb
er . Aber der Scharfrichter von Tula , erzählt man
sich, schrie immer noch: „Gebt mir noch einen zu
schlagen, — alle Orjoler erschlage ich !"

„Nun , und Ihr "
, fragte ich, „ward Ihr auf der

Beerdigung?"

„Ja , ich ging hin. Ich ging mit allen zusammen :
der Graf hatte befohlen , daß alle vom Theater Zu¬
sehen sollten , zu welchen Ehren einer von uns ge¬
langen könne /

„Und habt Ihr Euch von ihm verabschiedet ? "

(Schluß folgt)
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Na krsvLose über örüllio ^
Der ehemalige französische NotschaKer in Berlin

Andre Fra n v o i s - P o n c e- t hat «i seinen „Er¬
innerungen" eine Reihe von .Darstellungen über
deutsche politische Persönlichkeiten gebracht.

Ueber Brüning schreibt e« a . a. :
Dieser blosse, immer sorgsalkig rpsierte Mann ,

den man mit seinen feinen Mgen für eiruen ka¬
tholischen Prälaten oder einen anglikanischen Bi
schof hätte halten können und der fast schüchtern,
aber präzise und klar sprach, ohne je die Stimme
zu erheben , erweckte Vertrauen und Sympathie .
Die dichten Brauen , die flache Stirn , die schmalen
Lippen, der unfeste Blick hinter Brillengläsern
nahmen zwar zunächst wenig für ihn rin . Aber
man bemerkte doch bald den einsichtigen , versöhn
lichen, aufrichtigen und bescheidenen Ausdruck sei
ner Züge. Er hatte die zurückhaltenden Umgangs,
formen, die diskreten Bewegungen und die acht
same Höflichkeit eines Geistlichen .

Er machte keine Vorhaltungen und Beteuerun
gen , ja , er scheute sich gelegentlich nicht , mit melan¬
cholischem Lächeln Jrrtümer und Fehler seines
eigenen Landes zuzugeben . Man spürte, datz er auf
billiges, vernünftiges und anständiges Auskommen
mit fremden Mächten bedacht war.

Aber jener unbewußte geistige Stolz , der sich oft,
und besonders bei Männern der Kirche, mit un¬
verstellter Bescheidenheit paart , verleitete ihn , zu
sehr auf seine Überlegenheit über seine Gegner
zu vertrauen . Er unterschätzte ihre Hartnäckigkeit ,
ihre Hemmungslosigkeit und ihden Mangel an Ge¬
wissensbedenken . Kein anderer Reichskanzlerhat wie
er den ausländischen , besonders den angelsächsischen
Staasmännern zu gefallen gewußt — und doch
war er ein schlechter Psychologe .

Vor allem verkannt« er die ' Mentalität der Deute
scheu - Er hat nicht gesehen, daß das Lob , das er
im Ausland erntete, ihm daheim schadete. Er war
sich nicht klar , bis zu welchem Grad von blindem
Fanatismus sich in Deutschland die nationalistische
Leidenschaft steigern kann , und daß alle - Erfolge,
die er hätte erzielen können , sie nicht zu dämpfen
vermocht haben würden. Ebensowenig hat er be¬
griffen, daß es vergeblich ist, mit einer Zuckerzange
gegen Leute zu kämpfen , die eine Axt schwingen
Er versprach sich alles von einer Politik ddr Ueber -
redung.

Aber das deutsche Volk liebt den Samthandschuh
nicht ; es liebt die eiserne Faust . Unter diesem Zei¬
chen erkennt es seinen Herrn.

Brüning hatte weder Haltung noch Stimme noch
Gesten eines deutschen Äolksführers. Ihm wider¬
strebten die kategorischen und brutalen Maßnah¬
men.

Dabei täuschte er sich nicht über die Zukunft.
Er sah und sagte voraus , daß, wenn der Na¬
tionalsozialismus an die Regierung kommen würde,
für eine Anzahl von Jahren mit einem Regiment
des Terrors zu rechnen sei .

Viele Deutsche müssen heute auf den Gedanken
kommen , daß die Klugheit geboten hätte, auf
Brüning zu hören, und datz die Geschicke des Rei¬
ches einen günstigeren Verlauf genommen haben
würden, wenn Brüning sie weiter gelenkt hätte.
Wäre es ihm gelungen, Deutschland dem nationa¬
listischen Taumel zu entreißen? Kann man ein
Volt aufhalten, wenn es sich schon auf der schiefe »
Ebene der Torheit bewegt ?

Vas Duell
Der sowjetische stellvertretend« Außettkninister

Wischinsky hält nicht viel von den kämpferischen
Qualitäten der Italiener . In einer Ausschutz¬
sitzung der Pariser Konferenz hat er geäutzert, sie
könnten besser laufen als kätnpfen . Das hat ihm
zwei , Duellsorderungen eingetragen: Ein italieni¬
scher Rechtsanwalt will sich mit ihm schlagen, und
der Präsident der kubanisch-italienischen Bereini¬
gung „Guiseppe Garibaldi " hat ihn auf Pistolen
gefordert. Man sieht: es hat sich bei ihnen nichts
geändert.

Meine Liebe ist da» Menschengeschlecht ; freilich
nicht das verdorbene , knechtische, wie wir es nur zu
oft finden . . . Ich liebe das Geschlecht der kommen¬
den Jahrhunderte . Denn dies ist meine seligste Hoff¬
nung . der Glaube , der mich stark erhält und tätig . . .
Die Freiheit mutz endlich einmal ' kommen und die
Tugend wieder besser gedeihen in der Freiheit hei¬
ligem . erwärmendem Lichte als in der eiskalten Zone
des Despotismus . « üläsrlm 179, >

j>Iaekri (4rteii aus aller Welt
^ nrsrl ^:arri »L^ s Tons

Stuttgart . Im Rahmen der Gedenkfeiern fürdie Opfer des Faschismus , die m Nordwitrttemberg -

präsidenten vorsehen. 8er zweit« keinen.
Hof in Bayern . Der aus dem Gefängnis in

Landsberg ausgebrochene früher « Hauptmann der
Fallschirmjäger , Noack, ist hier wieder festgenommen
worden . Noack war vom Militärgericht in Dachau
zum Tode verurteilt worden . Bei seiner Festnahme
hat er Schußvetletzungen erlitten . Er mußte ins
Krankenhaus gebracht werden.

Heid « lbe '
rg . Weil er «inen amerikanischenSol¬

daten ermordet hatte , war der 48jährige Justus Ger¬
stenberg durch ein amerikanische« Militärgericht zum
Tod« verurteilt worden . Eerstenberg ist in diesen
Tagen gehängt worden .

Mannheim . Da die Stadt 70 000 Wohnungs¬
suchende hat , ist von der Militärregierung jeder Zu¬
zug gesperrt worden.

Frankfurts . M , Di « amerikänischenBesatzungs-
truppen erhalten vom 17. September ab ihre Löhnung
in neuen „Dollargutscheinen". Diese Gutscheine haben
in deutschen Geschäften keine Gültigkeit .

Lnxfttc/te Tone
Herford . Herbert Reumann , der bei den Mas-

fenmorden von Luden eine führende Rolle spielte,
wurde in der britischen Zone verhaftet . Er wird
sich vor einem britischen Militärgericht in Oester¬
reich zu , verantworten haben.

Düsseldorf . Der
'

Leiter des internationalen
Arbeitsamtes erklärte hier , das britische Volk sei
bereit , die Arbeit der Gewerkschaften in Deutsch¬
land zu unterstützen.

Hannover . Der „Henker von Berlin "
, Friedrich

Notiger (über den wir in der letzten Ausgabe berich¬
tet Habens ist inzwischen im hiesigen Gesängnis ge¬
storben.

Hamburg . Zwanzig belgische Journalisten sind
hier eingetroffen .

Bremen . Bei der verwaltungsmäßigen Neuauf¬
teilung der britischen Zone ist den Hansestädten Bre¬
men und Hamburg eine Sonderstellung eingeräumt
worden .

öer -kin
Berlin . Der frei« Austausch von Zeitungen .

Zeitschriften und Büchern soll jetzt auch zwischen dem
amerikanischen und französischen Sektor Berlins er¬
folgen.

Berlin . Der Vorschlag der SED ., bei dey kom¬
menden Eemeindewahlen gemeinsame Listen aufzu-
stellen, ist von der SPD . abgelehnt worden .

Berlin . Damenstürmpfe aus Moskitonetzen wer¬
den für den deutschen Markt hergestellt . Die Strümpfe
sind bezugscheinsrei.

Berlin . Wegen Meineides erhielt Peter Paul
Radzky sechs Monate Gefängnis . Er hatte in Berlin -
Pankow als Amtsgerichtsdirektor gewirkt und war
wegen Unregelmäßigkeiten im Mai 1846 verhaftet

worden. Unter Eid behauptete er . ehemaliger Rechts¬
anwalt zu sein . In Wirklichkeit hat er «in aben¬
teuerliches Wanderleben geführt .

Berlin . Der Anführer einer früheren HJ .-
Eruppe , Kurt Schulz, ist durch ein sowjetisches Mi¬
litärgericht zum Tode durch Erschießen verurteilt
worden . Weitere acht Mitglieder haben hohe Ge¬
fängnisstrafen erhalten . All« waren beschuldigt,
nächtliche Ueberfälle auf Angehörige der Roten
Armee äusgeführt zu haben .

Berlin . Zum Leiter der Militärregierung für den
französischen Sektor Berlins ist General Jean Cavenal ,ein ehemaliger Insasse de, Konzentrationslagers
Buchenwald , ernannt worden .

Lugano . Hier hat der Kongreß des internatio¬
nalen Verbandes der christlichen Gewerkschaften der
Bauarbeiter begonnen.

P a r t , . Di« Organisation der UN. für Erziehung .
Wissenschaft und Kultur wird dauernd ihren Sitz in
Paris haben.

London . Die Wohnungslosen in London die ei¬
genmächtig leerstehend« Wohnungen bezogen haben ,
sind auch in da« Hau« der Herzogin von Bedsort ein¬
gezogen . Sie wollen es erst wieder verlassen, wenn
ihnen ander « Wohnungen zugewtesen werden .Die britische Regierung hat eine Verordnung erlas¬
sen, die das Vorgehen der Wohnungslosen als gesetz¬los erklärt und sie auffordert , die in Besitz genom¬
menen Häuser sofort zu räumen .

London . Im Hause Downingstreet Nr . 10, dem
englischen Außenamt , ist dem Schatzkanzler Danton
eine Aktentasche mit wichtigen Dokumenten gestohlen
worden.

Oslo . Knut Samsuns Sohn ist wegen Zusammen¬
arbeit mit den Deutschen zn neun Jahren Gefängnisverurteilt worden .

Innsbruck . Der früher « Kommandant d«s La¬
ders Pegau , da« dem Konzentrationslager Maut -

ist vom
neu Zwangsarbeit

Prag . Der frühere tschechische General Bardoce ist
wegen Zusammenarbeit mit den Deutschen zum Tode
durch den Strang verurteilt und wenige Stunden
danach aufgehängt worden.

Prag . Das Dorf Lidice soll , wieder aufgebautwerden . Bis jetzt sind 100 000 Pfund Sterling dafür
gesammelt worden.

Warschau . Die Mindestgehälter der staatlichen
Angestellten und Arbeiter im staatlichen Dienst sind
um 20 Prozent erhöht worden die der Bergarbeiter
um 35 Prozent und die der Elsenbahnarbeiter um LS
Prozent .

New York . Ein neuer Streik amerikanischerSee¬
leute hat am letzten Samstag begonnen . Es handelt
sich um 300 000 Personen einschließlich der Köche, Hei¬
zer und des Hilfspersonals .

New York . Die Hafenarbeiter haben nach einem
zwölftägigen Streik di« Arbeit wieder ausgenom¬
men.

Schanghai . Der frühere Befehlshaber der
japanischen Streitkräfto in Nordchina und Eroberer
von Hongkong, der japanische General Takashi Sakai
ist als Kriegsverbrecher erschaffen worden .

I^ enu DentstKe verclen «usgeliekert
Der alliierteKontrollratsllr Deutschland

hat einer Bekanntgabe der amerikanischen Militär¬
regierung zufolge die Auslieferung von weiteren
neun Deutschen , die im Verdacht stehen , Krieasoer -
brechen begangen zu haben , an Frankreich , die
Tschechoslowakei und Großbritannien beschlossen. Bei
den an Frankreich Auszuliefernden handelt es sich
um folgende Personen :

Emil Haas , ehemaliger Chef der Gestapo in
iaden - Baden , dem Folterung und Ermordung

von Franzosen und Angehörigen anderer alliierter
Staaten zur Last gelegt werden ; Christoph Lön -
tard , SS .-Stnrmbannsührer , ehemaliger persön¬
licher Adjutant des Chefs des Sicherheitsdienstes und
der Sicherheitspolizei in Frankreich und Belgien ; die

lowsky , der als Landrat inSchweinfnrt
ts 194S Verbindung mit der Verwaltung in Frank¬

reich hatte .
An die Tschechoslowakei werden ausgeliefert : Der

ehemdlige Adjutant des Reichsprotektors von Böhmen
und Mähren , Oberst Adolf Heyrovski : Alhard
von Burgsdorf , ehemaliger Unterstaatssekretär
beim Reichsprotektor von Böhmen und Mähren und
der ehemalig « Chef des SD - in Kol in (Tschecho¬
slowakei) , Fritz Erdamm . dem die Verantwortung
für die Inhaftierung , Folterung und Tötung von
politischen Gefangenen tschechoslowakischer Staats¬
angehörigkeit zur Last gelegt wird .

An Großbritannien werden ausgeliefert : Münch ,
Kriminalsekretär der Gestapo in Dresden , der
der Ermordung von SO Offizieren der britischen
Luftwaffe im Eta lag Lust 3 bei Sag an be¬
schuldigt wird und Vincent Klos « , Angehöriger
der Waffen -SS .

Di « vckn VLnenisrli
Nach einer Meldung Nus Kopenhagen hat

sich die Bevölkerung der Färöerinfeln mit
einer geringen Mehrheit für eine Trennung von
Dänemark ausgesprochen. Der dänische Ministerprä¬
sident hat erklärt , fein Land würde das Ergebnis
des Volksentscheides anerkennen . Die Entscheidung
liegt beim Landesrat der Färärerinseln . Er wird am
21 . September zusammentreten und feststellen, ob die
Inseln Republik werden oder weiter in engen Be¬
ziehungen zu Dänemark bleiben sollen.

Di« Färöerinseln stehen seit dem Jahr 1380 unter
der Verwaltung Dänemarks . Sie liegen zwischen Is¬
land und den Shetlandinseln im Atlantischen Ozean
und bestehen aus 18 bewohnten Inseln , Auf einem
Raum von 1399 Quadratkilometer - leben nach der
letzten Zählung etwa LS 000 Einwohner . Ihre Vor¬
fahren haben sich in der Wikingerzeit au , Norwegen
auf den . einsamen Inseln «„gesiedelt und betreiben
Wal - und Fischfang sowie Schafzucht. Seit 1882 ha¬
ben die Inseln eine eigen« Volksvertretung , die
einen Vertreter in da« dänische Parlament entsendet.
Die einzige Stadt ist Thorshavn aus Stromo . Sie
hat rund 3000 Einwohner .

^ ravIcreiÄ » uvi ! 8jüm
(Von uvserepi Lorrespoväevlev )

Paris . M Siam hatte 1840 die Gelegenheft be¬
nutzt. die von ihm seit der letzten Eren,regeln »-vom Jahre 1804 an Frankreich abgetretenen Terri¬
torien (Teile von Kambodscha und Laos , der west¬
lichsten Gliedstaaten von Französtsch -Jndochina ) zum
Teil wieder zu besetzen. 2m Dezember 18M waren
siamesische Truppen in einer Reihe von Grenzgebie¬
ten Jndochinar einmarschierf und nur einer energi¬
schen japanischen Intervention war es gelungen ,am 11 . März 1941 «inen Waffenstillstand und mit
ihm «ine neu« Erenzregelung zwischen den beide»
streitenden Parteien zustandezubringen . Diese Erenz¬
regelung wurde in den späteren Friedensvertrag
vom 8. Mai 1941 im wesentlichen übernommen .
Dies« Regelung hatte gewiss« auf dem rechten llfer
des Nekong gelegene Gebietsteile von Laos und
Kambodscha an Siam abgetreten uM» - im allgemei¬
nen den Tiefwasserkanal des Nekong als Grenzlinie
f-stgelegt.

Dieser , von der Vichy -Regierung mit Siam abge¬
schlossene Erenzabkommen , ist vom „Neuen" Frank¬
reich niemals anerkannt worden.

Die Differenzen haben in den letzten Monaten zu
neuen Reibereien , aber auch zu neuen Verhand¬
lungen geführt , die jetzt durch «in Abkommen mit
Vietnam (Siam ) beendet worden sind . Es regelt
vor allem die Fragen , die auf Li« Satzungen der
französischen Unternehmen und Vermögenswerte in
Vietnam , auf die di« Ernennung von französischen
Experten und Technikern in Vietnam und auf
Währung -, und Zollsragen Bezug haben .

Außerdem behandelt , «sAußerdem behandelt es gewisse politische Fra¬
gen die im Zusammenhang stehen mit Lochinchma.
Dies« Fragen werden auf Gegenseitigkeit geregelt .
Außerdem ist vorgesehen, daß an Ort und Stell «
zwischen den zuständigen militärischen Stellen Ve-
prechunge« geführt werden sollen, um die Feind -
eligkeiten dort zum Abschluß zu bringen , wo sie

noch fortdauern .

Die Tustiimäe ia OrieckenInnZ
In der Sitzung des Weltsicherhertsrate «

in Lake Succetz wird die ukrainische Beschwerde
gegen Griechenland weiter behandelt , ohne daß bis¬
her «in Beschluß gefaßt wurde . In einer der letzten
Sitzungen hat der russisch« Vertreter Gromyko
ein« Resolution voiaelegt . die Maßnahmen gegendi« provozierenden Handlungen der monarchistischenElemente Griechenlands Sn der albanischen Grenz»
verlangt . Außerdem sollte die griechische Regierungin Zukunft die Behauptung Untertassen, daß der
Kriegszustand mit Albanien noch bestehe . Schließlich
sollt« di« Bedrückung der nationalen Minderheitenin Griechenland aufhörrn .

Auch vom Weltgewerkschaftsbund istein Schreiben eingeaemgen das di« Lage der Ee-
werkfchaften Griechenlands schildert.

Der niederländische Delegierte schlug di« Bildungeines Unterausschusses 'zur UeberpMung der Be-
schwe^ e vor . Ein Beschluß darüber steht noch au » .

weiter . Die Regierung Hai die Abhaltung des ge¬planten EBM .- Kongresses für den 27. September ,dem Jahrestag des griechischen Widerstandes gegendie deutsche Besetzung , verboten . Auch gegen komm »,
nistische Kreise wird nach wie vor «in scharfer Druck
ausaeübt Zeitungen werden verfolgt und bestraft .
Sieben führende Mitglieder einer kommunistischenZelle »n Tripolis (Peloponnes ) find deportiert wor¬den.

Die griechische Polizei Hai hi« kommunistische Par -
teizenirale in Athen besetzt .

Lia kür eia 8il<j
Hitler wußte, datz ein Her« von Frankenstein ein

wertvolles Gemälde besaß , da» er gern selbst gehabthätte . Ueber den Frankfurter Gauleiter ließ er ge -
legentlich einer Jagd vorfühlen , und von Franken -
Pein erklärt « sich zur Abgabe des Bildes bereit , wenn
ihm dafür der an seinen Besitz grenzende 800 Morgengroß« Staatswald in der Gemarkung Obsr -Eschbach
nn Kreis Friedberg abgetreten würde .

Daraufhin erhielt di« Landeesorstverwaltung vom
Führerhauptquartter den Befehl , den Wert des Wal¬
des schätze« zu lassen , der mit 88S 000 RM . festgesetztwurde . Dann wurde er im Grundbuch in den Besitzdes Herrn von Frankenstein übertragen , und Hitler
erhielt sein Bild .

Das war unser „uneigennütziger" Führer .
Den rnm Osrtner gevincdt

Das Mitglied der NSDAP . Nr . 38 988. also ganzalter Kämpfer , war Vorsitzender der Spruchkammer
Wolfratshansen . Seine Urteil « waren von
außerordentlicher Milde . Man konnte schließlich nichtsanderes von ihm erwarten , nachdem er selber . . .

feine Bestrafung wegen Fragebogenfälschung.

0 . o . sunS8 liekenps ^ekoIoKiseke blieke
Wir entnehmen der ausgezeichneten kultur¬

politischen Monatsschrift „Aufbau " den in
ihrem Heft 7 erschienenen Artikel über die Be¬
wertung der deutschen Seele im Jahre 1931
und im Jahre 1945 durch den bekannten Schwei¬
zer Freudschüler L . E . Jung , dessen Werke von
jeher in Deutschland die größte Beachtung ge¬
funden haben - Der Artikel macht ohne Kom¬
mentar deutlich, wie weit man der Tiefenpsy¬
chologie als strenger Wissenschaft trauen darf

weniger "
er Seelens

oeu leweingöU Launen uuv
Forscher selbst , wie ein Urteil über ein und
denselben Gegenstand ausfällt . Wir Deutschen
jedenfallswiederholen Jung gegenüber das alt¬
römische : <ti »vüs mo»ttil

Der bekannte Schweizer Seelenforscher Professor
G. Jung hat im vorigen Sommer in einem Jn -

:view für die Züricher „Weltwoche" einige epikri-
che Betrachtungen zum Phänomen des National -
sialirmu » angestellt .
Dank ihrer unglaublichen Suggestibilität — sagt
darin — hätten sich die Deutschen den Dämonen

genüber schwach erwiesen. Alle Deutschen seien, be¬
ißt oder unbewußt , aktiv oder passiv , an den
eusln beteiligt . Man wußte nichts von den Din-

en eine Tatsache, und es weroe eine »er wiuM»-
i Aufgaben der Therapie sein, die Deutschen zur
erkennung dieser Schuld zu bringen . Für den Psy-
logen stehe demnach fest , daß er nicht jenen belieb-

gestnnungsmShigen Unterschied zwischen Nazis
, den Gegnern des Regimes machen dürfe .
!>as vielfach nachgedruckte Interview fand die Be-
tung . die die Aeutzerungen eines so bedeutenden
rnnes verdienen . Unter ' den Lesern, denen die
sin ausgesprochene Pauschalverurteilung aller
ätschen weniger gefiel , befand sich Dr . Eliasberg ,
t in New Pork , der vor seiner Auswanderung

das jetzt von Prof . Jung geleitete „Zentralblatt für
Psychotherapie" herausgegeben hatte .

In einer energischen Erwiderung , die er im De¬
zember 1948 in der deutschsprachigen New Parker
Zeitschrift „Aufbau " erscheinen ließ , war er so un¬
freundlich der abschließenden Stellungnahme Jungs
zum Nationalsozialismus eine gewissermaßen ein¬
leitende getzenüberzustsllen, die Jung 1934 in der
„Neuen Züricher Zeitung " veröffentlicht hatte :

„Meines Erachtens ist es ein schwerer Fehler der
bisherigen medizinischen Psychologie gewesen, daß sie
jüdische Kategorien unbesehen auf den christlichen
Germanen anwandte ; damit hat sie nämlich das kost¬
barste Geheimnis des germanischen Menschen , seinen
schöpferisch-ahnungsvollen Seelengrund , als kindisch¬
banalen Sumpf erklärt . Diese Verdächtigung ist von
Freud ausgegangen . Er kannte dis germanischeSeele
nicht , so wenig wie alle seine Nachfolger sie kannten .
Hat sie die gewaltige Erscheinung des Nationalsozia¬
lismus auf die die ganze Welt mit erstaunten Au¬
gen blickt , eines Besseren belehrt ? Wo war die un¬
erhörte Spannung und Wucht, als es noch keinen
Nationalsozialismus gab? Sie lag verborgen in der
germanischen Seele , in >jenem tiefen Grunde , der
alles andere ' ist als der Kehricht unerfüllbarer Kin -
derwllnsche . ' '

Diese beiden , elf Jahre auseinanderliegenden Ver -
lagtbaruiigen unterscheiden sich voneinander etwa wie
ein Fußtritt von einer Vorbeugung . Und vielleicht
wäre dieser Fußtritt , den Jung heute dem ganzen
deutschen Volk versetzt hat , nicht so derb ausgefallen ,
wenn ihm nicht jene tiefe Verbeugung vor dein Na¬
tionalsozialismus vorausgegangen wäre . Daß dieser
große Mann auch einmal aus den Schwindel herein¬
gefallen ist und mit erstaunten Augen auf „hie ge¬
waltige Erscheinung des Nationalsozialismus " ge¬
blickt hat , vermindert zwar unsere Bewunderung ein
wenig , rückt ihn uns aber menschlich näher . Wie
überaus klug von ihm . Schweizer zu sein , sonst wäre
ihm womöglich seine Verbeugung vor der Ausgeburt
der germanischen Seele bei der Entnazifizierung ganz
anders angekreidet worden .

Hieraus ist die Lehre zu ziehen, daß bedeutende
Persönlichkeiten ihren jeweiligen sinndeutenden und
richtungweisenden Verlautbarunten zweckmäßig we¬
nigstens eine kurze Bemerkung htnzusügten , welche
ihrer früheren Meinungen nicht mehr gelten sollen.
Eine Begründung ihrer Sinnesänderung wäre zwar
interessant und erwünscht, aber nicht Bedingung .

Ekiasbergs taktloser Hinweis weckt Erinnerun¬
gen an Psychotherapeuten -Kongresse in der ersten Zeit
des Dritten Reiches. Damals durften harmlose Teil¬
nehmer beruhigt glauben , daß es doch so schlimm
nicht sein könne , wenn sie Prof . T . G. Jung im
trauten Gespräch mit Prof . M . H . Eörino (Her¬
manns Onkel) und den von ihm gleichgeschalieten
NS -Seelenärzten sahen. Diese uniformierten Eeelen -
torscher haben ihm offenbar damals jene bedeut¬
samen tiefe>c? /» tzblogischen Erkenntnisse über die ger¬
manische Seele vermittelt . Sicherlich war es ein Feh¬
ler der vornazistischen medizinischenPsychologie, wenn
sie den „schöpferisch-ahnungsvollen Seelenarnnd " des
germanischen Menschen als kindisch -banalen Sumpf
erklärte . Die Blüten , die er inzwischen gezeitigt hat ,
zeigen, daß dieser Sumpf nicht bloß kmdisch-banal ,sondern unheimlich und schrecklich war . Das aber

noch seine Rkonnten weder Freud achfolg
psycholr

er ahne».

scheidung zwischen anständigen und unanständigen
Deutschen „recht naiv " sei . Antifaschisten, sind für ihn

litten oder auch nur geträumt haben.
Kein Antifaschist hätte es sich träumen lassen, daß

er einmal vom „Führer " oder anderen Greueln träu¬
men würde . Aber zu ihrer Bestürzung ist es doch vie¬
len passiert, und darin liegt wohl für den großen
Tiefenmychologen ihre Schuld . Ist das nun auch ein
moralisches, ein politisches Verschulden? Mutz man
Jung an di« von ihm geprägten psychologischen Be¬
griffe der „Konstellation " und der „Projektion " er¬
innern , die eine moralinfreie Erklärung dieser Tat¬
bestände erlauben ? Macht es für Jung tatsächlich kei¬
nen Unterschied, ob jemand Greuel träumt oder ver.
übt? Will uns Jung für unsere Träume nicht nur
tiek — -- - -- - - - - . . . - -
ral
wir . . . , - . . . . _
schallin im „Rosenkavalier " sagt : „Ich schaff mir
meine Träum ' nicht an !"? Or. V . SckeUu-oill,

keetkoven ILawmerwusUc
Das Programm : c -moll op . 3g 2, di « Uppassionata

der Vioiinsonaten . Stil gewordenes Pathos . Dann
op . 102,2 . die letzte der Tellosonaten . die so rhapsodisch
frei anhebt , den Gesang des Adagio » immer mehr
ins Innere kehrt und fast losgelöst von Klangsub¬
stanz schattenhaft west und webt , bi« das Finale sich

in die objektive Sicherheit bachisch polyphoner Fatur hiniiberrettet . Endlich »p 70 , 2. die vier bewegte
Sätze des lle-äur -Trios , das die Klanglichkeit de
Frühwerke mit Vorahnungen der 7 . Symphonie spie :
freudig verbindet . Aussührende im vollen Saal de
Mustkinstituts : die Hälfte des alten Wendlinstquaitetts , W . Müller - Crailsheim als Geigeund Alfred Saal als Cellist , mit T . Leon
Hardt am Flügel . Ein Professoientrio , das all
Gewähr bot für beste deutsche Kammermustktraditiound «ine so ausgewogene , klanglich subtil «, aeistiausgereifte Wiedergabe brachte. 8atz man freudig i
Len allgemeinen Beifall einstimmt . Einen HöhlPunkt: das Adagio der Lellosonat «, da» Saal
Meisterschaft zu einer der tiefsten Offenbarungen de
späten Beethoven werden ließ . V-ioielc

6roüe sikeiater cter Orgel
Dem sachlichen Streben moderner Musik erwachseaus der Stabilität de « objektiven Orgelklanas e>

wünschte Möglichkeiten. Ernst Peppings Ü-mceita l hat in lockerer Stimmführung ein stark motor :
schrs Element ; doch bleibt in aller Lebendigkeit da
Konstruktive beherrschend. Ganz gegensätzlich Pa »
Hindemiths 8ov »i» II . eine wunderbare Originalität des Einfalls , geformt durch handwerklich
Präzision und . wie immer bei ihm . von tntenst
mustkantischer Ursprünglichkeit erfüllt . Die inner
Einheit des Werkes offenbart wahre Meisterschaf:Die Umrahmung durch alte Meister ist sehr ein
leuchtend. Herbert Li « decke war wieder klare
Spieler und sicherer Gestalter . U >Uerxe

stleLerveirbnogeo cler Dniversitiitsbidliotsielc
ttv; . Voij,«ll,u»»t«llui>r cker kteuerverbuvreii

1ö. bi» 21. September 1l>«t
Die lluckier »ivlk vom 2Z. Leptewber SO verleibbsr

Lene , ll ., Stuke» UOcI IVsuckluveen. t»»6 . X» 2648 c .Lro «»O. Q . IV., Oer »merilcsOmche Lksrslcter. >946. kl
XXV) St,

Oesroir , dl ., kuck üer llrinueruae . 1946. , W2 .UseemsON . 6 ., Oer dkeusck im spierol. IS46. Xk 822.z/ekne-ke, k'rieärtck, Oie äeutscko llstsstropbe . 1946. 1-
XII » 1907 i

illortke, U ., Lpelctrockemi-cke 8»trteb»so»Ix«e . 1946 kl
977. 4,.

Lcknetäer , kt , Oie Uelmbebr äe» äeutsckea Leiste «. 1946.d » 2761 . . .5cku,ter O .. llirckeneesckickle vou Ltsckt vvö kerir» LN-
liuxen . 1946. k. Xill 4,7 e.

Xenees . IVorte voa Leaees kirlx . vou kt . Isupp 1946.
Le 2N0e .

Ke ». IV. S .. Loetb« , 1« kstievt . 2 . X- 1946. X, . 444 wo».
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Dlatkild« Tk) m , ged . Loser . Un¬
ser « geliebte Autler und Oroü -
mutter ist nach mehrwöchigem
Trankenlager am 13. September
sankt entschlaken . Ikr lieben war
von treuer Kredo uud aukopkeru -
6er Türsorge erfüllt . Im Hamen
allerLngehörigen -Tlisatbetblb -'m:
l keodor un6 Trna Ik >m ; Tritr und
Orete Tk >m (noch vermißt ) ; Lr -
nold un6 Ikilds Oroü ; Heinr un6
l-' lls Thvm und 6 Tvkelkinder .
Hrach . Stuttgart . Tssea

QsscrkültUskss

Tackverband Tinrelkandel kür die kran-
rösrsch besetrte Aone Württemberg u .
Hobenrollern . behördlich anerkannte
Interessenvertretung samt !, keruks -
- weixe . Oeschäktsstelle Leutlingen .
Llbtorplatr - . Sprechstunden Dlontag
bis Treitsg von 9— 12 Hhr . nachmit¬
tags vc/n 14— 17 Hbr . Samstags von
9- 13 Hbr

Krwerbsgartenbsu ! Oie erste u. eiu¬
rige von 6er kranrös . Dlilitärregie -

^ erlag : Verleg Trde und Träte .
(14b ) Schwarrenberg . Dlurgtal

Oas . .Württembergische Wochenblatt

anscalten
».TextU Praxis Oie Tachreitschrikt kür

6ie gesamte Textilindustrie . Hekt 1/2
am 1. 8. erschienen . Hekt 3/4 Lok.
September . Vierteljahr !., LLl. 8.10.

halbjäbrl . 13 LD1. Optik (Aeitschr. d.

Hekt 3.50 KVI. Aeitschrikt kür Ortbo -
pädie . je Hekt 5.20 KDI. Oer 8chnei -
6er (Tachbl . k. 6 . Schneiderhaodw . ) ,
vierteljabrl . 3.75 KVI. Werkstatt u .
Letrieb (Aeitschr. k. Dkasch.-Lau un6
Tertig .) ,

^
viertelj .' 4.80 KDI.

^
Oie

^
8o-

Oer Lotriebs -kerater (Haldmovsts -
6ienst k. Wirtschakts - . Steuer - un6
8oriairecht ) . vierteljährlich 15 L>1.
technisches Handwerk , Vierteljahr !.
3.60 LD1. Austellgebühren gesondert .
TschreitschrikLen - Oroßhandslsunter -

örunveuxasss 20/24
Dielliand Textilberichte . Wissenschaft !.-

technische Tachreitschrikt kür die
Wolle - , Laumwolle -, 8ei6en -In6ustrje
nsw . jäbrl . 12 Hrn . 72 LD1. portokr .
Tschbuchhandlung T . Dketsch , (17a )
Sinken bei kkorrkeim «

Verlag : Hovalis -Verlag , Trelburg im
Lr . . Salrstraße 20

Dns Keilt jeäen »n ! Oena je6ei muk

Oie Hsnse -Trankenschutr . kerirks -
geschäktsstelle Keutlivgeo , Llbstr . 15

verlin . Hotel Stuttgarter Not . SW 11.
inhalier Straße 9, am Inhalier
Labnkok . 70 Letten

Steinwerk kottenburg a . H. ist wieder
IN ketr

^

eb

^

Iinä iieteit ab sokort
^

er

L. H.. kostkach 47
Stempel kür « lle Awecks liefert Karl

Schäker . Villingen . Schwarrw .
Lite Hamburg . Orok - v . Luüendand .»

Ta . bittet Hersteller u . Tiekerer von

um Lnxeb . an

Ihre Lnschrikt suk unter 3 . T. 3033
Hün6s <hriktell6eutllnK , Oharakterbeur -

teililnx , TixnunxsAuiachten n . Leant -

6run6Iaxe 6nrch 6 . ^ sxÄio-Ô apko -
loxischs Lüro Oornban . Lreis Llorb

Leksnntv Sperialkirma auk 6em Os-
biew 6. Holrversrbeituv

^

6er §l . OroÜe Lukträge ans 6em llah -
rnnxsmittelsektor liefen vor . Tvtl .
Xauk. Leteilixunx 06. Interessense -
meinsekskt . ^ nxeb . unt . O 580 an
^ nn .-Txpe6 . Oar ! Osbler . Ombü . .
Trankkurt/Hl . . Steinvex 9

Leksnvlv Speriklkirw » auf 6em 6e -
biete 6es

Apparatebaues
kür <hem .

cbs in 6er Os^e sin6 , Tisen , Tup¬
fer , kkessinx . Xlumininm . nicbtrost .
Stäkle 06 . eines 6er snxekiihrteo k̂ a-
terialien ru verarbeiten , setren sich
Kitts »okort mit uns in Verbiv6unA .
OroKe ^ .ukträxe liexen Isuken6 vor .
Tvtl . Tank . Leteilixunn o6er Interes -
senxemeinschskt . ^ nxeb . unt . ? . 581
an ^ nn .-Txp . Osr ! Oabler . OmbU ..
Trankkurt/kl . , Steivvex 9

Lei blusten . Asthma Katarrhen , Lron -
rhitis 6is seit rvanrix jahren be-

tsbletten 2.06 L ^k. in 6en Lpotbe -
ken . Hersteller kirwa Oarl küdler ,
Tonslsns

Objekte von Wert tauscht ruverlässix
u. erprobt (2 LVl . Vormerkxebühr
seu6eu ) ..Oie briekl . tauschverm ." .
Tonstanr . kostkach

AIstralLenksdrik HI. Leusel L Oo. , Ku-
s1er6inxell , Tr . tübinxen übernimmt
6is ^ nkerli ^uvA von hlstratrev nn6
hlatratrenschoner bei Oiekernnz von
Orsll un6 anderen Stokkes. Tüllmate -
rial ist vorban6en . Lückbekör6erunx
6er

>
hkstrstreo mit OTW. telek . 2916

8t>IttxLr?
°"

voIkr »ii^
-tr - Se 42. lei . 92 »74. »1 S8L

Linkankstascden mit karb . ^oschmarh -
vollen hlustern ver6en bei hlsterial -
xestelluox (kapierdin6ka6en , Oello -
pliavstreiken o . s .) in ta6e !Ios. 8 »v6 -
srbeit anxekertixi . hkontsna , TO .. -—
tieubeiten —. (17d ) Outach , Lchvarr -
vsläbakn

For6ern 8!« unsere ^ ngebotsverreich -
nisss kür In6ustrie , Lan6el . Oever -
be u. ? rivstbe6srk . Tsuk - u . tausch -
»achveis „ t -lorclvest " (23) tlor6en

öriekmsrken : Oeutschs Oebieto . 2̂ o-
nenmsrken , kokalpostea . Turopa

Lostkacii 21

so v̂io Tngrosvare jexlicker Lrt . ^ .n-
xebote m . Lrerskorüeruvk? erb . Wer¬
ner hlickaelis . (1) verlin hlO 55.
Oho6ovje6cistraüe 9

Lriekmarkenssmmler ! 8on6en Sie mir
Ihre clurch Litrs 06. Sonne vorxilb -
ten Lriekmarken 06. Ookumente . In
kurrer 2eit ^rkreuen sie si

^
h v ^

6er

barkeiten . Trneuerunxspr . : 10 kror .
vom Hki.-Ttlg . Turt Oilsn

^
r . ^

b
^
rie

^
-

len 105 üb . Oelle/Lann . Lankkonto :
Ores6ner Lank . Oelle . Lostscheck-
konto : Hannover 10 10 63

kür Tunstschrikt : Ornament 500, 8sv6 -
rux 180. ürause L Oo . , 8chreibke6er -
kabrik , Iserlohn

10 8 >L. (Vvreins . 6ur6i Lriek ) liefert
Hlerkur -Werboclienst . Tinbech 105

Lamburser kiekerkirma v. Hart -ksrak -
kinon, Lerosin .

Sachsen
, Harren u .

6urch Lnnonceki ->Iaver . (14a) Stutt -
xart -W . Leinsburxstralle 87

HamdurKer chem. kskrik un6 OroK-
Han6lunx suclit Verbinüunz ; mit 6er

(14a ) Ŝ uttxart -W . Leinsburgstr .
^

87
vir6 xedeten

Teramische Isolierteile kür Leparatur
un6 Kau elektrischer Oerate aller
^.rt prompt lieferbar . Lnx . T 144
^ ur .-Ver >va!tA. Toetter . Wiesba6en .
OanAxssse 25

kärberei
^
kachmanii § ibt Luskuukt in

Treursp . , Haar , leppiek u» «̂ Strick -
xarue . Irikotsx . Strümpfe in Tuust -
sei6e u . Halbwolle k. Osmen , Herren

6er Tektkärberei . 8 . V. 3108
Lriekmarkenssmmler ! 15 Ml . sen6en

Sie mir ein un6 Sie erkalten einen

Xr . 225/46 §ebr . kür ^ hlichel -Tata -
lox v̂ert 43 erhalten Sie kolssen6e ? a-
kete : 50 versch . kuropa 6.60 L.HI.
(Tstaloss üb . 10 K.hk. ) . 100 versch . Tu-
ropa 13.20 R >1. (Ttl § . üb . 20 Lh; .) .
150 versch . kuropa 20 L>1. (Ttlx . üb.
3o khk.) , 200 versih . Turopa 40 KVI.
(Ttl ^ . üb . 60 KHI. ) . Tinrelmarken

üin ^unxen . Turt Oilsner . Kriekmai>
Ken-Versau6kaus , (20) Oroü -Heklen
105. über Oelke/Hann . Lankkonto :
Ores6ner Lank . Oelle . Lostscheck-
konto : Hannover 10 10 65

Hirschborn am Neckar k̂ r . 9
Hauskalt - u . Qeschenkartikel aller ^ rt

aus Holr , OIss . hketall , Tersmik ,

Spielvsren u . Tosmetik ^ aukt lk6. in
xröüt . hkenx. k. 6rollhan6l §. u. Tauk -
käuser in allen 8es .-2onen josek

hküklstraÜe 21
Harmonium aller ksbrikste repariert ,

reinixt . stimmt Harmoniumbau v̂erk -

meister , Llierkausen . 8e6anstrake 2.
Oie Arbeiten >ver6en an Ort u . Stelle
ausAekükrt . 6aker keine kransports

führen . Wild . OroK, Strumpkklinik ,
Lalinxen

^ n- un6 Verkauf v . lextilmasckinen ,
sperr. XusrüstunAswaschinen . ^ .nxeb .
unter 8. 1 . 3143

1'rikolLKyn . Strickvaren . Strümpfe ,8ch!ak6e^cen, Stokke. ^ Itanxesekene
Vbi-treterkirniL . 4

^

7 Iskr dsstelieLcl ,

'/us6 >̂ kten unter

kaukverke mit keüerkrakt un6 Spiel -
6osen , evtl , okne Oekäuss gesucht .
H . W. kakrix , In6ustrieer2 :euxnj8se .
hlünchea I . Hauptpost , kostkach

6elsunternekmen jul . Hampel , Hei -
6e!berx . Lrunvenxasse 20/24

Wir arbeiten uv6 liefern ! Schuvk L
Tbe . Llektrokokls - u . Halterkabrik ,
(16) Oieüen , kostkach 119

StsIIsnanyskots
Lsvorrn̂ t Triscssvsrssbrlsl

Oienststelle in lübinxen sucht perfekt ,
krsnr . Ijebersetrer u . Oolmetscher ru
möglichst bs16i§. Tintritt . 8 . V. 3708

tixer Lsuinxenieur mit kr ^ ikrx . im
Hoch- u . kiekbau xesucht . Oie k̂n-
stellunx erkol^t privatrechtl . nach 6er
lO ^ .. mit ^ ussimt suk beamteorecht -
liche ^ nstellx . kebenslauk m . 2eux -

erketen
Okkerl- InK . n. Konstrukteure auk 6em

Oebiet 6es ckem. L
^

paratebaues so-

^ uskükrl . Le v̂erbune mit Teuxnisab -
schr . , Tebensl . . Oichtb. u. Oskalts -
anspr . erb . unt . K 582 an ^ .nn .-Txp .
Oart Oabler , 6mbH . krankkurt/hf .»
Zteivvvex 9

lechniker 06 . Ingenieur , absolut selb -
stän6ix u. ^ evisseuh . . mit lanxjäkr .
krsxis auk 6em 8pausbkeben6 . Oe-
biet . im hkaterial - , kokn - u. ^ kkor6 -
ivesen erkakreu . voll vertraut mit In-

Stuttxart sofort gesucht , ^ .nxeb . mit
Kan6xeschr . Tebenslauk u . Oichtbil6
usv . unter 8- V. 3004

küchtiee Ketusiheure kür Tupkertiek -
6rucx , kirm in kositiv - u . bleAstiv-
retus6io , von 2eitschriktenverlax in
La6en -La6en ru möxl . baI6ixem An¬
tritt xesucht . 8. V. 3706

li<he Loverbunxvn mit han6s <hr . Oe -
bensl ., ^euxnisabschr . u . kiihtb . er¬
beten unter 8. 3157

kotomouts ^e . von Verlax kür inter¬
essante 'l'ätixkeit ru mö^ i . baküi^em
Antritt nach Laclen-Laclen xesu6tt .

S.
"

^ Z705
' ^ ^ rke . tsprobeu er eten .

xebote unter S . l . 3733 ,
Staat !, ßeur . leckil .-^ ssistent rum bal -

6ixon Tintr . nach Württ . . kran/cis.
2oue . xesucht . Selbst , pünktl . ^ rbei -
teu in Vechnik vie in Lehan6 !unF
8e6in §unx . 8 . V. 3245

8ta61xemein6e kkinxen (Oo ) . kür 6ie
keitunx 6er 8ta6tkapel !e u. 6es an -
xeschloss . Orchesters (au8üben6e hlu-
sikliebkaber ) vir6 tüelitixe musika¬
lische kachkrakt gesucht . Oie Stelle
ist

^
ebenamtliih

^
u. bietet gute hlöss-

Aermeistersmt kkinxen (Oonsu )
lüchtiKer SäAer (auch Ostklüchtlinx )

lnit kt!1. Vorkomin6n6 .
Arbeiten

ver -

vorkanclen . 8. 1 . 3252

lüchtix . Herrenfriseur » Touuta . im Oa -
meukach er v̂ ., bei xünst . ^ rdeitsbe -
6ins . u . xut . keraklx . iu Oauerstel -
lunx Aesucht. 8. V. 3122

tes gesucht . 8. V. 3029

arbeiteu kann , vir6 rum sokorti §en.
kintritt gesucht . Tost un6 Woknuu §
beim hkeisier . Spätere Oes6iäktsüber -
nakme uicbt aus

^
eslh

^ossen . Lu
^

eb .

baxxers ^ Lauunternebmunx k- 8ü6 -
ba6en xes . Lewerb . unter k 18 383
an OL^ -̂ TX, ^.nroisou -kxpeäiiion .
kreidurA i . Lr .

Vraktorkakrer un6 Leikakrer k. kanx -
holrbeikubr . OattorsäFor , Treissäxer
un6 Hilfsarbeiter sofort gesucht . La -

Württ . , I 'el . 436
jünK . Tnecht k. Kanöwirtsch . rum sok .

kintritt ees . Oottlieb kis6rer . kao -
Aenbrana , Treis Oalv

w'unscht .
^^ .nAebois . mit Tich bil6

^ NAeb . m- k-ichtb . au 8 . V. 3189

v̂ickluugskäbiAe Oauerstellunx von
kabrik elektr . hleÜxeräte xesucht .
^ .nxebote mit kiorelkeiten erbeten
unter 3. 1?. 3262

lunx kür sokort xesucht . Lnxebote
an Lurkart . Lottveil a . X . . hkittsl -
sta6tstraüe 6

kriseuse , perk . in all . vork . Arbeiten ,
suk sok . 06 . später in OsuerstelluuA
xes . Okristian Hauser , Herren - una
OamenkriseurAvschäkt . Losenke !6

8te 1̂unA var , kür Oeschäktsbauskalt
gesucht . 2us <hr . an krau kuise ^ .ll-
menüinAer . Lottveil . Hochbrücktor -
straKe 24

aus
^

kraur . 2one . 2uschr . uuter 8 . 1 .

xer Straüe 9
Wer hilft reitveise meiner krau in ^e -

^ Üextem klein . Kan6hausbalt (keine

^ nxebot an Or . Liexler . Heuke !6en
bei kkinxen/O .

(Hesuckt kür 6ie Schw êir 2 perk. ^ im-

bote schicken an krau T . Schmiclt-
Salrmann . Salach . Württ . . kapükaus
Leutts

Suche k. kv . krsuenstikt (25 kersonen )
im Haushalt erk. . tüch

^ es ^ lä6ch6n ,
u^ ketreuuuz cjes Oartens . Selbstän -
6ixer kosten . Hilke vorh » n6en . 8. V.

xebote unter 3. 1'. 3152
kleiüiKes hfs6 <hen kür Haus - u . kan6 -

v̂irtschskt bei xt . Lekau6lx . uach Tr .
kreu6ensta6t gesucht . (Ostklüchtlinx

unter
^

S^ .
^

3140
^ ^ Ekim) 2u chr.

LuZeb . unter 8 . I '. 3138
^

HsusKehilfin .̂ perkekt . mit ^ äkkevntn .
iu xepüe ^

t .
^
Kin6erlvseu 8ta6thausk .

^euxuisabsthrikten unter 8. V. 3136
Tüchenmäächen kür sokort 06 . 1. Okt .

46 xesucht . Oustav lauter , kübinxen .
Oaststätte rur Oenrei

kkrl ., LeiÜiK . hka6chen k. Hansk . n. 8e -
6ienen k. sok . xesu6lit. Hil6e Hart -
msnv . Oastkok 2. kost . Leutlinxen -
Tnivxen u.

2uverl . Hausxekilkin kür sokort nach
Wil6ba6 (8ckvarr >v. ) in korstkaus
ru kl . kamilie gesucht . 8. 1 . 3207

/ ünL . 5veidl. Arbeitskraft (6061 nicht
unter 16 j .) bei guter VerpkI. kür kl .
l anüv . v . Triegervvitws ru sofortig .
milienanschl . 8. V. 3198

^

Trakt , junges Hlä6cden kür Haus - un6
Tsn6 >v. gesurrt , lm Winter kann ne¬
benbei Haken erlernt ver6en . Taro -
lius hlüller . Kuttenhausen . Tr . hlün -
sivgen

2uver !ässige Hausgehilfin auk 1. Okt .
ru ält . kkepaar gesucht . 8 . V.. 3249

Weiblicke ^ rbeitskrakt in Sanatorium
gesucht , hkelclung u . Vorstellung hei
Or . Oenninger . Tübingen , SälloK-
dergstrsüe "3, kslekon 2680

StsUsnyssuoks
Taukmann , 30 j , kxportkenuer . bngl .

u. l' ranr . . Schreibmaschine u . Turr -
schrikt, sllirikt . u . re6egewau6t . su6it
neuen Vrbeitsplatr . Angebote unter
Hr . 732 an Aeitsckau . / cnreigenvvr -
mittlung . 1'uttlingeu . Laknlwkstr . 46

kaningenieur , erfahren . Hock- . Viok -
bau u . Tisenbahnoberbau . gewanctt .
Organisator , rurr . in ungekün6igtor

uuter 8 . 1'. 3199
Aaknlechnikerin sucht lätigkeit iu Oen -

tisten - 06er raknärrtl . kraxis , evtl ,
rakntechnisches kaboratorium . An¬
gebote unter L 229 an / eitscdau .
^ nr .-Verm ., Lott v̂eil a . H .

Letriedsschlosser , 40 j . , gute Tenotn .
6m Tlektrischen un6 86iwei6en . be-
sltre kükrers6iein 1 u . 3 b . rurreit
noch in Arbeit , sucht sich ru ver¬
bessern . 8 . V. 3205 -

Läckergekilke , ekr !j6r u . fleißig , beSon-
6ers mit 8auerteigkükrung vertraut ,
sucht kür sokort o6cir später Stel¬
lung . ^ ngeb . unter 8 . 1'. 3106

Triegerwitwe (kn6e 30) mit 15j . Lüro -
praxis sucht Ltellung ' als Toutoristin .
Angebote uuter 8. V. 3260

^I36cden mit Tenntn . in ^lss ^rinen -
sckreiben u. 8tvno (mittl . Heike) ».
passon6 . Wirkungskr . 8. 's . 3169

krau Glitte 40 sucht 8telle Ln frauen¬
losem Hansk . ru älter . Herrn (ame -
rikau . 2one Württ . ). 8. k. 3012

18jäkr . lichter . 8. 1'. 3185

Lautgssuoks
2u Kaufen gesucht : Hebewerkrouge

(Winclen u. k> 6r . Heber ) , klas6ien -
ruge . 5000 kg u. 2500 k

^
1>agk.,

Lankkämmer , Niethämmer . 300 u .
500 g , Gleiße!. Ourchsckläge . 86,rau -
benri6ker, ^ang6n (K.ohrrangen,Tneik -

rang . usw .l . 86iraubvnschlü8sel , ^laiie

tel , klein , Uetallsägebügel , ^letaU -
sägeblättor , eiserne Xkontagekästen .

renwerke Lrombach (6a6en )
8tokk - nn6 kukterreste vou 30x60 cm

aufwärts kaukt Ik6 . 8. 1 . 3084
Schlepper mit Anhänger sowie Heiken

Or . 9,00X20 un6 7.50X20 sokort ru
kauken gesucht . Talkwerk Lauser ,

^ ckeregge , schwerere ^ uskükruug , 6rei -
teilig . küug , mögl . rweischarig , gut¬
erhalt . 6rivgeu6 ru kaukeo gesucht .
8 . I . 3011

8
^ 'r

^
3028

^m ^ ^ tographea g

-Oeigeu -Kaun . Lalen . kostkach 40
Holrbsnüsäge , gut erhalten . 6riugeu6

ru kauken gesucht . Turt Laecker .

' ber , such in l 'ascheu^ormat uu6 ein
stokeucles Leißbrett mit 2eichenma -
schine . krwin Her6e , Versorg .-Trau -
keukaus ludingeu . Zimmer 403

Lotts Hauäwörterbuck 6es Taukmanvs
in 5 86 . ru kauk . ges . 8. I '. 3159

LölW -L 12 750 oem , Kä6er . Oichtma-

teile ru kauken ' ges . 8. 1'. 3125

8ü6bacleu ru kauken 06 . ru mieteu
ges . Angebote unter k 18 383 an
OL^ HTx . ^ nrerg .-kxpe6ition . krei -
bürg i . Lr .

Such« Leiüwolk ru kauken . ^ ngeb . u .
8. I . 3107

kTW . Opel , LölW , ^leree6es , ^ 6ler
06 . Wanüerer in gut . Ausland , evtl ,
auch unbereikt , gegen gute öersklg .
ru kauken gesucht . 1.2—2,2 Otr . An¬
gebots unter Angabe des Tilometer -
standes erbeten . U. O. kostkach 27,
Saulgau

Leruksrw . ru kk . ges . klektr . Licht¬
bogen kann in Äanlg. gegeben wer¬
den . Oekl . ^ vgeb . unt . ^ r . 3261

KTW . 2—3 to , mögl . Holrgas . ru kk .
gesucht . kriedr . Storr . Straßen -

kraktwa ^ i^ in xt . kakrberoit . Aust,
sok . ru kauken . krbitte kilangebote
an kirma . Oarl Strande

!, Samenbau

>7/ V 18 394 -ln OLL ^iirX, Xnreixeii -
kxpedition . kreiburg i . krsg .

TIliot -Schablonen sucht rp kauken Ver¬
lag Osear Engerer . 8tuttgart -8 . ^tö -
rixestrgße 15

Autoreifen gesucht kur kTW . Or . 5.00
bis 5.50x16. kür KTW. Or . 9.75—10.50
X20 06 270X20 mit Schläuchen . 1'uch-
kabrik Hobler L Oo. , kreudenstadt ,
Okristokstal , kel . 44

Schwerkriegsbeschädigter , auswärts
berufstätig , ^ .ngsb . ünt . K 264 au
Aeitschau , ^.nr .-Verm . , Kottweil a . H .

Wirkmaschinen . Strickmaschinen , auch

-^ngeb . unt . 8 . 8 . 87 462 an ^ nn .-
kxp . Oabler , Stuttgarts , kischerstr . 9

Vsrkäuls
Wir haben adrugeben : 1 Tastenauk -

rüg , kadekläche 110/150 cm . Höbe r80
cm , kür Handbetrieb mit kreilauk
kür ein Stockwerk ; kerner eine ^ n -
rakl Liemenscheiben . Ourchm . 400/
1200 mm . Scheidenbreite 100/255 mm.
bleck. Weberei kausa ^ O. . Rüssingen

3^ Är '
. . V ^ nilii

Lkeinland Oikkerential sowie Vorder¬
achsen , 2,3 ktr . Klercedesgetriebe u .
Wsnderervorderachse . all . tcompk , ru
verkaufen . 8. V. 3066

^ lte ^leistergeige , weicher , voller , so¬
norer Ion . gut erkalten . 4000 IM . u.
^leisterviola , vorrügl . Ion . gut erh . ,
mit Ttui u . Logen , 2500 LKK ru ver¬
kaufen . Alexander Hamms . Ton -
stanr , Aogelmannstralis 14

Vausokgssuoks

Liete guterkaltenes Oamenkakrrad mit
Leleuchtung u . Oepäckträgor : suche
Ladio . Wechselstrom . 220 Volt (kein
Vqlksempkänger ) . krich Oürr , Heh¬
ren . Treis 1'übingon

Liete Holder -Holrgasanlage , gut erkal¬
ten ; suche Vereisungen 4.00x19 oder
3.50X19. 8 . I . 3057

kiele Tleinbildkamera ; suche Leiten
4.00X19 evtl . 3.50X19. 8 . k . 3056

Liete klodelsliicke (kedersessel u . a .) :
suche Schreibmaschine . 8. 1 . 3033

lausch « Autoreifen 5.25X17 — 80 V» ge¬
gen 5.00—5.50X16. mögl . gleichwertig .
8 . l . 3030

Liete elektr . 2-klatlenkerd gegen gut¬
erhalt . Oamenkakrrad . >1arie 8chlat -
ter , Wittlingen , öergstratle 78

vielen 1 ^ utoreiken 4,25X17 , 70pror ..
1 Vutoreiken 6.00X16. 80pror . , 1 Auto¬
reifen 6.50X16, 80pro/ . ; suchen 3 /Ku-
toreikvn 5.00X16 oder 5.50X16. Wur¬
ster ä: Oietr . ^laschineukabrik und
kisengielteroi , kübingon -Oerendingen

1 Leiken Lonti 5.25X16 nach Heugum -
mierung Kaum gekakreu im tausch

l .
^
3129

o ^ ' e § p

tel .
'

8. 3144
b ^

Haus Hr . 102
Suche Xutorelken Or^ 18x4,5 . Liete ueu -

wert . Herrenanrug od . ueuw . ^ stei¬
nige Armbanduhr . 8. l . 3172

Wir kielen nach Wahl : Verschiedene
l .TW -^ utodecken mit Schlauch und
Wulstband 6r .

^
210X18

^ ^
neuwerti

^ ,

krakt , 1 elektr . 8chleikbock. Wir su¬
chen : 1 elektr . Lechenmaschine . eins
Lüro -Schreibmaschins . evtl . KTW .-
Oecken 9.75 oder 10.50x20. 8. l . 3740

Maschine , ( Gewindeschneidmaschine ;
suche Hol^-öandsäge u . Tlektromo -
tor 2—3 k3 . . 220 V. Wechselstrom .
8. 7. 3231

Zimmer (evtl . Wertausgleich ) . Ange¬
bote unter Hr . 233 L an . .Aeitschau " .
/ cnr .-Vermittlung . Lottweil

Nsiratsn

menschueiderin . Aussteuer vork ., m .
Iljäkr . jungen wünscht Lekanntscb .
?.w . kleirat mit charakterfest . Herrn .
WitWer bis 40—42 j . nicht ausgeschl .
Auschrikten uuter 8; l . 3047

39j. Tr .-Wwe .» gt . ^ uss ., mit schöner
Wokng . u . Larverm . w. §. tröuen Ke -

Vater . Auschrikten unter 8. 1 . 3040
3Vj. Lotter , tücht . kaudwirt , 1.72 gr . ,

Auschr. an krogresiv , luttlingen , am
Honberg 10. bei der Sommurau

lucht , ^
edild . 6eschäf1skrau , Glitte 50,

chen Herrn rwecks späterer Heirat ,
kvtl . kinkeirat in lextilgeschäkt . Au¬
schrikten unter 8 . l . 3015

Heltes Klädel vom kande . 20 j . , ^ aih . .
wünscht die Lekanntschakt eines cha-

Heirat . Lildruschr . unt . 8. l . 3115
24jäkr . jg . lVlann , 1.70 gr . . bl . , sucht

liebes , nettes >lüdel bis ru 22—>23 j .

Lildrusckr . uuter 8. l . 3164

3. l . 3155
Lroükaukinann , selbst . , 43 j ., 1,78 gr . .

m. 3 Tiud . 7—11 j . . Vermögen und
Haus , sucht wiede

^ passende kebens -

v . nur gut aussekend . gebild . Oa -
men bis 30 j . m . schlanker , guter
kigur . Vermögen nicht erforderlich .
Vermittl . rwecklos . ^ ngeb . unter 8.
k . 2304 an ^ nn .-Txp . Oabler , Stutt -
xart -8. kischerstraße 9

l ^ 3
^
134

^^

Welches liebe !)1ädel oder jg . Witwe
kann tüchtigem evang . Wagnermei¬
ster kinkeirat bieten in Wagnerei
od. schöne kavdwirtschakt . wo spä¬
tere lätigkeit im Leruk mögl . wäre ?
Auschrikten" uuter 8. l . 3177

8chwadenmädel , 25 j .. kellbl . . evang .,
wünscht rw . spät . Heirät Lriekwech -
sel mit charskterv . Herrn . Auschr.
unter 8. l . 3175

Auschr. erb . unter 8. l . 3173
junger kkann aus der Traktkakrreüg -

dranche . 30 j .. dkk !. , 165 gr . , sucht
passende Thegekäkrtin , auch Trieger -
witwe , die kinkeir . in trautem Heim
bietet , kersönl . Auneigung Voraus¬
setrung . Lildruschr . unt . 8. l . 3264

^Velt4i «8 iLstk . ^Isil
^

ien 06 . ^
in^erlE

kfädel , 24 j . . dk !. . 150 gr ., sucht pas -

Heirat . 8. l . 3186

nicht amp -, schön , krsparn .» Hichtr . ,
in gt . Stellung möchte w . lb .. nettem
^lädel , 24—32 j ., rw . sp . Heirat Lriek -

ruschrikten unter 8. l . 3191
Welches liebe , nette KILdchen. möchte

Triegsvers . (Leinamp .) . 30 ein

schritten unter 8 . l . 3230

sition bis 35 j . konnenLuIernen , der
8inn Kat kür alles Schöne u . Wert
legt auk karmoui

^ le The . Trspar -

schrikten unter 8. l . 3228
Harmonisch « The mit charakterv . kkann

ist der Wunsch einer Witwe . 38 j .
alt . Häusl . , lieb . Wesen , schönes Ti-
genbeim . nebst Oarten sowie Ver¬
mögen vorkavd . Ts soll jedoch nicht
der Kesitr . sondern das

gegenseitige
TZ 5777 . Inst , krilu . 8tuttgart -W . ,
LeinsburgstraKe 42. III . Stock

O!e Krücke rum 6kiick baut kür Sie''mein viel «. Tkeanbaksungs -Institut
in diskr . u . taktv . korm . Ourch gün¬
stigste Keding . jgt die Lenütrung al¬
len Treis , mögl . — juvgakademiker
m . gr . Verm . sucht Vsme bis 21 k .
mind . 1.70 m gr . — Tünstler . 27 j . .
verm .. s . geb . Dame m . gt. ^ euue -
ren . — Lächermstr . . 25 j .» verm -,
s. svmp . Dame , Tiukeirat erw . —
Oeschäktsiychter , 26 k , bietet Tink .
in Schmiede , mech. Werkst , u . lank -

Lreitenbach . München 62, SchlieÜk . 12

Witwe . 47 j . , gesund , mit jungen und
Mädchen (12 u . 17 j . ) . etw . Larver -
nriigen u . schön. (Grundstück , sucht
sich wieder ru verheiraten , l .egs
VVert auk ruh . Tamilienleben . Wit¬
wer mit Tiud nicht ausgeschlossen .
8 . l . 3246

SuokLisnst
Oottlob Turr , Obergekr . , TL. 23 597

aus klurr . l .̂ Huchr. 16. 3. 45 Ouben ,
Schlesien . I .illy Turr , ^lurr , Tr . kud -
wigsburg , Heuer Weg

Hermann Osnr , Teldwvket . geb . 12. 3.
16. k'k . 21 350 O . Verm . 12. 7. 43
kaum Orel . Claris Oeur , Wart . Tr .
Oalw

Robert Volr '
, Soldat , geb . 25. 7. 25.

Tk . 03 189 T. Verm . 14.—-22. 7. 44
Lroclz' bei Temberg . I' amilie Volr,
Wart , Treis Oalw

Lenedikl Tieckler , TIklr . , Tk . 34 454 ^ .
7-etrte Hachr . 25. 10. 44 aus klackern' bei Klet^ . 1' idel Tieckler . (14b ) Tet -
tenacker . Treis 8igmaringeu

Helmut OreÜen , Soldat , geb . 15. 9. 27.
Tetrte Tk . 23 414 O . T . Xachr . 24. 12.
44 aus Orauclenr . Hans OreÜen ,
Hradr . Tr . Leutlingen . Württ . . Stutt -
garter Ltralte 53 .

Wilhelm Llttmann , Orenad .. geb . 15.
12. 26 in blutig ., rul . 4. 6ren .-Trs .»
u . ^ usb .-Latl . 195, Tonstanr/Laden .
Okeris ^-Tasorne . T . Hachr . 26. 2. 45.
Oottlieb Llttmann , Stuttgart -H ., Lo-

Isidor Hille , Oborg ^kr ., Test .-kak .- L .-
u . ^ .usdild .-^ bt . 101 (e ) . Tallingbo -
stel . Tinh . Lekrens . Tetrte H« jh-
richi 4. 3. 45. kia Hille , Winringen ,
Treis Oüppingen

Walter Wekling . Oekr . , Tk . 61 816 8 ,
TOk ^ . Onna (Westk.) . lrmgard Tslm -
dach , Oalw . Trappen 7

Werner Oeuscher , Oekr . . geb . 2. 5. 24
Stuttgart . T. Hachr . 17. 7. 44. Verm .
22 . 7. 44 bei Orutsckk am Lug . Wil¬
helm Oeuscher , Stuttgart . Löblioger
Straße 254

Siegkried Wanner , Obergekr . . T ? Hr.
31 095 6 . 260. Oiv . /Vrtl.-Legt . leichte
Teldkaubitren . T . Hachr . v . ^ .ug . 44
auk dem Weg in ein Oeksngenenla -
ger nach ^linsk . Tamilie Wanner ,
Tübingen , Himmelwerk

Heinr Rebstock , Tallschirmjäger . kk .
T 52 433 TOk ^ . karis , vermißt 20. 8.
44 Laum Te ^lsns . Viktor Rebstock ,
Ootternkausen , Tr . Lalingen

Willz^ Schäker . Obergekr -, geb . 3. 12.
191)1. T . H'achricht 14. 8. 44 Oegend
jassv . 335 .

^
Oiv . Tk . 42 175. ^ ngebl .

Walter Leiser , Oren . . geb . 22. 10. 24.
3. Tomp . 1./V. auk marsch . Tetrts
Hachr . 12. 3. 45 Hake kirmaseuK . Orto
Leiser , Tbiugen . Vruchtelkinger 8tr . 18

Wilhelm kkskler , Oekr. (LOL .) , geb.
15. 4. 25 in Winnenden . Tk . 10 653 L .

la I^ ussiere -Oorcieux in den Vo¬
gesen . Wilhelm kkäkler . Laumeister .
Winnenden , Tr . Waiblingen , ^ lüb !-
torstraße 7

Hermann Kügner , Soldat , geb . 26. 9.
1900. TL . 11 760. T. Hachr . Stalingrad
1. 1. 43. Trau klaritz Lügner , Orok -
xartach b . Heilbronn , Schwakenslr . 6

kaul Hnkried , Stsbskeldw . b . Teldgend .
Tk . 58 457

^
l .

^
Hachr .

^
25 .

^
2
^

45 Tikel.

Tk . T 61 181 TOk .V. karis . T. Hadir .
28. 6. 44 öksuron b . Lennes , Trgnkr .
20 Tam . wurd . ^lauron

^
u .

^
Ren -

Hqns Steigleder , Stuttgart 13. Wa-
genburgstraße 108

Otto Tischer , Obergekr . , Tk . 34 036 O .
Oeb . 5. ^ ug . 1913. .Tetrts Ĥadir .
25. 5. 44 Lußl ., ^littelabschn . Triedr .

Wiesenstrsße 22
Hans Heinrich , Obergekr .. geb . 25. 9. 23,

Takrer b . d . TIak . Tk . T 25 448, rul .
TOk ^ .. karis . T. Hachr . 14. 8. 44.
klsria Heinrich , München , Oewür ?.-
müklstraße 3/0

Otto 81umpp » Obergekr . (Wakkenmslr .-
Oek .) , Tk .

^
33 424 78. Sturm

^
iv.

Wirtstraße 2
'Wilk . junger , Obergekr . Teilte T? Hr.

44 312. T. kost Tebr . 45 aus Troa -
tien . Tam . jakob juuger , Leutling .-

Walter Renr . IM2 . T . Tk . 59 214 O . T .
kost V. 28. 2. 45 aus Lelgsrd . küm¬
mern . Tr . Olga Lenr , Leutlingen -

Olrich Taik . Tt . . Teldersatrbtl . d . 5. jä -
gerdiv . Tk . 36 655. T. Hachr . 7. 1. 45

StsatsstraKe 14l̂
Oeorg Tnglert , 88-Hauptschark . . geb.

^
4. 1

^ ^ Hadir
^

7. 4. 4,
^

Wischau ,

okerstrake 16/10

Vorsekiecionos
Wer beschakkt Rokkastanien , vimwt

Sammelgut an od . veranlaßt Samm¬
lung ? kl. T . O . Oottlieb . Heidelberg »
kostkach 472

Osimler -Lenr / c.O . Oag Lüro dyr im
Lukbau begriffene « Hiederlassung
Reutlingen bekindet sich bei Verei¬
nigte kletalltuch -Tabriken keter Vill »
kortk , Leutlingen , öetrenriedstr . 10.
Telefon 541

6ute kLegestelle kür 6 Uonate alten
jungen gesucht . Lngebote unter 8»
T. 3070

Kaufmann , 48 j . . rielbewußt . in lsngj . ,teil . 8lellungen tätig gewesen , kein '

20
^

000 kÄ ! 3259
^^ ^ ^ ^^^ ^

Liete in Dietringen schöne 2^4 -Aim-
merwoknung mit Lad . Suche Haus-
kauk gleiche welche Oegend . 8. T.
3019

Wohnungstausch kreudenstadt —Tübin -
en . Liete in Treudenstadt schöne 3-

Uslls »r6e . in l^ibinxen . 8 . r . 32SS
Lächerei -Konditorei , evtl , mit Oake. v.

tücht . jg . Dleister ru Pacht , od. kk.
gesucht . Lrb . auk Wunsch bis rur
Hebernahme als erster Oekilke mit.
8. T. 3146

Optikermvister , mehrere j . io Württ .
tätig , sucht opt . Osschäkt ru pachten
(spät . Tauk Leding .) od. ru kauken .
8. T . 3224

Kauf , Leteiligung od . auch kackt einer
Wirk - oder 8trickwaronkabrik von
südd . Tank - u . Tächmann mit besten
Lekerenren gesucht . Angebote unter
8 . T . 3229

' nndwirtschaft 10—20 ka von württ .
Tandw . ru pachten oder ru kauken
gesucht . 8. T. 3187
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Drei rmkällige Oesebiebten
Von lose k Lberle

Ick weiö nickt , ob den drei Oesckickten , die ick
bier erräblen will » eine bintergründige Bedeutung
innewobnt . Ledeutend iin Isndläuügen 8inne sind
sie kreilick nickt . -Vls Restes kann man ilinen viel -
leickt nacksagen , ds6 sie erlebt sind . kleine eigene
Rolle darin kommt etwa der einer klskatsäule
gleick , die sick ein Liebespaar rum Lrekkpunkt be¬
stimmt ; es gebt in einer Liebesges6 »ickte beksnnt -
lick nickt um die Blskstsäule , an 6er sie begonnen
bst . — 8o sind »uck mir diese kleinen Erlebnisse
lediglick rugeksllen — als Zuksllsgesckickten , als
Oesckickten vom Zufall .

8s rock nack 8ee6scken , Hitze und brotzelndem
Oel aut 6er mensckenleeren Blsee 8t . Nicolas in
Lsstis auk Korsika . 8elbst nock im 8ckatten 6es
Oskes , unter 6er gestreikten Alsrkise , rieselte einem
6er 8ckweiü über 6en Rücken , un6 6ie Rande Ova¬
ren klebrig von 6er sslrigen 8eelukt . V îr waren
gereirt un6 sckleckter Laune . V^arum , weik ick
nickt mebr , vielleickt wegen 6er Ritze , 6er Lange¬
weile , 6er V̂ anren o6er 6er ewig patbetiscken , nie¬
mals lscken6en Korseng ^sickter . 06er wegen allem
Zusammen . Und so sckimpkte ick auk blies Zusam¬
men .

„8teig 6 ock auk 6 en 8tubl , 626 man 6ick besser
bürt "

, sagte meine Lrau . „Oer Herr 6a 6rüben
guckt sckon 6auern6 ber ." Oer Herr „6s drüben "
war suker uns 6er einrige Osst 6es Ostes . Ls war
ein jüngerer Herr in einem bellgrauen Llanellan -
rüg . 8ein 8ckeitel war mir viel ru ölig un6 seine
Rornbrille viel ru intellektuell .

„Oer Herr 6s 6riiben , 6er . . . Oeberbaupt , was
bat er ru gucken ." Ick kaKte ibn ins K̂uge, lang
un6 kest . Xber er , meinen ölick mißdeutend , lä -
ckelte mir böüick ru . Und 6snn sckob er sein Kak-
keeglas weg , kuöpkte sick 6iv lacke ru ^ stan6 auk

^ us koltevtrurK
8ie drängen sick vor wie sckwstzbakte Rasen ,
sie sckubsen einsn6er mit ^ ckseln un6 Rükten ,
sie scknuppern mit spitzig -kürwitzigeu Nasen
6en neuesten Klatsck aus 6en märrlicken Lükten
un6 braucken vor lauter Oetu
6ie balbe Ossse dsru . . . .

^ ber er ,
unbewegt , bebelmt nn6 streng ,
sckskkt sick Blatz in 6em Oedrängi
„V̂ eg 6a , Hauser , von 6er Ossse ,
6enn sie 6ienet 6em Verkebr
mit 6em Alist un6 Oüllenkssse !"

Ibres lores beitre Lrümmer
sckirmt nickt Lorlreerbain nock Linie —
Necksrberbst umspielt 6ie Linie
ibres 8ckakts mit goldnem 8ckimmer .

Im gebeiligten Lerirke
ibrer sü6lick bellen l 'rsume
sckatten sckwäbiscke Apfelbäume ,
un6 6as keuscke Orün 6er Licke .

On6 6em Oott , 6em 6ies Oemsuer
einst geweibt nack frommem Lrsucke ,
sinnt es nack im Opkerraucke
berb .stlicker Kartokkelkeuer .

/ ose / Lberke

un6 kam an unseren Lisck . Ick bann Reisebeksunt -
sckakten nickt sussteben .

„ Ick böre , 8ie sin6 Oeutscke . Osrk ick mick ru
Ibnen setzen ? " Und sckon msckte er eine überkor¬
rekte Verbeugung , wobei er seinen Namen mur¬
melte , 6en man natürlick nickt verstsn6 . Ond dann
ss6 er bei uns . Lr begann 6ie 8renerie vor uns ru
loben : 6en grellweißen Blatz mit 6em pslmenum -
busckten Kolosssl -Lintenreug , 6as sie irgendeinem
Lreibeitsbelden als Denkmal erricktet bsben , 6ie
tiekblauen 8ckatten auk 6em 8sn6 , 6ss klirrende
Aleer mit 6em kleinen braunen 8egel weit draußen ,
6ss sick nickt von 6er 8telle au rübren sckien .

Ick kragte ibn , ob er Alsler sei . Nein , 8ckriktstel -
ler . Lr bsbe sick lange gekragt , als er uns vorber
bsbe sprecken bören , was kür ein Dialekt 6as sein
könne . V̂ ir seien 6ock 8ckwsben ? Nickt ? — Ns -
türlick , sagte ick ; er allerüings bsbe es uns in die¬
ser Rinsickt leickter gemackt . Lr lackte : „ la , ick
bin aus Leipzig . Onä 5ie aus 8tuttgart ? ^ .lle8ckv ?a-
ben bommen 6ock aus 8tuttgart . Oann bonnen 8ie
mir v̂obl sagen , wo 6ort 6er Obarlottenplstz ist .
Ick sagte es Lbm . Ob er in 8luttgarr Ver >van6te
,̂AÜ6 ? — Nein , er bsbe 6ort ru tun , er wer6e Kuk

6er Heimreise über 8tuttgsrt ksbren .
„Raben 8ie am Obarlottenplstz ru tun ?

„ .Is , am Obsrlottenplstz ."

„Ltvva im Lun6kunb ?"

„ Vller6inF8 . . ."

„Osrk ick 8ie nockmals um Ibren Namen bitten ,
ick babe ibn nickt verstsn6en ."

„Or . 8 ." , sagte er nn6 vergak auck im 8itzen 6ie
Verbeugung nickt , ^ ber ick merbte , 6a6 er meine
Lrsgerei riemlick tsbtlos ksn6 . Lr sab wie6er nack
6em bleinen braunen 8egel , es stan6 nock immer
am gleicken Lleck .

„On6 was balten 8ie von 6en goliscken Liguren
an 6er Rstbe6rsle von Obsrtres , Rerr Oobtor ?
kragte ick unvermittelt . Lr kubr berum :

„V îeso ? V îe bommen 8ie auk Obartres ?"

„Nun , 6srüber wollen 8ie 6ock im 8ü66sutscken
Lun 6 kunb einen Vortrag balten ?"

„OewiL , gewi6 . . . aber . . . wober wissen 3ie
6ss ?"

„Oss ist sebr einkack , Rerr Or . 8 . Ick bin näm -
lick 6er Lebtor kür 6ss Vortrsgswesen im 8tuttgsr -
ter 8en6er un6 bsbe Ibren Vortrag angenommen ,
weil er , mir geksllen bst ."

^ ir bsben 6ann nock einen reckt sckönen ^ ben6
Zusammen verbrsckt , wir 6rei einzigen brem6en in
6er bleinen 3ts6t Lastis auk 6er kleinen Insel
Korsika . Linen bockst romsntiscken ^ ben6 sogar :
er begann mit 6em berrlicken V êin vom Oap Oorse ,
batte als Uittelstück einen Lummei 6urck 6ss nackt -
licke 8ts6tcken , wobei 6er Leipziger Ooktor eben¬
so klangvoll wie sus6auern6 Letrsress 8onette auk
italienisck remitierte , un6 er en6ete 6smit , 6s6
wir in einem steilen Os6ckvn von einem bslben

Outzen6 Osmen mit 8teinen beworken wur6en , weil
Rerr Or . 8 . ein bikcken ru 6ieken6 italienisck
sprsck . . .

*
kleine rweite Oesckickte beginnt ebenkslls im

8ü6en , in Nirrs . Ick stsn6 im 8ckweirer Reisebüro
Kuoni , um mir eine Rückkabrkarte über 6ie 8ckweir
ru kauken . Neben mir am 8ckalter verbsn6elte ein
junger Rerr in einem dunkelblauen ^ nrug mit dem
Angestellten über seine etwas umstsndlicke Reise¬
route . -^uk deutsck . Osdurck üe ! er mir auk, und
ick bürte sukmerksamer ru , als ick vielleickt sonst
getan batte . Î Iein Landsmann batte ein keines , in¬
telligentes Oesickt mit verträumten , groÜen brau¬
nen ^ ugen ; er sprack sebr leise , käst sckücktern .
Ick rippte auk 8ckriktstel1er , Oickter . Is , so sab er
aus . 8ickerlick war er das . Ick meinte last , irgend¬
wo sckon sein Lild geseben ru bsben . Das Rund -
reisebillett wurde ibm susgesckrieben , mein Oickter
bersblte und ging .

Linige bocken später wurde mir in meinem
Lüro die Visitenkarte eines Lesuckers mit einem
mir unbekannten Namen überbrackt . ^ uk die Rück¬
seite batte ein Lariser Lreund von mir ein paar
empkeblende Vierte gesckrieben : Rerr R . möckte
einen Vortrag im Rundkunk balten , er sei ein alter
Rekannter von ibm . Ick lie6 den Rerrn bitten . Lr
trat ein — mein dunkelblauer Oickter vom Reise¬
büro Kuoni in Nirrs !

„8ie möckten einen Vortrag bei uns balten ?
vorüber denn ? V̂omöglick über die Lrovenee und
über Burgund ?"

„OewiÜ "
, sagte er mit seiner sckückternen 8t !m-

me , „ick sebe , unser gemeinsamer Lreund in Baris
bat Ibnen bereits gesckrieben <"

„Nein , 8ie wissen ja , wie sckreibkaul er ist ."
„^ ber 8ie sagten dock etwas von Lurgund und

der Lrovenee . . . V ôber wissen 8ie denn . . . ?" 8eine
groKen ^ ugen wurden nock groläer .

„Ob , ick weik nock mebr : 8ie sind am 17 . luni
von Nirra sbgereist , bsben in Narseille , in Avig¬
non und in Oijon 8tation gemackt , dort sogar sckt
I '

sge . Ond von dort äus sind 8ie nack Baris ge -
kabren ."

l̂ lein Oickter blickte mick sckeu und ängstlick an .
8ickerlick blitzten in seinem Oebirn ^ ssoristionen
an Oetektivgesckickten auk.

„-H.bet ' sagen 8ie mir bloK , wober wissen 8ie das
alles ?" Lr versuckte , das läckelnd ru sagen , aber
er war ricktig ersckrocken .

„v oller ? Vom . Reisebüro Knoni in Nirrs . Ick
stand neben Ibnen . als 8ie Ibre Lsbrkarte kauften ."

Oss klärte wobl meine Kenntnis seiner Reise¬

route binreickend auk. ^ ber ist damit das sinnlos -
sinnvolle , spielerisck verscklungene Oewirr der La¬
den unserer Oesckickte etwa geklart ?

*
Liner meiner ersten Oänge in Baris , es war im

labre 1927 ^ und ick war rum erstenmal dort , galt
dem Orsbe Reinrick Reines auk dem Lriedbok
Alontmartre . Rslb Raedekerreisender , balb roman -
tisck ergrilkener Verebrer , stand ick vor dem wei¬
ten Usrmorgrab mit dem melanckolisck geneigten
Oickterbaupt , das „dik freisinnige 8tadt ^ ien " dem
8änger der kosen und Nacktigsllen und Nenscken -
reckte gestiftet bat . 8sb die kriscken , balbverwelk -
ten und verdorrten Llumen , las die sckönen Verse
auf der Umfriedung „V o wird einst des lander -
müden / letzte Rubestälte sein ? / Unter Balmen in
dem 8üden / unter Linden an dem Rbein . . . ?"
Line lVlarmorsckale , ursprünglick wobl als leib -
wssserbebälter gedackt , diente den vielen Lesu -
ckern , ibre Visitenkarte dort sbrulegen ; ick Iss
Namen aus aller lelt . Und dann entdeckte ick
nock neben dem Orabstein an einem kurren 8tock
ein 8ckild : „Ls ist verboten , das Orsb ru pkoto -
grapbieren oder ru besckreiben ." Oeutsck und Frsn -
rösisck . Oie elegiscken Reimwebverse , die Visiten -
kartensckale und das 8cki !d — war es Reinescker
Oebermut , war es die damals nock so beitere Ba -
riser Lukt , kurr , ick riü ein Llstt aus meinem
Notirbuck und sckrieb dieseU Vierreiler darauf :

Reimstlukt umgibt den tote ,
Oickter auck im fremden Land : /
Nock auf seines Orsbes Rand
wird bei 8trake was verboten .

Das legte ick ru den Visitenkarten in das leib -
wksserbecken und ging , ^ ls ick Reine nack ein
paar Lagen nock einmal besuckte , war der 2ette !
weg .

Ls mockle rwei labre später sein , als mick eine
Dame im Rundkunk suksuckte , um eine von ibr
geplante Vortragsreibe über die deutsck -krsnrösiscke
Verständigung mit mir ru besprecken . 8ie batte in
Baris studiert . Unter anderem scklug sie mir auck
das Lbema vor : Reine und Lrsnkreick . lir kamen
darüber ins bespräck , es stellte sick bersus , daü
auck sie Reine liebte und wabrend ibrer Bariser
2eit sein 6r «b okt sukgesuckt batte . Rnd dann er -
räblto sie mir , wie sie dort einmal eine seltsame
Visitenkarte gefunden babe mit einem Vers dar¬
auf . 8ie konnte ibn nickt auswendig , den Vers ,
aber so viel von seinem 8inn war ibr geblieben ,
6a6 ick sie bst , mir das Notirblatt dock ru bringen ,
falls sie es nock ünden könne , ändern tags brsckte
sie mir einen vom Regen verwasckenen , rerknitter -
ten Zettel : es war meine Rsndsckrikt , mein Vier¬
reiler . . . »

2

Hemmungen
Von lendeiin Oeberrwereb

Nock als Ludwig löbly auk die Klingel drückte ,
wukte er nickt : würde er nun im näcksten Augen¬
blick ru der Rerauskommenden „Onädige Lrau "
oder „Lrau Ourelmsnn " oder . „Irene " sagen . Lr
gewann sick nickt die Krskt ru einer Lntsckeidung
ab, ru sebr klopfte ibm das Rerr ob des ru er »

Vwsrtenden liedersebens nack so vielen Isbren .
Os stand sie vor ibm und —
„Reblein !" brsck es aus ibm , mir dem Kose¬

namen der alten 2eit .
Oie scköne jugendlicke Lrau errötete und streckte

ibm beide Rände entgegen .
. -Lutz !"
Oann ssüen sie einander gegenüber und sprscken

von alten Zeiten , alten Bekannten , alten Oingen .

8ie batten einst rusammen studiert . Oemeinsame
wissenscksktlicke Lestrebungen batten sie ruerst
einander näber gebrsckt , im pbilologiscken 8emi -
uar ; man tsusckte Kenntnisse , Lrksbrungen , Rücker
und erste kreundlicke Llicke -sus . (Gegenseitige 8 ^m-
pstbie rog an , sie befreundeten sick . Nan mackte
gemeinsame ^ usllüge , man ssK auk seiner oder
ibrer „Lude " diskutierend , sckwärmend , sckwei -
gend rusammen , arbeitete miteinander , kam sick
immer näber . 8ie durten sick , aus den Kommili¬
tonen waren gute Kameraden geworden — oder
nock mebr ?

lind dann kam kür Ludwig V ö̂bl ^ eine Zeit der
rasenden 8psnnung : als er nämlick darüber im
Zweifel war , wie er seine Oeküble kür die scköne
Irene ru bewerten batte . Lr war pbilosopbisck ge -
sckult und gewobnt , kolgericktig ru denken ; er un -
tersuckte seinen Zustand genau , wissensckaktlick , er
unterteilte den „Lrsgenkomplex " : war seine Lmp -
kndung Liebe ? V ênn ja , batte er das Reckt , einen
Lund fürs Leben darauf ru gründen ? V ênn ja —
wurde er denn überbsupt wiedergeliebt ? — Alan
siebt , Ludwig ^ öbl ^ >vsr eiu umstsndlicker und
gründlicker Alanu .

gewissenbakter 8elbstprükung mit ja . Oie dritte
rermarterte sein Rerr l '

sg und Nackt , er staunte
nur selber , dsL er in diesen bocken trotzdem sein
8tudium mit einem guten Lxamen sbscklieken
konnte , ^ ber warum kragte er denn sein Alädcken
nickt ? — Ls war keine gewöbnlicke Leigbeit eines
Verliebten , die ibn bemmte , aber das war eben
das 8eltsame (und etwas Onbeimlicke ) bei Irene ,
dak man § ie eigentlick nickt ru kragen brsuckte ,
weil — ja , warum ? Oss lieL sick scklickt susdrük -
ken — eben weil ibre groLe Natur solcke Lragen
erübrigte . Lin Alaun von 8pürsinn und Intelligenr
merkt bei einem Alsdcken wie Irene bald , woran
er ist : ein so kluger und keiner Alensck wie sie
wuÜte natürlick längst — und er wukte , dak sie
wuLte — wie es um ibn bestellt war . ^ ber sie gab
ibm , bei aller Rerrlickkeit ibres Verkebrs , kein
Zeicken , dsL sie seine Lrsge wünsckte . Oas war es .
Und daran erkannte er , keinküblig wie auck er
war , dak sie ibm die sckmerrlicke Kränkung einer
Absage ersparen wollte . Ls war ja alles ganr klar ,
gsnr logisck .

Hs sie rum letztenmal beisammen waren ( sie
war ein paar 8emester jünger , ibn riek nack dem
Lxamen der 8taat ) , da batte V êbmut rwiscken
ibnen geberrsckt . L r war traurig , dak er nun von
der beimlick (beliebten sckeiden muLte , daü sie ibn
olkenbar nickt mit ibrer Liebe , sondern nur mit
kreundsckaktlicker ^ arme beglücken konnte . 8 ie
war betrübt , 6a6 er traurig war — so küblte er 's .

>̂ ls sie ^ bsckied nsbmen , gab sie ibm unver -
sebens einen Kuk , der sick ibm ins Rerr ein -
brsnute . V îe lieb von ibr , daÜ sie ibn trösten
wollte . —

Ls kam der Krieg . Ludwig , der 8o!dst , wurde

vom 8 ckickssl bart bin und ber gerüttelt . Irgend¬
wo in den V̂olckowsümpken las er einmal in der
Reimatreitung , dsL sick Iren »? Linder mit dem La -
briksnten Onrelmsnn verlobt bsbe , und als er , rum
rweitenmsl verwundet , in -einem Larsrett lag , dsL
die Hauung vollrogen sei . Ls tat sebr web .
„8ckweig stille , mein Rerre . . . !"

^ us der Oekangensckakt rurückgekebrt , börte er
rukällig , d » L Irene inrwiscken Â itwe geworden ;

den 8tsdt sukrusucken .
*

„Ick batte eigentlick „Onädige Lrau " ru Oir sa¬
gen wollen !"

„Ou denkst , ick bätt ' Oick dann mit „Rerr Dok¬
tor " sngeredet !" ,

„Und da kubr mir das „Reblein " bersus ."

„Und mir das „Lutz" ."

„V êikr Ou nock , wie wir einst miteinander so
kleiKig über dem sckwierigen Vbema im pbilosopbi -
scken 8eminsr von Brokessor Oroos gebrütet
bsben ?"

,,^ ck ja — wie bieL es gleick ?"
.„Remmungen der LntsckluLkrskt im Urteil von .

Bs ^ ckologie und Ltbik ^ — oder so äbnlick ."
„Ricktig , ick entsinne mick . Is , es war eine —

scköne Zeit ."

,,^ ber ibr ^ bsckluÜ war bart ." 8eiüe 8timme
klang unsicker .

„V îe — meinst Ou — das , Lutz?"

„^ck , Ou versiebst sckon , Reblein . Ou bast ja
immer alles verstanden und gespürt ."

Lrau Irene sab ibn gr 66 an .
„Nein , Lutz, ick bsbe nickt immer alles verstan¬

den . Zum Leispiel , daK — wie sagtest Ou eben ?
— daL der ^ bsckluÜ unserer gemeinsamen Zeit
bsrt *wsr ."

„Ou — bast dies — nickt verstanden ?"
„Nein , Lutz." Oann , errötend , aber kest : „X̂ arum

bast Ou — den ^ bsckluL bart werden lasser »?
V ŝrum , Lutz , bast Ou mick nickt gekragt , ob —
sck !"

8ie weinte .
In diesem Augenblick erkannte Lutz V öbl )-, dsL

er rebn labre Olück versäumt batte .
„Ick glaubte dock — Ou — liebtest mick nickt !"

stammelte er .
„80 , ick bstt * es Oir wobl nacksckreien sollen ,

ds 6 ick Oick — sck . Lutz, und Ou battest ein „8ebr
gut " in Bsyckologie !" Zwiscken Iraner » und Lacken
sagte sie,es .

„Lnd ick Narr dsckte — "

„Niäbt einmal als ick Oir einen KuL gab , merk¬
test Ou es ! Ick überwand meine Zurückbsltung , da¬
mit Ou endlick — ob !"

8ie sckwiegen lange .
„Und Ou bast dann gebeiratet , Reblein ."

„Ia , weil der bobe Rerr ^nit der guten Note in
Bs ^cbologie mick ja nickt bsben wollte . Alein Alann
war ein anständiger , keiner Alensck , aber — "

Lutz sprang auk.
„Irene , ick Klage mick an , ick war ein Völpel ,

ja . Ick bsbe es sckwer büken müssen — ick bsbe
Oick immer geliebt 'damals — "

„Oas wuKte ick !" Lin klein wenig bitter Klang es .
„ — ick liebe Oick beute wie je , willst Ou mein

sei »». Reblein ^"
-Vber er bielt sie sckon im ^ rrn .
. .Ou bast als 8oldat dock etwas gelernt , Lutz !"

sagte sie und sckmiegte sick an ibn .
Ludwig lackte jungenbakl : „ lawobl — die Rem¬

mungen der LnrsckluLkrakt sind beseitigt !"
Oann küKten sie sick innig und es war die ganre

8üüo sebnsücktiger langer labre in ibren Küssen .

Oss Oörkleln
Lin Oörklein rubt im HI *

und darin wobnt mein Lieb .
Oss Oörklein ist so sckön ,
dock scköner nock mein Lieb !

Ls ist so gut , das Kind ,
und bst so lie/ie Âeugelein
aus blauem 8 smt , die sind
so klar wie 8onnensckein . . .

Oie ^ euglein sind wir gut ;
sie küssen okt mein Rerr ,
dann wird drin alles gut ,
dann beilt drin aller 8ckmerr .

Ibr Alündlein purpurrot ,
das sprickt dann silberkein :
„Ou bist ja wie im Iraum
du Vielgeliebter mein !

80 dünkt mir , wsr ' s im Irsum ,
den ick geträumet bsb ' :
Ou kamst und alles (Rück
rog mit ins Oork bersb !"

Otto Lautensc/tioger

Alollösüekilig ?
Nack alter Volksmeinung soll das Lickt des AIon-

des auk msncke Alenscken einen merkwürdigen
Linduk susüben . Ls wurde angenommen , dsü ge¬
wisse Lormen des Nacktwsndelns , ja sogar Oeistes -
krsnkbeiten durck Alondsckein bervorgeruken wür¬
den . Alan nannte so/cke Alenscken „mondsücktig "

,
und diese Rereicknung bat sick bei msncken Völ¬
kern als Ausdruck kür geisteskrank erbalten . 80
sprickt man in Lngland von Geisteskranken als
von „lunsties " und die Irrenanstalten beiken
„ lunstie ss ^ lum ". Reute weiü man allerdings , daü
der Alond den Oeist des Alenscken nickt irre »nackt ;
aber ein 8 tückcken ^ abrbeit steckt dock immer in
einem solcken Volksglauben , mag er auck dürck
pbsntsstiscke Vorstellungen und Ausdeutungen bis
ins Oroteske verrerrt sein . Oer Lintluk des Alonds
auf unsere Lrde stebt einwandfrei kest . Lr sukert
sick am deutlicksten in den Lrsckejnungen von
Lbbe und LIutF Âuck auk Lebewesen wurde eine
merkwürdige Linwirkung beobscktet . Oie Linge -
borenen der 8üdsee wissen , daK sick gewisse Aleer -
würmer , die Bslolowürmer , nur in der Nackt kurr
vor Vollmond paaren . Oie bekruckteten Organis¬
men gelangen dann an die Oberüäcke des Aleere »
und werden bier von den Lingeborenen sukge -
üsckt und als besondere Leckerbissen verrebrt . Ls
liegt auck nabe , gewisse biologiscke Vorgänge , die
bei der Lrau in rb^ tbmiscker Beriode sblsuken und
ungeksbr dieselbe Zeitdauer wie die Alondpbssen
bsben , in Leriebung ru bringen . Rier erbeben sick
aber bereits 8 ckwierigkeiten , da nur eine verbält -
nismäLig geringe Zsbl von Lrauen sick genau so
verbslten , wie es dem Alondwecksel entsprecken
würde . Dagegen ist man bei 8 tokkweckse !unter -
suckungen auk interessante Reriebunxen ru den
Alondpbssen gestoÜen . 8ckon vor langer Zeit bat
der deutsckv Lorscker 8 ebweig kestgestellt , dsÜ

^die Rsrnssuresnssckeidung beim Alenscken am
dritten l '

sg nack Vollmond ibren tiefsten 8tsnd
erreickt und mir einer gewissen RegelmäKigkeit ,
dem Alondwecksel entspreckend , an - und sbsteigt .
Diese Leobscktungen sind von Iorres nsckge -
prükt und bestätigt worden . Oa die Rsrnsäuresus -
sckeidung der Ausdruck des Zellverkslls im mensck -
licke »» Organismus ist , lskt sick bier eine Leriebung
rwiscken Alondwecksel und Zellrerksll erkennen .
Ob dsdurck ein indirekter Linüuk auk Lebensvor¬
gänge und Krankbeitsersckeinungen möglick wird ,
so wie es der Volksglaube sunnimmt , läLt sick
kreilick nickt beweisen . Or . 0 . K.

Lranküeit gesen Xrsnlcüeit
Ls ist eins uralte Lrksbrung , auk die sckon der

Vater der Reilkunde , der grieckiscke ^ rrt Rippo -
krates , binwies , dsL msnckmsl eine Krsnkbeit
durck eine andere vertrieben werden kann . 80 bat
man r . L . im Altertum und Alittelslter Lallsuckt
und Oeisteskrankbeiten durck einen mit einem
glübenden Lisen gesetzten Lrandsckork ru beilen
verzückt . Inders Zerrte aus alter Zeit übteu das
sogen , sbleitende Verksbren , Indern sie rur Be¬
kämpfung einer bektigen Lntründung an irgend¬
einer anderen Körperstelle eine rweite Lntrün¬
dung durck ein Zugpüsster « der gar mit Rilke
eines Rssrseils , das unter der Raut durckgerogen
wurde , bervorrjeken . Oss waren reckt sckmerrbskt «
und okt sebr gekäbrlicke Aletboden , die okt auk
>Vbergla »»ben berubten . Alan dsckte sick wobl auck ,
dak durck die neue Lntründung die Rsutkrsnkbeit
abgeleitet und so aus dem Körper vertrieben
werden könnte . In neuerer Zeit bat man aber auk
Orund sebr genauer wissenscksktlicker Leobacktun¬
gen sbnlickes , wenn auck ungeksbrlickeres Reilver -
kabren wieder sukgenommen und rwar mit gutem
Lrkolg . 8elbst der bippokrstiscke Lrandsckork ist
w ieder ru Lbren gekommen . Lr wird aber in Lorm
einer sseptiscken Operation vorgenommen und in
Narkose susgekübrt . ^ uck wird die Raut dabei vor -
sicktig sbgeboben und die Verbrennung nur im
Lereick der Aluskeln vorgei »ommen . Dann wird
die Raut wieder über den Lrandsckork geklappt
und gut vernäbt . Line viel gröLere und bedeuten¬
dere Rolle spielt aber beute die Lieberbebandluug .
Ourck künstlick erreugtes Lieber , das sick aber
leickt beberrscken lakt und die Körperkrakte nickt
gekabrdet , wird seit einem Isbrrebnt mit sebr gu¬
tem Lrkolg eine lebensgekäbrlicke , auk Infektion
berubende Oeisteskrankbeit bebsndelt und okt so
weit gebessert , dak wieder normales Verbslten
und Lerukskäbigkeit eintritt . Vor kurrem ist auck
bericktet worden , dsL man bei L^pbus und vor
allem bei Bsrat ^pbus durck künstlickes Lieber , da »
mit Rilke eines besonderen Alittels , Lyriker , er -
reugt wird , sebr gute Lrkolge und wesentlicke ^ b-
kürrung der Krsnkbeit errielt bst . 8ckon nack dem
ersten 8cküttelkrost trat okt eine kritiscke LntLe -
berung auk, das LewuLtsein wurde klar und die
Oenesung nsbm ibren ^ nkang . Or . 0 . K.
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-UI8 VLK WlkISctt ^ t'
L » äe äss äeutskZieii LLaäliolLinovopots
lVscb einer Nitteilulltz äe » Brotes kür L -lrlellsuk -

lösunz bei üer » inerilcsiiis «ii - i» IVlilitsrrexierunz
soll 6->s äeutscb « Zünäbol -iaoiiop -ol »akxeliist ver -
üen . Sein « einiellleo Le,itzuo ««l» »olle » SN üent -
«cbe krivstperionen verksukt veräen . Oezenvsr -
, ix virä äs » Inventsr ües Zürlöbotrmollopols suk-
xenoininen . ^ksck Lbsckluü äi « »er- Arbeit sollen
6ie kreise kestzesetzt , Lnxebots ssiPe,lbrieben uncl
neue kizeotuiner »ustzeväblt veräon . vie Lolsßell
<les Nonopols rnir einer monstliebien kroüulLlions -
lcspsrität von 11 Uillisrüen Äinäilölrer liezen in
allen vier Lesstzunxsronen : äie ^ e^lc« üer arueri -
Iranisilien Zone können inoostliäl S15Ü Listen , <lie
üer britiscben uuil russisclien Zone ^nonstlicb rnekr
als 4000 Listen unü äie 6er krsnv-ösiscken Zone
nionatlicii 1585 Listen berstellen .

vie Alliierten stellen auf 6«n» 8»so6punkt , 6aL
6ie Unterstellung »Iler Lrbeitnetliner unter eine
i? entralgesl1isftsleitun8 6ieser allnugroöe politiscke
Nackt geben könnt «, so 6- 8 rlarau « eine 6efabr
für 6ie Oewvkrstie entstellen könnte , vie Luk-
bebung 6e» Nonopol « »nackt 6i« Sterke 6er 6eut -
scken Lonsuingürerkabrikation rngänglick un6
«ckakkt eugleick ein be6euten6es Lusknbrpotentisl .

vie vebertragung 6er Lesitzreckte vir6 „nack
veutereckt " un6 evar in vebereinstiniiuung Nlit
6en kots6anier Lescklüssen «rkolgen , obvobl Verke
nlit 6er balben 6eutscken 6ss,an >tk,parität sckve -
6iscker Besitz ->n6 . Vie 6s , Lml mitteilt , V,r6
8ckve6en kein Nitsprsckereckt beä 6er kestsetz'ung
6er Verkaufspreis « un6 6er Vabl 6er neuen Eigen¬
tümer erbslten , suck vllr6e eins möglick « sckve -
6iscke Reaktion nickt beackte « vsr6en , xleickgül -
tig , ob 6ie 6eutscke Regierung 6ie von 6er scksve -
6iscken Lünükolegesellsckskt untensckriebene Ln -
leibe »kgerablt Kake o6er nickt .

Vas 6eutscke 2ün6kolsmonopvl vsr im Isbre
1920 6er «ckve6i »cken 2ün6kolaKesellscksft für
eine 6er 6eut »cken Regierung gegebene Lllleike
übereignet vor6en . In jene Zeit Lei 6er «teile
-Anstieg 6e, sckve6iscken üünükolskünig , Ivsr
Lreuger , 6er , wie »ick später bersusstellte , mit
unlauteren Netbo6en seinen Longern un6 »eine
persönlicke Nscktposition snkgebsut b - tte . LIs
»eine Versucke , 6en Zusammen druck »eine » Lon -
aern , 6urck ^ ufnakme neuer Lllleiben SN verkin -
6ern , »ckeiterten un6 er nickt nur ^or 6em ge-
sckäktlicken , «on6ern suck vor 6em men »cklicken
Ruin stsn6 , beging Ivsr Lreuger 8«Ib,tmor6 . Nit
ibm versckvan6 einer 6er gröüten Raubritter 6er
neueren Virtscksktsgesckickte .

Lrsstrsosprü ^is de ! ^Issclliiielleiilllsliillei »
vie Rsn6 «s6irektion 6er kinsnren in Tübingen

bat kür 6i« Aufstellung nn6 6ie Lebsn6Iung 6er
Recknungen kür Demontage -, Verpackung ». un6
Transportkosten bei Nssckinenentnsbmen kolxen-
6es 5ck «ms angeor6net :

») 6ie tstsäcklick »ukgeven6eteo Lobllkosten ; b)
Nsterislkosten ; c) Irsnsportkosten ; 6) , 1, Abgel¬
tung kür »amtlicke sonstig « Losten ( 6 «meinko »teu )
einsckl . Insnsprucknsbme von Verkststteinricktun -
gen usv . ein Zuscklag auf 6ie kvbnkosten io
Üblicker Höbe , böcksten , je6ock von 100 krorent .

vie Recknungen »in6 in vierkacker Ausfertigung
in franrösiscker 8pracke bei 6er Oelegatiou 8ou-
perieure 6u 6 . N ., 8eetivn Reparation » et Restitu -
tions in kübiogen , Doblerstrsüe 14 einaureicken ,
von svo sie 6en 6eutscken Dienststellen rur oock-
maligen krükung un6 Regleickung auxeben . Line
Ausfertigung in 6eutscker 8pracke »oll rugleick
unmittelbar 6er 1>»n6e «6irektion 6er kinsnren
übermittelt ver6 « ll .

Rin « Vergütung 6er Nasckinen selbst kommt ru -
näckst nickt in Letrack «, 6ock »ollen 6ie Recknun -
gen 6arüber unter Angabe von ^ nsckaLungsvert
un6 Baujabr gesonüert in »eckskacker kertigung io

franaösiscker 8pracke bei 6er 8eotion Reparation
eingereickt sver6en . Line Ausfertigung in 6eutscker
8pracke soll ebenfalls 6irekt 6er 1>an6es6irektion
6er kinanren augestellt u-er6en , 6ia »ick veitere
Nitteiluogen über 6ie Zablung 6er Nasckineu
selbst vorbebalt . -

IVellorälllliiK der Lvrialversickerung
Oer LUüert « Kontrollrat Kat kicküinien kür üen Reu -

»ukbau 6er öeutscden Loaialveisickerung lierausgegeben ,6ie 6ie Linberielluag aller Libeitnekmer ia 6 >e Sorial -
veisickerung vorseksn . Selbstäaöige llanöverker kalleo
somit aickt mehr unter 6!« Versickerungspllickt . Llle 1-e,-
stungen sollen grunösätalick öursd Beiträge gedeckt vreröen
und vtaatsruscküsse dürfen nur oock au lautenden beistun -

en und in besckeidenem Umfange gesvälirt Verden . Luck
ie bisäer versickerungskreien Linkommen mit medr als

720Ü k ^l . iäärlick sollen bis an diesem öetrage berange -
aoxen verden , so dal! der kreis der Versickerten mit dem
der bobll - und UebaltsempkänFor übereinstimmen vürde .ks vird an eine Verbindung der Livaieliung von bobn -
steuer und öoaialversickerungsbeiträgen geduckt .

Die Llsvierkübrilc LsrI Lauter
^ !s einrixe LlLvierkabrNc in 6er krLn ^öLiscden 2vne

^Vürttemderes destekt in SpaüLinxen 6ie jetrt 10Ü JakreLite k'irmL Larl Ssuter . Sie Kat in normalen t ' rie6evS'
reiten iükrliil » rua6 200 ? rLnos xedaut un <i ist 6urck
6ie volllövenöen Ltutrklüxel delcannt bevor6en . 6is vor
sUem kür 6ev xroÜstsötiscken ökusNckreunü xeüacLt sinä ,6essen enes Î eubsn v̂oknunx 6iv XnksteNuvs eines xro -
Üen rlüxeis nickt erlaudt .

vie ? irms ist unbesckLüjxt über 6en Kries xekowmvvun6 bst suck ibre Holrvorrsts erbslten können . Lin Î en-
bsu von klsvieren ist sbsr rnrreit nickt möxiick , 6n 6ie
benötigten Linreiteile 6er ^kecksnik nur io 6vr ru88jscken
2one in uncl uw Leiprig bergestellt ver6en . Solsngv 6er
^Vsrsnverkekr rviscken 6en Lonea nock nickt oKen ist ,kann al80 mit Neuanfertigungen an Klavieren nickt ge¬rechnet >vsr6en . vskür ist 6je Lirws mit 20 klanu kür
>Vio6erber8tel1ullg Üiegerdescka6igter Instrumente tätig .un6 es ist erstsunlick . vie 6urck reikes ksväverklickes
Können un6 Liebe rur Lacks aus vsbrev Iluinen vie6er
scköne neuvertige Instrumente ent5teben . ^ uck bier sin6
grolle Lckvisrigkeiten rn übervin6en . 6a . r . 8 . kür 6ie
Vustrsbmeo neue 6erugsqu6llen gesucht ver6en muKten,suck keblt es sn Leim , Lilr . LIkeubein un6 Llkenbein -

4uker mit 6er ^Vie6erkersteI1ung von Instrumenten ist

Oie OrnäkrunKskraKe in
?lsck VereinLsrungen äer ^ liierten sollte je6er

Deutsche eine ^linäestnaenge von 1550 lkslorien
erblslten , kükrte Ln ösclen -ösäen 6er Direktor 6er
^ irtschükrssbteilung Lei 6er A1ilitsrregierung , Herr
Dslkk, vor 6en Vertretern 6er Presse 6er krsnrö -
sisch Lesetzten 2one Deut8chlsn68 su8. Ls kebls
sber in 6er kran208i8chen 2one vor sllein sn V^ei-
ren , 2uchsr un6 Leit . D« 8 Osnrs xe8ts !re 8ich slso
ru einem Linkubrproblem , un6 2v » r bstten wü¬
nschst 550 000 lonnen Leiwen un6 20 000 loynen
Sucher einxeküLrt ver6en müssen . Nicht nur 6ie
Xriegskolgen , »on6ern such 6ie ungünstige Lrnte
verschlimmerten 6ie Lsge . Amerika schrsnke seine
^ usfulrr ein , un6 Lnglsn6 beginne wu rstionieren ,
vas es väbren6 6es Xriges nicht getsn bstte .
1rotz6em bstte eine susgesprochene Hungersnot
in 6er krsnwösischen 2one vermie6en ver6en kön¬
nen . Die Vorsichtsmsünsbmen in bewug suk Lin -
sparung bstten sich vorteilbski susgevirkt , 6enn
bereits im Lebrusr sei klsr gevesen , 6sL 6as
Liokubrprogrsmm nicht 6urchgekübrt ver6en
konnte . Nach6em 6ie Lrotrstion kür vrvschsene
Lersonen »uk 220 Orsmm gesenkt ver6en muÜte,
konnte sie spster »uk 250 un6 im Leptember suk
300 Oramm erböbt v » r6en .

Die Lrotssussichten versprechen nun eine Lr -
böbung 6es Oesamtbestsnües um ungeksbr 80 000
Lonnen Leiwen . Lvruer konnte in XVssbington
ein ^kb^ ommvn über 6io Linkubr von 480 000 'kön¬
nen beschlossen ver6en . Usn ksnn vunmebr er -
vsrten , 6sü in rvei bis 6rei sonsten 6is vorge -
«ebenen 1550 Xslorien erreicht ver6en können .
Dswu ist sller6ings noch notven6ig , 6aü 6ie ^ uk -
kertrsge gelöst vir6 , un6 rvsr im wesentlichen
6urch 6ie Linkubr sus D5^ . un6 6er Ischechoslo -
wskei .

6is Lirms mit 8eb8r6evsuktrsgell kür 6is ^ nkertigung
von 8üromöbd1n besckäktigt. Oie Oekckäktskübrung bokkt
s^ r, ck absekkarer 2eit nsck dlieüerlexunx 6er ^ onen-

6iv Neuanfertigung von Instrumenten wie6er begonnen
ver6en kann .

Oie Lparksssea io LüävviirtlemderK
Lei 6en 1b Lyarkassen 6er krsurösiscken 2one (1? würt -

tembergiscke kreissparkassen un6 6ie üobenLolleriscke
LauciesbLnk Ligmsriogen ) betrugen 6ie Linlsgen suk Ln6e
lulj 1946 1717 Lkill . ttbk . gegenüber 1722 bkitt . Lbk . Ln6e
luni 1946 ; sie setzten sick aus 1359 ^lill . 8U . Lpsrein --
^ gen

^
un6 Z58 Klub 8LL. sonstige Linlagen russmmen .

8 >l . — 0.22 ? ro?.ent gestiegen , 6ie sonstigen Linlsgen 6a - '
regen um 8 blil !. 8 )4. --- 2. 19 krorent rurückgegaugen .
lm l̂onat luni 1946 waren 6is Lpsreiolsgen um 0,07 Lro -
26vt , 6io sonstigen Linlsgen UIN

^
O.55 ? rv2

^
lt sngevack -

2.29 krorent . 6re übrigen weisen Lusrablungsüberscküsse
rwiscken 0.1Z ? roreut uo6 5,02 ? roreni aus . Insgesamt
sin6 in 6er krsvrösisckev 2one von Württemberg un6
llobenrollern 6ie Lsssmieinlsgen iw bkonst lull 1946 um
5 blill . Kbl. ---- 0 .29 krorent rurückgexangen .

Neue Aßsrrenpreise
ungebeuren Verteuerung 6os l^ einverkaukspreises kür Zi¬
garren . Ligarillos un6 Stumpen xekübrt . vie Lolgs war .6all 6ie 6eutscks 2igstrrenill6ustrie sofort rum Lrlsbmen
kam . Lugleick aber bewübten sick alle interessierten
Kreise , eine ölilclerung 6er unsorialen Lteuersätre ru er -
reicken . Diese Lemübungen dsben nun in 6er britisck -
amerikaniscken Tone ru einem Lrkolg gekübrt .

vauack soll 6ie Lteuer , 6ie wuuäckst 90 krorent vom
Verkaufspreis betragen sollte , kür Zigarren un6 Tigar -
rillos bis ru 15 ? kg. je Ltück suk 75 Lrorent un6 über
15 ? kg. Ie Ltiick suk 80 V» kestgesetrt werden . Os -
6urck wür6e ein Zigarillo nickt mebr wie bisber 1.20 8kl ..
sondern etwa 30 Lkg .. und eine Zigarre statt bisber
2.50 kbL jetrt 60 bis 80 ? kg. kosten .

Lreilick ist kür diese neue kestlegung rurreit nock
keine amüicke Bestätigung erkolgt, dock ist ru bo§en .6sÜ es bei dieser Neurestsetrung oleiben wird , durck die
unsere Zigsrreuindustrie wieder ledenskäbig würde.

Oer ^Vülä in 6er brilischeu 2oue
Lin boberer Okürier der britiscken Kontrollkommission

in Hamburg nannte die augenblicklicke Verminderung des
V̂sldbestandes eine vorüberxebeude l̂sllnsbme , da er¬

beblicke llolrmengen rum ^ukbsn Westeuropas gebraucktwerden . Dock soll der Wald in der britiscken Zone künf¬
tig labrlick böckstens um 2 krorent vermindert werden.

6 er krsnLÖsiscben 2 one
Dm einkübreu ru können , muL sber susgekübrt

wer6en , 6enn nsch 6en berliner Beschlüssen müs¬
sen slle Linkubren nsch Deutschlsn6 in Dollar
bewsbli wer6en . Deutschlsn6 selbst bst gsr keine
Devisen , Lrsnkreich nnr noch wenige , »̂ lso muÜ in
Deutschlan6 6ie Lro6uktion kür 6ie ^ uskubr ge¬
steigert werden . Die deutschen Arbeiter und Dn -
ternebmer müssen sich darüber klsr sein , 6sü ein
1'eil der Produkte ins Xusland rollen MuÜ , damit
die notwendigen Nabrungsmittel eingekübrt wer¬
den können , kv böber unsere Xuskubr ist , um so
böber wird auch das deutsche Lebensniveau stei¬
gen, wenn man auch versieben muü , daÜ Zwischen
der erböbten Xuskubr und der erböbten Dinkubr
eins gewisse Zeitspanne liegt .

^Veiterbin kübrte Direktor Uslkk aus , daL in der
deutschen Bevölkerung irrige Ansichten über die
Durchkübrung der ^ Brnäbrung der krsnwösischen
Besatzungssrmee berrschen . Bs ist einwandkrei kest-
gestellt , daÜ in der Hauptsache das Uutterlsnd
Frankreich selbst die Lesatzungsarmee versorgt ,
und dsü nur etwa künk Browent der Kalorien , die
auk jeden Deutschen entkallen , kür die Lesatzungs -
armev ans Deutschland benutzt werden . In Kürwe
werden auch diese künk Browent eingekübrt werden .

Xm schwierigsten sei die Koblenkrage . Die
deutsche Xuskubr kann nur kunktionieren , wenn
die Fabriken arbeiten . Damit die Fabriken sber
arbeiten können , ist Koble notwendig . Der
Viererrar bat kür die kranwösischs 2on « nur etwa
di « Kalkte der Koblenmeng « wugestanden , die
kür Hausbrand und Indusrie notwendig ist . 8o
muB man damit rechnen , dsB der Hausbrand
in diesem Sinter kaum berücksichtigt werden
kann , da käst dis ganwe Uenge der Industrie
wur Verfügung gestellt werden muL . § e.

Oer Leier bst cLri l^or/
XleinizlceileL

Vir bslteu von den vielen und tzroöen Verspre -
Luntzen nickt viel . 8eien 8ie dock bitte nickt so
xroöüüzix und geben 8i« uns bitte endlick nisl ein
ps » r LIeinigkeiten . Vir sind jr> gsr nickt so sn -
»prncksvoll und ervsrten suck nickt viel . Vie bilk-
lo» vir sind , «eben vir dsrsn , 6sL »eit kriibjsbr
ein groker Nsugel sn Hufnägeln bestellt , »o 6» ü
die Herbstbestellung »ebr dsrunter leiden vird .
Vieviel ?l»kruog gebt durck 6ss keblen von die¬
ser Llviniglceit verloren : Der Nilckertrsg gebt in¬
folge der kuüscknierren der Zuglcüke surück . Ick
nlöckte desbslb bitten , »n» lieber init Lleinig -
Iceiten rü belken , » Is innner so groürügig ru sein ;
mit vir verden viele Rsuern einig sein . 1ose/ Lapp

VVirtscjiLltliklle
llerde und Osten werden wieder in den Klöck-

nerwerken 211 ()uint . bei 1'rier aus Oulistsiil berge ^tellt .
XuÜerdem werden Bobre , Leusterralimen » l̂asckinenteile
u . a . OuÜteils er2vugt . Ls keblt an blaterial und OieÜe-
reikacklenten .

Oer Leipziger Verein Barmenia Lebevs -
versickerungs -^ O . bat seinen 8it2 nack Hamburg verlegt .

Im karlsruber Baken bat der Oesamtvsrkebr
im klonst Xugust 91 325 t betragen und damit den juli -
stavd um 12 290 t ükertrokken . In der Vorkriebsreit be - '
trug der jükrlicke Oüterumscklag rund 2.5 Xlillionen t .

Line 100 - Uillionen - Bbl . - Xvleibe von
Bkeinland -Bessen -Nass .au ist bereits am ersten Lage der
Zeicknungskrist erbeblick übei2eickvet worden . -

Bei den Kölner Sparkassen baden in den
let2ten Monaten die ^ dbebungen die Lin2ablunxen über -
sckritten . Den Oruvd dakür suckt man in dem stärkeren
Oeldbedark kür Kauke am 8ckwar2en ^larkt und eine
böbere Lebensbsltung . wübrend dis Xrbeitseinkommen
rurückxeben und die steuern steigen .

Lin Ltablmusterbsus ist in Böckum aukge-
stellt worden , dessen blontage am öauplat2 nur wenige
läge erfordert und das sofort behebbar ist . Ls soll im
lausck gegen Lebevsmitteleinkubr exportiert weiden .

Live neue Xnlsibe des Bundeslandes Lscksen
über 120 ^lltlionen B ^l . ru 4 krv2ent ist von der 8äck-
siscken Landesbank und anderen säcksiscken Banken auf¬
gelegt worden .

Lin 10 - 1 - 8e b^w immkran ist in ^ ndernack ge¬
baut worden , der aut einem 8ckleppkabn montiert die
im Kbein liegenden Wracks beben soll , und die Labrrinne
wieder gan2 frei 2u macken . Xllein in der fran2ÖL>isckea
Zone liegen ' nock 415 gesunkene 8ckiHe im Bbein .

vsnisebes Lleiscb soll demväckst in die briii -
scke Zone eingekübrt werden . Die 2ur2eit . gekübrten Ver¬
bandlungen um dis Linkubr von 10 t Lriscklleisck und
40 000 8iürk Vieb im Wert von rund 25 Klill . Oänenkro -
nen 2eigen , dall Dänemark nickt aut den deutschen
^larkt verrickten kann .

Die bs ^ erisebe Zuckerversorgung wird
sick nack dem Zonen2usammenscklu6 verbessern , rumal
suck die Xnbauüäcks über das Doppelte gestiegen ist .
Die britiscks Zone bat einen Zuckerübersckuü von 50 000 t ,
außerdem ist aus der russischen Zone im lausck gegen
Vieb Zucker bereingekommen .

Beber 2 äblige Küstungsteile . die nock in
beträcktlicken Klengen bei den Herstellern lagern , bietet
jet ^t eins Ausstellung in Augsburg den Interessenten an ,
um neue Xloglickkeiten 2ur b-obstokkeinsparung 2u Luden .

Line , .K 0 n g r e Ü b a I l e" ist in Leip2ig durck Llm -
bau des Zoossalbaus entstanden . 8ie ka6t 4000 kersonen .
besit2t eine moderne Lükne und ausgedebnte lonüber -
tragungsanlagen und soll nickt nu

^
kvr künstleriscke und

Verfügung sieben . .
Die Ileip 2 iger kl esse soll vom nächsten labr

ab wieder regelmäKig 2u den alten lerminen stattknden .
Die 8 ovnebe .rger Zpielwareninclustrie

besckäktigt 9000 kersonen . dock baben sick infolge kla -
terialmangels 30 Betriebe bereits suk die Herstellung von
Bausbaltartikela umgestsllt .

Oie VVabien 211 6en Krei8V6r88mmIun§en
Veroränunz I^r . 61

über äie wskien ru äen XreisverBswmIuuxeu
iu württeiukelz

Der Oeneral Ootnmavdant ea Obek Lrancais en Xlle-
ms ^ne erläkt auf Vorschlag des ^ dministrateur 64nersl ,
^ .dIoiot pour Ie Oouvernement kkilitsirs de la Zone Lran -
caise d'Oecupation nack Hckbörung des Oomite luridique
unter Lerugvabmo auf

Dekret vom 15. luni 1945 über die Lrricktung eine«
Oommavdement ev Odek Lrancais en ^ Ilemaxve , adge -
kndert dorck Dekret vom 18. Oktober 1945.

Verordnung Nr . 1 vom 28 . Inli 1945 über die Xukreckt-
erbaliung der vom Oomwandement 8upr4me lnterallis
oder io seinem Namen erlassenen Verordnungen und Be¬
stimmungen ,

Verordnung Nr . 1 des Oommaadement 8upr4me lvter -
»llie über Vergeben ,

Verordnung Nr . 44 über die Xukstelluog von Wabler -
listen für dvutsckv Wablen

folgende
Verordauox :

Xvtrag der Balkis der ktitglieder . Im letrteu Lalle muK
der Xvtrag den Oegeustand angeben , der suk die lages -
ordouvg gesetrt werden soll .

^ ' Der Landrat bat der Versammlung daskür den ordnungsmäüigen Verlauf idrer Arbeiten uuerläÜ -
lick uotwendige Lureaupersoual 2ur Verfügung 2u stellen .Lr muk ibr auck alle Xuskünkte erteilen und alle die
Verwaltung betreffenden Unterlagen vorlegen , die eine
öebandlung der suk der lagesordoung siebenden Xnge-
legenbeiten mit voller 8ackkenntni8 ermöglichen .

Xrtikel 7 : lieber die Beratungen der Versammlungist eins Niederschrift 2u fertigen . Diese Niederschrift istbei der Lröffnung jeder 8»t2uag und am 8cklu6 der Istr¬
ien 8it2ung einer jedeu 8itrung8periodv rwecks Oeneb -
wigung 2ur Verlesung 2u bringen .

Xrtikel 8 : 8obald die Versammlung eiy Lünstel
ibrer klitglieder iokolgs Xblebevs » Xmtsniederlexuvg oder
aus einem anderen Oruvde verloren bst , müssen nack
UaKgabe der Bestimmungen dieser Verordnung Lrgän -
runxswablen stattknden .

Artikel 9 : Die Kreisversawmlung väklt aus ibrer
Glitte kür die Dauer ibrer Xmtsperiode einen Kreisver -
sammlungsaussckuü . Dieser set2t sick 2U8LMmen :

^ litel I
Xllgemeine Bestimmungen

Xrtikel 1 : Lür jeden kreis wird die Linricktuvg
der kreisversawmlung geschaffen.

Z'l.-ammenhängeode Stadtkreise und Landkreise baden
eine Kreisversammluvg .

Artikel 2 : Die Zusammensetrung der Kreisver -
sammluvg ist folgende :
ku r Kreise bis ru 50 000 Linwobuern 18 klitglieder

von 50 000 bis 60 000 20
.. 60 000 .. 70 000 22
.. 70 000 .. 80 000 24
.. 80 000 .. 90 000 26
.. 90 000 . . 100 000 28
.. 100 000 .. 110 000 30
.. 110 000 120 000 32
.. 120 000 . . 130 000 34
.. 130 000 . . 140 000 35
.. 140 000 . . 150 000 .. 36

und kür eine darüber kiuäuseebende Linwobuor2adl ein
weiteres kkitglied auf je 10 000 Liuwobner oder einen
Bruchteil bivrvou .

Artikel 3 : Vorsitr -rnder der Kreisversammlung ist
der Lsndrat . Dieser ' leitet die ^ rbeiterk der Kreisver¬
sammlung .

Die Versammlung kann aus dem Kreise ibrer Mitglie¬
der . wenn deren ä .vrabl 26 beträgt , eines und bei böbe -
rer 31itgliederrakl swel stellvertretende Vorsitrevde wäh¬
len . Der stellvertretende Vorsitrende vertritt den Vorsit -
renden im Bebivderungskalle .

Der Vorsitrende der Kreisversammlung besitrt keine
bk"rcklie6«nde stimme .

Xrtikel 4 : Die Kreisversammlung tritt io rwei or -
dentlicken 8itruagsperioden rusammen . das erste Kla! im
klonst Kkai. das rweite Kla! im Xkouat Oktober . Der Zeit¬
punkt der Lröffnung jeder Zitrungsperiode wird von
dem Uioisterialdirektor des Innern (oder dem Obel der
deutschen Verwaltung ) kertgesetrtT-

Die Dauer jeder Litrungsperiode betragt höchstens rwei
Wochen Die Versammlung kann jedock beim Voriiegen
eiuer unbedingten Notwendigkeit mit einer klajorität von
rwei Dritteln der anwesenden kliiglieder . vorausgesetrt .
dak deren Zahl mindestens der Bälkto der .Oessmtmit
glieder entspricht , die Lortsetrung idrer Xrbeiteo uw
näckstens eine Wocke besckliekleu.

Xrtikel 5 : Die Kreisversammlung kann auBerdsll '
der ordeotiicken . 8itruugsverioden vom Laodrst eivbe
rukeo werden , sei es aus eigener Lntscklieöuvg » sei er »uk

kür Versammlungen mit 18 bis 20 Mitgliedern aus 5 kersonen
für Versammlungen mit 22 bis 24 Mitgliedern aus 6 kersonen
kür Versammlungen mit 26 bis 28 Mitgliedern au , 7 kersoneu
kür Versammlungen mit 30 bis 32 Mitgliedern aus 8 kersonen
kür»Versammluagen mit 34 bis 36 Mitgliedern aus 9 kersonen
und kür Versammlungen mit höherer Mltgliederrmhl aus
einer weiteren kergou auk je vier Versammluugswitglieder .oder eiueu Bruchteil hiervon .

Xrtikel 10 : Vorsitrevder des Kreisverssmmluvgs -
aussckusses ist der Landrat . Dieser bat jedock keine be-
scklieliende 8timme . Der kreisversammluogsaussckuk tritt
monatlich einmal rusammen ; er wird vom Vorsit2endeu
oder auf Xntrag eines Drittels seiner Mitglieder einbe -
rukeu . ,

Xrtikel 11 : Der Kreisversammlungsaussckuü be-
scklieüt über Xngelegeobeiteo . kür die er von der kreis -
versammluvg eine besondere Vollmacht erbalten Kat . des¬
gleichen über Xvxelexenbeiten . die wegen äuüerster
Dringlichkeit keinen Xuksckub vis rur nächsten ordent¬
lichen 8itrunßsperiode vertragen , die ibrer Bedeutung
nack aber die Xbkaltung einer auüerordeotlicken 8it -
rungsperiods nickt recktkertigen .

Der kreisversammlungsaussckuü gibt im übrigen dem
Landrat in laufenden Verwsltuvgsanxelegenbeiteo auk
Betragen seine Ltolluognabme bekannt . "

7'itel II
Wabl der kreisversammlungsmitglieder

Xrtikel 12 : Die Wabl ru dev kreisversammlungev
kndet am 13. Oktober 1946 statt . Die Xwtsdauer der au»
den Wablen bervorgegangenen kreisversawmluvgea be¬
trägt rwei jabre .

Wahlberechtigt sind diejenigen kersonen . die gemäü
den Lestimmullgsu der Verordnung Nr . 44 vom 28. Mai
!<)^6 io die Wählerlisten eingesckrjeben sind .

Xrtikel 13 : Die Wabl Lndet von 8 Ilkr bis 18 L' kr
statt . Die Wahlhandlungen gebeu nack MaÜgabe der Be¬
stimmungen der Verordnung Nr . 49 vom 5. Xugust 1946
vor sick.

Xrtikel 14 : Io den Oemeindeo . in denen mehrere
Wablbureaus notwendig sind , bestimmt der in Xrtikel 11
der Verordnung Nr . 49 vom 5. Xugust 1946 vorgesehene
Wsblaussckuü nie Xnrabl und dev Ort der Wablbureaus
und verteilt dis Wäbler auk diese unter Berücksichtigung
ihres Wabnsitres .

Xrtikel 15
^

-. Di « Wabl der Mitglieder der
^

eis-

nack den Bestimmungen Oosetrgebung vor 1933 über

die anteilmäÜige Verteilung der 8itre in anderen als Oe-
meindeversammlunxen . Der Wäbler kann Bewerber einer
Liste streichen , um sie durck Bewerber einer anderen
Liste 2u ersehen .

Xrtikel 16 : Lalls nur eine Liste oder falls keine
Liste eingereickt worden ist . erkolgt die Wabl der Mit¬
glieder der kreisversammlung io allgetneiver Abstim¬
mung nack 8timmenmebrbeit . Im ersten Wablgang gelten
nur die Bewerber als gewählt , welche mindestens die
8timme eines Viertels der eingeschriebenen Wähler und
mebr als die Ballte der abgegebenen 8timmen erkalten
baden . Wenn es notwendig ist , Lndet ein 2weiter Wabl -
gang binnen 2wei Wochen nack dem ersten Wablgang
statt .

Xrtikel 17 : Im Lalle eines «weiten Wablgangs wer¬
den dis Lristen von rwei Wocken gemaÜ Xrt . 20 der VO.
Nr .. 44 vom 28 . Mai 1946 und von 20 lagen gemaÜ nach¬
stehendem Xrt . 19 dieser Verordnung kür den 2veitev
Wablgang auk eine Wocke abßekür2t .

Xrtikel 18 : Wählbar sind nur die kersonen , die
in einer der Oemeindeo des Kreises wobnen und die in
litel IV der Verordnung Nr . 44 vom 28. Mai 1945 kestge-
setrten Bedingungen erfüllen .

Der Landrat ist in dem öe2irk . den er verwaltet , nickt
wählbar . Die Wablvorsckläge dürfen böckstens eine der
Zahl der ru besetrenclen 8itre entsprechende Xnrabl von
Namen enthalten . Die Vorschlagslisten müssen von einer
rugelsssenen demokratischen karte ! eingereickt werden
und

^
bedürken

^
ru ibrer Xnnabme der Önterreicknuog von

Wäbler kann nur eine Vorschlagsliste unterzeichnen .
Xrtikel 19 : Die Wablvorschläge dürfen nur die

Namen von kersonen
^

enthalten , di? in einer der Oemein -

jeder Bewerber mul! seine Zustimmung ru der Lintra -
gung in die Vorschlagsliste , auk der sich sein Name be-
nndet . schriftlich erklären . Die Vorschlagslisten müssen
am rwavrigsten läge vor der Wahl in drei Lxemplaren
beim Vorsitrenden des Wahlausschusses des Kreises eings -
reickt werden . Der WablaussckuÜ setrt sich rusammen
aus : dem

^
Lavdrat »Is Vorsitrenden ; einem vom Oemeinde -

Ministerialdirektor des Innern ernannten Mitglied ; dem
Vertreter einer jeden der rugelasseven karteien . die in
dem kreise eins angemeldele Ortsgruppe errichtet haben .
Den Vorsitr des Wablausscknsses des einen 8tadt - und
Landkreis umfassenden Lerirks führt der Landrat .

X r tikel 2 0 : Der WablaussckuÜ vrükt die eingereick ,
ten Wablvorsckläge und stellt fest , oo die in die Wabl -
vorsckläge eineetrageoen kersonen wählbar sind . Wenn
»ick in dem W

^

klvors
^

tlag die Namen von

kersonen
be-

auk der Liste gestrichenen kersonen durck andere ru er -
setren .

Xrtikel 21 : Die vom WablaussckuÜ geprüften
Wahlvorsckläxe werden

spätestens
am rwölkten

laPe
vor

8ie müssen sofort keim Bürgermeisterantt an dem üb¬
licken kür amtlicke Veröffentlichungen vorgesehenen klatr
angescklagen werden .

litel III
Xukgaben der kreisversammlung

Xrtikel 22 : Zu den Xukgaben der kreisversamm -
lunx gehören :

1. Xuf»tel!ung des Bausdaltplanes des Kreises , enthal¬
tend Linnadnien und Xusgaden und die Kontrolle seiner
! ) ->!<hfubrung .

2. > ervaltung de» kertzvnalapparates de» kreise » LLest -

r . 8 . Berbergen , kranken - und Irrenhäuser , Blinden - und
laudstummensnstslten . Xltersdeime kür Bedürftige .
^ .

^
Lioricktbng und

^
kontrolle von kreiskacksckulen kür

und
^
im franZösiscken Besatrungsgebiet als Oesetr dnrch -

Laden - Laden . 2 . 8eptember 1946.
Der Oenersl d ' Xrmee KOLNIO

Oommandant en Odek Lraneais en Xllemagne
k . koenig

Kinder ohne Litern
(4 . Lortsetrung und 5cklnü )

II Xlpbabstiseke » Verreiedvi » :
299 . Wrbs B .. geb . 1. 3 . 1943 krag . Mn : 8u»anne . int .

krag ; siebe auck Werda ; 300. Wunder Bans , geb . 2 . 5.
1935, Berlin , L : Bans , Bertha , früher : Beriin -Zekien-
dork, Wendemarken 126; 301. Zeckner Bernhard , geh 5.
10. 1936 krag . Vs : Bermann , int . krag ; 302 Zeckner
keter , geb . 13. 3. 1934 krag , Mu : Marie , Xrb . Bei . ; 303 :
Zeman Oertrud , geb . 2 . 3. 1932 krag , Mu : Xrb . bei
krag ; 304. Zimmermavn Lditb , geb . 30 . 1. 1942. Kloster
Leubus <8ck !es. ). Mu : Mathilde : 305 . Zimmermann Oskar »
geb . 19. 1. 1936 klumäniev ; 306. Zimmermann Bntb . geb.
5. 3. 1943 kelmeck (Obeloitr ?), Oberschles .. Xrb . Bei .

krag , !m Deromder 1945.
Lrgävruog rur 1. Ladung :

307. LIiss jiri/Oeorg , geb . 7. 4 . 1934 Bumpolee . Mu:
Xrb . Bei ., L : Viktor und Marie ; 308. korel Willi , geb.
10. 1. 1932 Bveruver lBberuvo ?) bei kreÜburg ; 309. Ko-
rel Ludwig , geb . 13. 1 1934, Mu : Bürens , Xrb . Bei . ;
310. Martinovskä Karls , geb . 21 . 7. 1940 krag , Mu : Lmi-
lie . Xrb . Bei . ; 311. kraräa Oswald , geb . 2 . 6. 1931 krag .
Mu : Marie 8ckravr , Xrb . krag ; 312. Boker Bans , geb .
9. 8. 1935, Brünn , Mu : int . krag ; 313 8ckmidt Oerbard ,
geb . 13. 8. 1938. Lobenstein (8ckles .). Mu : in krdg gest .
1945; Verw . in 8cklesien ; 314 . Lckmiot jobaon . 6 ) anre ;
315. Weger Klaus jürgea . geb . 3. 12 1934 in Berlin .
Mu : int . krag ; 316 . Winrig (Vincik ?) Zdenek , geb . 7. 8 .
1938 Latslice . war in schalrlar ; 317 Bubn Lieselotte ,
^

ek . 11. 4. 1932» Va : Lriedrick . rwei Schwestern io den
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Die Lkristljck -OeMokratistLe vulon
dankt all ihren Funktionären . Mitgliedern . Wäh¬
lern und Wählerinnen , die zum Erfolg derEe -
meindewahlen beigetragen haben . Sie ver¬
bindet damit zugleich di« Bitte , in .der Werbung für
die TDU . nicht nachzulassen und bei den künftigen
Wahlen durch starke Wahlbeteiligung der TDU . den
Weg zur Gestaltung unserer Heimat
nach christlich -demokratischenund sozialen Grundideen
weiter ebnen zu Helsen . Die Landesvorstandschaft .
Sefiväkiscüe l .ei8tuliK88 <fisv

Rottweil . Aus den vielen
den Industrieausstellungen hebt f .
dustrie- und Handelskammer Rottweil veranstaltete
„Industrie - und Eewerbeschau" der Kreise Tuttlin¬
gen und Rottweil heraus . Ihre Besonderheit liegt
nicht so sehr in der Werbung für di« ausgestellten
Erzeugnisse wie in einer L e r s tu n a s s ch

'
a u , die

einen Ueberblick über die Vielzahl der in diesem
kleinen Bezirk ansätzigen Industriezweige und ihre
zum Teil weltbekannten Erzeugnisse geben will .' Schw

n zurzeit stattfinden
sich eine von der Jn -

Schramberg . Oberndorf . enningen , Trossingen
und Tuttlingen als Hauptfitze einer Metallverfeine¬
rungsindustrie sind längst feste Begriffe . Aber nicht
minder bedeutsam ist . was in ihrem Schatten in
kleinen Landgemeinden erzeugt wird . Und der Kreis
der Erzeugnisse dieses kleinen Gebietes reicht von
den Präzisionsdrehteilen der Kleinbetriebe in den
Dörfern des Heubergs bis zu den modernsten fein¬
mechanischen Apparaten und Instrumenten aus
Oberndorf . Schwenningen und Tuttlingen . Ang«
Loren« Ersindergabe , zäher Fleiß , hohes Handwerk
liches Können . Organisationstalent und kaufmänni¬
sches Geschick haben in diesem von der Natur sticht
begünstigten Landstrich zwischen Schwäbischer Alb
und Schwarzwald Wohlstand und Reichtum entste¬
hen lassen .

Die Rottweiler Handelskammer unter der bewähr
ten Geschäftsführung Dr . Mutzlers hat nach eigenem
Ermessen die Erzeugnisse der für die einzelnen In¬
dustriezweige kennzeichnendsten Firmen ausgewählt
und außerdem , wie z. B . für die Tuttlinger Instru¬
menten- und Schuhindustrie . Kollektivausstellungen
zusammengestellt. Die Ausstellung gibt daher einen
instruktiven Querschnitt durch das vielfältige indu¬
strielle Schaffen der Kreis« .Rottweil und Tuttlin¬
gen . Aervorzuheben ist auch der geschmackvolle Rah¬
men und die übersichtliche Anordnung der ausge¬
stellten Gegenstände : ein Beispiel , wie Liebe zum
Werk in kurzer Zeit mit einfachsten Mitteln « ine
gediegene Wirkung erzielen kann.

Diese Ausstellung ist in erster Linie eine Mah¬
nung an uns alle . Sie zeigt uns . wo die Quellen
unserer Kraft liegen : in zähem nimmermüden Fleiß
und hohem handwerklichen und technischen Können .
Sie sind uns als einzige unzerstörbare Besitztümer
geblieben . 8 . K-

karatunZ über Loäenrekvri »
Sigmaringen . Zur Beratung von Grundfra¬

gen der Bodenreform fand unter Vorsitz von Präsi¬
dent Dr . Weiß eine vom Landesausschüß der Land¬
wirtschaft und Ernährung von Südwürttemberg und
Hohenzollern berufene Tagung statt . Ueber die un¬
verzügliche Aufnahme dringlichster Borarbeiten wurde
Beschluß - gefaßt .

Lrleickleiunxen im Oran -rverüelir
. Konstanz . Die gemischte Kommission für den
Erenzverkehr zwischen der Schweiz und der fran¬
zösischen Besatzungszone Deutschlands behandelte kürz¬
lich in Kreuzungen eine Reihe von Erenzverkehrs -
fragen . Dabei wurde vor allem in Aussicht genom¬
men . die schweizerische Zollkontrolle über die deutsche
Enklave Bilfingen bei Schaffhausen aufzuheben . Die
Einreise von deutschen Arbeitskräften nach der Schweiz,
vor allem von Facharbeitern und Dienstboten , soll
nach Möglichkeit erleichtert werden . Außerdem ist
vorgesehen, den bisher einzigen Erenzübergang in
Konstanz- Kreuzlingen auch auf die Grenzübergänge
Konstanz- Emmishofen und Steckborn-Eaienhofen aus¬
zudehnen.
Oie OekkonHickkeit kann kontrollieren

Wernau . Bezugscheine für Schuhes Arbeitsklei¬
dung, Fahrradbereifung usw . werben hier so ver¬
teilt . daß m jedem Monat zwei andere Männer des
Eemeindsrats die vorliegenden Anträge zusammen
mit der Kartenstelle auf ihre Dringlichkeit durchsehen .
An acht verschiedenen Stellen der Gemeinde wird
eine Liste derjenigen Personen öffentlich angeschla¬
gen . die entsprechend ihren eidesstattlichen Angaben
und nach Gutachten der beiden Eemsinderatsmitglie -
der einen Bezugschein erhalten sollen. Innerhalb acht
Tagen kann jeder beim Bürgermeister gegen die Aus¬
gabe eines Bezugscheins an rrgend jemand Einspruch
erheben. _ _

Stuttgart . 36 999 Schüler Eroß -Stuttgarts er¬
halten seit Montag ein Schulfriihstück , das aus einem
Keks und einem hochwertigen Milchtrank besteht.

Bad Mergentheim . Die wiederhergestellte
Synagoge wurde am Sonntag vormittag in Anwesen- I

heit des Ministerpräsidenten Dr . Reinhold Maier
feierlich eingeweiht.

S ch w ä b. Hall . In Oberfischach erschienen drei
unbekannte Männer in der Wohnung einer Kolonial¬
warenhändlerin und gaben sich als Beamte der Preis -
uberwachung aus . Unter dem Vorwand , gegen die
Händlerin lägen verschiedene Anzeigen wegen Preis -
uberschreitung vor . begannen sie eine Hausdurch-
suchung . Acht Flaschen Schnaps und vier FlaschenLikör wurden sofort „sichergestellt "

. Bei weiteren
Durchsuchungen aus der Bühne , im Keller und im
Laden ,,beschlagnahmten" die Täter ein Sparkassen¬
buch mit 12 W RM . . 269 RM . Bargeld . 27 Kilo¬
gramm Teigwaren , 83 Büchsen mit Fleisch und Wurst,30 Eier , lose Lebensmittelkartenabschnitte , Käse Zi¬garetten sowie eine Reihe weiterer Artikel . Dann
fuhren sie mit ihrem in der Nähe parkenden Wagenin Richtung Stuttgart davon . Zwei Komplicen , dar¬unter der Anstifter der Tat . ein Bekannter der Le-
bensmittelhändlerin , waren im Wagen geblieben.Die Tater konnten gefaßt werden .

Markgröningen . Die Lehrerinnenbildungs¬
anstalt wurde wieder eröffnet. Die nationalsozialisti¬
schen Behörden hatten sie 193S aufgelöst.

Schnait . Nach achtjähriger Pause fand am Sonn¬
tag die Schnaiter Kirchweihe wieder statt . In einem
festlichen Zug durch das Dorf wurde eine fast zent¬
nerschwere Kalebstraub « getragen,

' die dann späteram „Ochsen" so hoch aufgehängt wurde , daß es nur
bei einem Gelüste der vielen Zuschauer bleiben mußte.Bei der Feier mußten die Teilnehmer Wein und Ku¬
chen selbst mitbringen . Die volkstümliche Frage , ob
man nach München das Bier mitnshme , ist demnach
völlig berechtigt.

Dischingen Krs . Heidenheim. Innerhalb drei
Tagen brach hier dreimal Feuer aus , dem landwirt¬
schaftliche Gebäude und ein Sägewerk zum Opfer fie¬len . Brandstiftung wird vermutet .

Dettenhausen , Kreis Tübingen . Ein Kraft¬
fahrer mißhandelte seine 28jährige Ehefrau mit den
Fäusten derart , daß sie kurz darauf an den Folgender Verletzungen starb . Der Täter ist in Haft . Ueber
das Motiv besteht noch keine Klarheit .

Sigmaringen . Am Dienstagvormittag 9 .M
Uhr stieß der aus Lindau kommend« Zug 611/663
auf der Fahrt nach Ehingen bei Menningen (10 Ki¬
lometer südöstlich Sögmaringen ) mit dem Leerzug
616/688 zusammen. 3 Todesopfer und 25 Schwer-
verwundete sind zu verzeichnen. Als Ursache des
Unfalls ist wahrscheinlich das Uebersehcn des Halte¬
signals zu betrachten.

S a u lg a u . Während der Fahrt mit dem Frükh -
zug der Strecke Saulgau —Aulendorf kletterten zv/ei
18jährige Burschen aus Saulgau auf das Dach eines
auf einem Güterwagen stehenden Möbelautos . Als
der Zug die Eberswacher Brücke passierte, wv .rden
sie von dieser erfaßt , und zogen sich so schwere Kopf¬
verletzungen zu . daß, sie kurze Zeit spater starben .

Wangen . Im Sägewerk Heppsrle brach sin der
Sonntagnacht ein kroßbrand aus , dem das ganze' Werk samt den wertvollen Maschinen und Ehtter , so¬
wie 25 Festmeter Roh - und Schnittholz zitm Opfer
sielen . ,

Meersburg a . B . Ein 62 Jahre aläer Schnei
dermsister fiel beim Obstpflücken von der. Leiter und
wurde beim Sturz von einem spitzen Pfahl auf¬
gespießt. Zwei Tage später erlag der Unglückliche sei¬
nen Verletzungen.

Konstanz . Die Jugendkammer des Amtsge¬
richts Konstanz verurteilte den 17 Jahre , alten Lehr¬
ling Arnold Herzog wegen Mordes z« 15 Jahren
Zuchthaus . Herzog erwürgte in kaltblütiger Weise
ein 12jähriges Mädchen , um sich des Geldes und
Mundvorrates der Kindes zu bemächtigen. Der Va¬
ter der Ermordetkn konnte der Verhandlung nicht
beiwohnen , da er von einem seiner Lehrlinge , den
er bei einem Diebstahl erwischte mit dem Schlacht¬
messer einen lebensgefährlichen Stich in den Unter¬
leib bekommen hatte .

Ueberlinge « . Im hiesigen Krankenhaus starb
eine Malerin an Nikotinvergiftung . Die leidenschaft¬
liche Raucherin hatte innerhalb weniger Stunden
50 Gramm nicht fermentierten oder nicht richtig be¬
handelten Tabak geraucht. Dieser Fall möge allen
Tabakpflauzetn und Rauchern zur Warnung dienen ,
rohen Tabak vorher der erforderbichen Schwitzkur zu
unterziehe «.

Lindau . Mit Beginn des neuen Schuljahres
werden in 29 Gemeinden des Kreises Lindau wieder
Bekenntnisschulen errichtet.

8 onn 1 aK beginnen üie Verband 88 pie 16
kuFba/j

Kundenspiele beginnen
In ganr 8üdwürttemkerg beginnen am 8onvtsg . dem

22 . 9. 1946 die Rundevspiele in der Lerirks -^ - und -6-
klasse . Die 8piele der öerirksklasse werden von Uavn -
schak

^
n

^
ausgetragen . die

^
aus einem , ?.wei oder auch

Die Randesliga der Oruppe Nord nnd der Oruppe 8üd
beginnt allgemein am 29. 9. 1946. Rier fallt nur das
erste Rilichts

^
iiel Zwischen Rryssingen und ^ eutlingen

Kat und 6äste aus München und Karlsrulie empfängt ,
siidbsden — 8üdwürttemderg

Nachdem beide Länder ibre Vorbereitungen kür dieses
Kleine Länderspiel getroffen baben , werden nachstehend
folgende kdannschaktsauksteUungen bekanntgegeben :

Lüdbsden : 8chi!li (Ottenburg ) ; Lrigel (Villin -
gen ) . Huber (Laden -Laden ) ; Leich (Rreiburg ) . Lruder
(Oktenbürg ). 8eitter (kmmendingen ) ; Rauser (Villingev ) :
Neurobr (Rastatt ) . Wäidele (Rastatt ) . 8cherer (krei -

burg ) , 8eelig (Rastatt ) . Rall (Okfevburg ) , Reinaut (Ra¬
statt ) .

8 ü d w ü r t t e mb e r g : Rraun (Ruttlingev ) ; Kub¬
ier (kriedrichsbaken ) . 8ill (Weingarten ) ; Rienerwadol
(Rübingen ) , 8cbmid (8chwenningen ) . Klaiber (Rkullin-
gen ) : Lchöller (Reutlingen ) . ^ mann (Railkingen ) . Vögele
(LHjedrichsbatev ) . Rotk (Lirkenkeld ) . Rubrich (Lidersch ) .
— Lrsatr : kauser (Xketringen ) . ^korlork (Lirkevteld ) .
8chmid (8chramkerx ) .

Die Württemberger kabren trotr der starken Aufstel¬
lung der bad . bkaunschakt mit Brokern Optimismus nach
Rastatt , denn ßie baben in büingen -Donau bewiesen ,
daü sie seit dem Vorspiel in Rübingen vieles daruge -
lernt baben und sie sind gewillt , chreNiVorspielsieg

auch

Kteis breudenstsdl
^ m 8onvtaH beginnen im kreis Rreudenstadt die RuÜ -

ballverbandspiele . Tu diesen 8pie !en baben sich iu unse¬
rem Kreis 17 Vereine gemeldet , die in rwei Lpielgruppen
eingeteilt wurden . Die ersten 8piele der ^ -Klasse sind :
Vornstetten Olatten . kkalr.grakenweiler — ? reuden -
stadt , Laiersbronn — Rütrenbardt , Rumliogen — Wit -

Die ^ sten 8piele der R -Kiasse : Rokburg Wittlens ^
veiler , Rerrogsweiler —̂ Hutrenbsch , Letrveiler — Die -
tersveiler , Oborik!in §en — Klosterreichenbach .

Die 8piels beginnen Heveils 14.50 Hbr ank dem Rlatr
des obengenannten Vereins .

kreundschaktsspiöl : Dornstetten II — 8chopkloch I 15.50
vbr . . , ^ .Lei dev anxeordnetev Verbandspielen muü jeder 8pie -
ler , der sieb daran beteiligt , im Resitr eines mit der Du-
torschrikt des I -sndesbesuftrsxten kür 8üdvürttemberx
versebenen 8pielerpssses sein , äpielerpässe » die obne b-icht-
bild sind , gelten in Verbindung mit der neuen kenn -
karte , müssen aber den l^schstempel und die Doterschrikt
des b-andesbeauktrsgten kür 8Ädvürttemberg baben . Die
^lannschaktsaukstellnng und 8piekLbrVchoungskormnlare

sind eingetrotken und können von jedem Verein am
Samstag, ^

21 . September
vo

^
t 14

^
is 15

^
Dkr bei Oottbil k

bunx kür unseren schönen Rasensport sein .
kreis Oaiv
. I. . . . . ^ . . . ,

langen . Der Ausgang des Spiels ist durchaus olken .
^ Itkreis 8ukr — ^ Itkreis ttord

^
dlsckistea

^
Loontüx sick, suk «ie

^

8po

^

t-

8 uIL : 8patb (^Vitterskausen ) : k'eldengut (Lullst).
Zchmid (Vobringen ) ; 8eüier (Vöbrinxen ), Tsbv (Lulr ) :
kork (üolrbsusen ) ; Lech (kilol^bausen ) . RaiKt (^Vitters -
bausev ),

"Irich (Üolrbausen ) , b' auser (Holrbausen ) und

dort ). >Valr (Hochdork), Zchveirer und lung (beide Lr -
xenringen ) .

^ ^ D
msnnschaktev von und lkochdork. -
Üant/ba/ /

Kreis Rreudensladt
Ipir 8 b s c^ i — g ö t

^

e n b

^

c
^

b . 8onntLx er -

c/er c^rr^ /r
'obe»

kür Neimlcelir äer LrieZsZeküNsenen
Der rveite l 'eil des Dirtenbrieks der katLolisc r̂en

Disebö^e Deutschlands setzt sich kür die dents <4ien
Xriexsxeksnßenen ein . ks üeiÜt darin : die
alliierten RexierunAen ricliten vir die inständige
Kitte : Ldbicht unsere Kriegsgefangenen Reim ! ^Vir
vissen , dsü kormslrecRtlicR der kriede nodb vicRt
geschlossen ist und dsL darum die kreigsRe der
Kriegsgefangenen noch nicht gefordert verden
kann . Ks ist aber ru bedenken , dsü die jetzige
Rage ganL suüergevöbnlich ist , da nach mebr als
einem vollen dabr nach bedingungsloser Kapitu¬
lation noch keine kriedensverbandlungen snge -
knüpft vorden sind . Achtet das natürliche Kecht
der ksmilie , die nach so vielen f̂sbrtzn der Iren -
vung sich nach einer Wiedervereinigung sebnt !
8chenkt unseren Oekangeuen die beiüersebnte
Deimkebr !"

KonKikl 2>VL8t4teL HIZ . 8tubl unü
Die Nachrichtenagentur ^ vi schreibt : In Leitun¬

gen und Rundfunksendungen ist oft die Rede von
einem Konüikt rvische » dem Dlx . 8tubl und
lsnd , avischen Rom und ÄIosksn . Die russische
Kresse und der russische Rundfunk bedienen sich
dieser ^ usdrucksveise binsicbtlich aller kragen in
Kolen , der Ukraine und ^ugoslsvien , vvlche die
Kage der kstbolischen Kirche io diesen Rändern
l>etrefken. Der 8 « chverbalt vird in sebr irrefübren -
der und tendenrioser ^ eise dsrgestellt . Die Irre¬
führung bestebt darin , dsü man nicht rvischen
russischem 8tsst nnd der kommunistischen Welt¬
anschauung unterscheidet , ks bestebt kein Konüikt
rvischen dem Dlg« 8tubl und dem russischen 8tsst .
Ks bestebt leider ein tiefer (Gegensatz vegen der
Kebsndlung der kstbolischen Kirche in der Dkraine ,
«ber Oegensstze dieser ^ rt gab es im Rauke der
letzten bundert l̂sbre mit käst allen Rändern , such
wit kstbolischen . Rin KonRikt bestebt jedoch rvi -
öchtzn der Kirche und dem Kommunismus , nicht ,
veil der Kommunismus soziale Gerechtigkeit for¬
dert, sondern veil er das Dasein Oottes leugnet
und das (Arrislsntum bekäwpkr .

kür üie VerstünÜiKunK
Nachdem die Rns -8«nets -8evexung bisber noch

keine offizielle körderung oder Anerkennung durch
den kstb . Rpiskopst erksbren batte , vill nun die
Lischofskonkereng in kulds nach einer Uittvilung
von kkarrer Dr . Raros eine Zentrale für die Ver -
ständigungssrbeit schaffe» . 8iv stebt unter der Rei-
tung des Rrribischoks von Rsderborn und dient der
Zusammenfassung und Dnterstützung aller Kräfte
auf kstbolischer Seite , obne die private Initiative
ru beschränken .

Die Dos -Laneta -Levegung erstrebt als letztes
Ziel , vre schon ibr Name sagt , die vabre Rinigung
aller Lekenntnisse . ^ ber das ist ein kernriel , und
man ist in der Bewegung nüchtern genug » um ein-
ruseken , dsÜ eine vielbundertjäkrige gegensätzliche
Rntvichlunx sich nicht in kurrer Zeit rurüch - oder
russmmenbiegeiL läKt. Das entbindet jedoch nicht
von der Aufgabe , den ersten Zchritt ru tun . 8o
liegt denn der Lcbverpünkt der Arbeit in der
Dns -8ancta -8evegung in einem doppelten Gab¬
riel : alle die Vorurteile , AliÜverstsndvisse und Rüt -
stellungen susruräumen , velchv die Rbristen bis¬
ber am meisten »useinsndergebslten baben ; und
sich gegenseitig kür alle positiven Verte 2U Lünen ,
welche die einirelnen Lekenntnisse in ibrer 8onder -
art ausgeprägt baben . Das kübrt ru einem schöpfe¬
rische» krieden der Konfessionen , der bei gutem
Villen in der gegenwärtigen 8tundv besser als
sonst erreichbar ist .

Hilke kür klürchtlinge
Die klüchtlingskrsge ist ru einer der brennend -

sten der (Gegenwart geworden . Das Rilkswerk der
Rvangelischen Randeskirche in Vürttemberg bat
in Rrkvnntnis dieser 8schl »ge io einem groüen
leil der DeksnstsbeLirke besondere klüchtlings -
ptleger eingesetzt , deren bauptsschlichstv Aufgabe
es ist , den Vertriebenen und ^ usgewiesenen in
allen materiellen nnd seelischen kragen und An¬
liegen mit Kat und kst beirusteben und die mög¬
lichst rasche und gleichberechtigt « kinxliederu ^ g
dieser Neubörger in die Orts - und Kirchengemein -
den mit allen Mitteln au fördern .

Desbalb bat aüch Aas kvWtzÄü »̂

Volksmissionstag « «ingerichtLg,

sionstsge baben nicht allein kirchliche , sondern
noch viel mebr kulturelle Aufgaben . Durch Vor¬
träge in die Oeschichte des Ortes und des Randes ,
und die volks - und landwirtschaftlichen Lesonder -
beiten und kntwichlungen , durch Heimatabende
mit Volkslied und lllundsrtdsrbietungen , durch
kübrungen und Besichtigungen , durch Konrert -
und Richtbilderversnstsltungen usw ., soll das Ver¬
stellen Zwischen Neuburgern und kingesessenen
und die baldige gleichberechtigte Ringliederung in
den neuen Rebenskreis gefördert werden .

Iv Uaior vurdea Vorbesprecbungeo adgebsiteo . die der
Riavuvg einer 100-labrkeier des ersten deutschen Katho¬
likentages dienen . Diese keier soll im jakre 1948 statt -
Lvden .

Vorbereitungen verden getroÜeo rnr keier des 50. jsb -
restages des lodes der Reiligen 1'b^resis vom Kinde
jesu . der im nächsten jalire ststtKndev vird . Die kar¬
dinale und L

^
sc

^
ö

^ Frankreichs
baben ibre Zustimmung

gen ru dem Jubiläum teürnnekmen . ks ist in Lussicht
genommen , die keierlichkoiten am 29 . 8eptember begin¬
nen ru lassen . Die ekemaligev kranrösischen Oekanxenen
und

^
diejenigen , die väbrend de«

Krieges
aus der Nor -

schvivgkscken Rebmdörker in !ketbel . Das Ran « wird im
wesentlichen erstellt durch klüchtlivge . Vor einigen la¬
gen kand in Kleinbottwar in Lnwesenbeit von Vertretern
staatlicher Rekorden ein kleines Richtfest statt , das durch
die Lnwesenbeit des Herrn Ravdesbischok D . lVurm «eine
besondere ^Veide «rkielt .

Das kindererboiuvgsbeim Raukenmübie des Rükswerks
der kvangelischen Randeskirche in Vürttemberg wird
auch über die Rerbst - und Vinterreit im betrieb blei -
bvn , nachdem es gelungen ist , die dafür nötigen Linrich -
tungen ru schaden . Deber 200 gesundbeitlicb gskäbrdele
8tadtkinder wurden bereits kür einen Lrboluvgsaukent -
üalt bestimmt .

Rin weiterer 8chritt rur Lussökouvg rwischen der Rus¬
sischen Orjluxlorsn Kirche in /imerik » und der ortbo -
doxen bkutterkgfchv- in 8owiet -RvÜland dürfte »ich er¬
geben aus denoeschlü -ssev de» ,̂ 8obor ^ (kirchenkoarü ^ ,
den die

Das gelrr rlle ao
fies Staatslcowmisssrs kür positi -

scLe 8üuberu »ß

vor dem SO 4. 1945:
a ) in der N3DL ? .. einer ibrer Oüedernnxev odereinem

ibr angeschiosseoen Verband «in Lmt (g4s»chviel ob
auf 6rund endgültiger od« ' kommissarischer Le-
rufung oder lediglich vertretungsweise ) ivnebatten
oder ausgeübt baben oder e,»« Rang (Dienstranx )

d ) die Ltelluag eine » Retriebsobmannes , LetriebsneRou -
obmannes oder Ortsobwaov « der DXK - (gleichviel
ob auf Orund

endgültiger
oder kommissarischer Le -

prttkungsverfabren läuft .
2. Die Kleidung bat ru erfolge « :
de! ketriebsoi -mLnuero uack Letriet

^
rekleQobwLvaerv cker

Wenn ja . an welche Ltel̂ e?
weitere Angaben sind io dis Idelduog niekt a»k-

runebmem

»Ile uart KeiinKebrer

Hellbebsaälvng kür KriEgsbestkiäülgte

VerslürKter vrusck voo Krotgeireiüe

k « sverüen gesuckt :
>Vo ist die blutter des Knaben Oüvtber 3chulr , geb.

15. 7.

^

19Z2 in
^

reis ^ nnüb

^

ix -Oumkinnen . 0 -1-

kommeo , wurde Oüntber ZchulL'von der Orenrwache LU-
rückgewiesen und befindet sich jetrt in der Letreuung
des krei

^
owitees

^ er Oesellschalt kür Oe»uudüeitskür -

Wie virä Wetter ?

bewölkt und einzelne Regenfälle . 'iemperaturen niedri¬
ger als in den letalen Ragen .

Radio 8tu11gar1 8«ndvt:
10.00 Zchulkunk :g . 2 li. 8 ep 1 ember : .

mlung ; 10.45 Rorspiel : . .^kitjes Roimkebr " von
kreitag . 2 0.

^kärchenerräblung ; 10.<
Lnrkbardt ; (5.00 Neue Löcher ; 17.15 Lrböne Ltimmen :
Margarete Rerras ; 18.50 Rnser musikalischer Lile ^rbogen :
19.00 Lport am Wochenende : 19.15 Oegen menschliche bei¬
den ; 21 .00 Aum Reierabend ; 22 .50 Xbondkonrert .

8 a m s t a»g , 2 1. 8eptember : 10.00 8chu!kunk :
7nt ' . .Englischer Dnterricht ; 11.50 bandkunk " mit Volksmusik ;

15.50 Margret Rnmbrecht singt für Dich ; 14.00 Rnsere
Volksmusik mit Ulbert Rokele ; 15.56 Op«r : ^,Die lustigen
Leiber von V^indsvr " von Otto Nicolai ; 18.50 Remplin -
8extett ; 18.45 Rechtsfragen des Alltags ; 19.50 politischer
>Vochenkerich1; 20 .55 Rund um die Stadt ; 21 .00 Rnsere
bunte 8tunde .

8onntag . 22 8eptember : 9 .00 Rür unsere
^Verktätigen ; 10.00 Oottesdienst der Freikirche Evangeli¬
sche Oemeinschakt ; 10.50 Orgelkonzert und Rabernakel -
chvr ; 11.00 kalb . Oottesdienst : 11.50 Rrsgen , die alle an -
geben ; 12.15 Hus neuem Oeist ; 15.50 / ius der schwäbi¬
schen Reimst ; 14.00 kinderstunde ; 17.50 . .per bilgner " .
von Ooldoni ; 19.00 kwige ^kusik ; 20 .15 Der Kritiker bat

aus aller Welt ; 22 .45 Outer Wille überall .
Montag . 25 . 8 e p tember : 10 00 8chulfnnk : Oe-

schichisunterricht ; 11.45 Raus und Reim ; 15.00 Neue Lö¬
cher ; 15.1A Hausmusik ; 18.50 Wir stellen vor ; 19.00 8poN
vom 8onn1a§ ; 22 .50 ^ beodkourert .

Programm de« Lüdvve^tbinlr «
kreitag . 20 . 8ept e m ber : 19.00 kleine ^,bend -

musik : „ ja und Nein ; 20.15 Kammermusik ; 21 .45 Da»
Ranrousrtett des 8üdwestkunks und „Ranrevde Rasten " ;
22 .45 Dnterbaltungsmusik .

8amstag , 21 . 8eotember : 14.05 Wir junge «
bkenschev; 19.00 Kleine ^ oeudmusik : Oeorgi » Xkitscherlich.Klavier ; 20 .15 . .Rummelplatz des Redens" ; 21 .45 Der 8üd -
westfunk bittet zum Ranr .

8oont » g . 22 . 8eptemb « r : 11.00 kalb , ttor -
genkeier ; , 11.45 Religiöse klusik ; 14.05 6vschichtea für
grolle und kleine Kinder ; 15.00 Lücherscbau ; 15.50 8ang
und klang ; 16.50 Da» 8onett in unserer Teil ; 17.00 Kon¬
zert des 6

^
o6en Orchester » des LWk '. ;

^
19.00 Raul Lin-

vous ; 21 .50 Die deutsche romantische Oper .
blontag . 25 . 8eptemker : 7 .50 Ramiiiensunk ;

14.05 Kammermusik : 19.00 bknsikalisches Kabarett ; 20 .15
lausend bunte Noten ; 22 .45 ẑ us der Dichtung der Welt :
25.00 blusrk der Welt.
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krgvbnis äer 6emvinävrsis«»Iilvn
im kreis kalv

Zadl äer >VakIbereektizten 53 782
Zakl äer abstimmenäen >V übler 48 V11
Zakl äer abzezebenen Stimmrettei 43 27V

unä Stimmen 3ÜV 373
Zaki äer unzüitizen Stimmzettel 3 399

unä Stimmen 17 782
ZukI äer Milizen Stimmrettei 42 171

unä Stimmen 282 591
Von äen adzezedenen Stimmrettein unä

8timmen entlallen suk äen >V»bivorsekl »L :
Liimmrsttel Stimmen Sitxe

cou 9 773 79 314 58
8NV 5 74ä 44 4N1 42
L? v 3 852 24159 17
vv ? 545 4V38 3
Nreie leiste 2V 252 125 598 493
Okoe leiste 2 005 , 5N81 k
Zusammen 42171 282 591 K19

kslvsr 8Iscklasckricktvn
Der Lurmkaba

In unserem Lericbt Kaden vir seine Intbronisie -
rung dem 8cbieksrdecker ans Oärtringen zug^ spro -
cdsn , was wobl als sicber snzunebmen war , sicb
aber nun dock als unricbtig bersusgestellt trat . Der
Wunsck ging nämlick dakin , dak ein Lalwer diese
Lat vollbringt , womit es aber aucb seine 8cbwierig - !
Leiten batte , insokern , als zwei Leverber . <1ie bei
dem mskgsblicben Limmermsister bescbäktigt sind , i
sukgstrsten sind . Weil aber nun 6er eine davon ,
ein Limmermsnn , aucb Lein Bodenständiger . dagegen
der anders , ein Lcbreinsr . wsscbscbter Oslwer ist ^
und man Leinen verärgern vollte , lieü der Kleister
kurzerband das Los entscksiden . Lind siebe da . die - ,
ses entsckied tür den Scbreiner . der August Klein -
diepst beikt . Br also bat den Usbn auk das Kreuz
des Kircbturmes gesetzt , und es wäre uns selbst
nickt reckt gevesen , diese gewiü nickt leickte Ar¬
beit einem andern zugesprocken zu bsben , ebne
dies bericbtigen zu können , denn Lkre . dem Bkre
gebükrt .

/ us der Justizverwaltung
Von der Landesmilitärrsgierung vurde stv . vezirks -

notsr Wolkgang Kur vereidigt . 8ein ^ mt umtsüt
die Kotsriatsdszirxs Ltsmmbsim und Wildberg . Oer
visnstsitz ist Oalw .

Vis literariscbe ^ rbeitsgemeinscbakt Unter -
lengenbardt erkreuts am ersten Leptembertag
nacbmittsgs die Kinder und abends Lrvacksene
durck die ^ ukkükrung eines dramstiscben Orimm -
scken Klärcbens . der durcbgetanzten Lcbube . Oer
rege Lssuck und rsicke Leiksll bewies den Darstel¬
lerinnen , vie dsnLdsr die Liebenzeller kür jede der -
avtige ^ bvecbslung sind .

In bleubulacb Lann Lrau poss Henne
im September auk ibr 25jäbriges vienstjubiläum
zurückbllcken . vie rüstige dubiiarin stebt im 6E.
Lebensjakr ? seit 1921 ist sie von der Gemeinde kür
dis keinbaltung des 8cbulgebäude8 angestellt . ^ n-
lählick der eindrucksvollen ^ uknakmekeier kür die
Lcbulneulings vurden ikre Verdienste vom 8cbul -
leiter entsprecbend gevürdigt .

/ .ls Later ersckvsrte / Llasendiebstäble
in der vmgegend von kkorkbeim ist ein junger Kkann
aus LirLsnkeld ermittelt und kestgenommen vordem

Lin Kellereinbrucb vurde in Dobel verübt und
dabei je etva zebn Llascben Mmbeer - und doban -
nisbeersakt entvendet .

Vom Standesamt Keuendürg
Im Klonst August sind nacbstebende Lamilien -

standsveranderungen zu verzeicbnen : (Geburten :
14 . 8 . / .dolk Lriedricb -luny . ein 8obn ; 16 . 6 . Walter
Oskar 8cbwsiger , eins Locbter ; 20. 8 . Kurt Lludel -
msisr . Lteuerinspektor . ein 8obn ; 21 . 3 . Budolk Lüg¬
ner , Krsktkabrer . eine Locbter . — kbescblies -
sunge ^ : Lrnst Ludwig ' Lindemann , Kaukmann ,
vobnbakt in bleuenbürg , mit Klaria 8cbmid , l-Iaus -
baltgekilkin , vobnbakt in ttirscksu , Xr . lübingen ?
Lrnst 8cbempk . Xsukmann , vobnbakt in ' 8tuttgsrt -
Leuerbacb . mit Qsbriels büarisnne Lutk Zckvsrr -
Lopk . Lucbbinder - Kunstgewerblerin , vobnbakt in
Neuenbürg . — 8 terbekälle : 7 . 3. Oottbold
^ ksutke , b4ecbanikermeister . 69 d . ? 13 . 8. Luise
8cbsnr . klsuskrau . 73 3 . ; 12 . 4 . 42 ^ rtuc Lockstrob ,
43 3 .. gefallen : 26. 3 . ,? au !ine ? krommer . l-lsuskrau ,
48 3sbre alt .

Viv gvväkllen kürgermvistvr
(Von den angegebenen ^ -kkern bedeutet die erste die Lsbl der abgegebenen gültigen 8timipen . dis

rveite die auk den Leverber entfallenden 8t1mmen .)

Oslv : Llessing . Oskar . 3130/2677 -Vgendsck : Oeorg . 135/74 . kliadersdscb : Keck . Î lattb .. 140/105 .
8cbumscber . Oottkried , 121/95 . ^ Ickelderg : Oroü -
bsns . David . 166/105 . ^ .lcbbslden : Wurster . Qeorg .
111/102 . ^ ltbulaek : l 'eukel , Karl , 240/2l0 . ^ ltdurg :
blacbvabl . ^ .ltenstelg : Llennekartb , Oottl ., 1322/1265 .
^ .Itkengstett : Winkler . b4sx . 626/352 . ^ rndack : Kö¬
nig . Otto , 430/240 . vsd Liekenrell : Xlepser , Oottlob ,
862/859 . Lad lelnack : Laur , Lugen , 251/200 . Leikin -
gsn : blackvakl . Leinderg : Oldinger , Oottlieb , 123/80.
Lerndscb : Ordner . Karl , 224/221 . Lerneck : blacb -
vabl . Leuren : Xalmdacb , Martin . 48/38 . Lieselsderg :
Lucbs ^ Otto , 181/173 . Llrkenleld : ^ vmsr . ? aul ,
1715/1602 . Lreitenderg : Lur:, Oeorg , 176/124 . Oslm -
dack : blacbvsbl . OonveNer : Langenstein , Xobert ,
618/407 . vacbtel : 8cbneidsr , dakob , 134/131 . Decken -
pkronn : wickele , Oottlob , 441/426 . Dennack : bleu -
veiler , Wilbelm , 264,177 . Dobel : l^ummel , Karl ,
400/368 . Lderskardt : Waldelicb . 3akob . 156/139 .
kdksusen : 3cböttle , Karl , jg ., 598/544 . Lkkringen :
wickele , Wilkelm . 355/335 . kgenksusen : Wolk , l^kar-
tin , 391/356 . Lmberg : blotbscker , Lklricb .- 65/60 .
Lmmlngen : Martini , 3obannes , 310/300 . Lnyelsdrsnd :
käuerle , Lrnst , 392/384 . LnrklÜsterle : blscbvabl .
LttmsnnsveUer : Welker , blicbsel . 117/104 . keldren -
nack : Lrlenmaier , Llermann . 534/438 . Osugenvsld :
Wurster , l^kicksel , 68/49 . Oecbingen : Weil ) , Otto ,
435/225 OrLkenkausen : ^ kkslk , 3tekan . 712/702 .
Orundscb : Lobnenberger , Lriedricb , 310/294 . Oült -
lingen : blacbvabl . Usiterdsck : blacbvakl . Llerren -
ald : 2okel . Osvald , 792/424 . tttrssu : blsckvabl .
^ öken : OroKmann . Karl , 547,469 . Llolrbronn : black -
vsbl . Hornberg : Kirn . Lrit/ , 54/35 . Igelslock -Lknter-
kolldsck : Lertsck , Lriedrick . 97/93 . Xspkenksrdt :
I4autk . l-kermann , 179/119 . Langendrand : Oent , Wil -
belm , 249/183 . Lledelsderg : k̂ snselmann , dskob ,
193/112 . Lokkenau : Lrermann . -Alfred , 699/493 . Vkar -
sendsck : 8toll , 3skob . 171/155 . klartinsmoos : XuÜ ,

Srlsk sc : s blsgOlci

veber 1100 ^ usgeviesene im Kreis Oalv

Der Kreis Oslv bst bereits 1150 -̂ usgeviesene
aus OstpreuÜen und den Oebieten üstlicb der Oder
und bleike . Oesterreicb . der l 'scbecboslovakei und
anderen Oegenden sukgenommen . Ls bandelt sicb in
der blauptsacbe um Verwandte von Kreisangsköri -

gen . die alle privat untergebracbt worden sind . Wie
der oberste Lesmts in 8üdvürttemkerg . 8tsstLrat
? rok. vr . 8cbmid , in einer Waklversammlung in j
I^sgold sagte, ' soll das südvürttemkergiscbs Oebist
100 000 Llücbtlings auknekmsn . Wann diese kom¬
men , ist nocb unbestimmt .

klick in äis kemeincksa
Lei einem l^kann in s g o l d vurde snläklick

einsk tisussucbung wegen Verdscbt des Llssendieb -
stakls ein scbvarrgescblacbtetsr Nammel bescklsg -
nsbmt .

In Llsiterbacb vurde ein junger lvlsnn wegen
Visbstskls von einem ? aar 8tiskel und unter dem
Verdscbt der Lsgebung nocb anderer viebstsble
kestgenommen .

In k o t k e l d e n ist nack sckverer langer Krank -
beit Kstbsrina b4agdalens Xenr . ged . 8autter , im
Xltsr von 47 3sbren gestorben . Die gsnre Oemeinde
bst an dem so trüben lod starken Anteil genom¬
men . vie Verstorbene kinterläüt 3 8ökns und 2
locbter .

Vie Wabl in bl s g o l d brscbte verscbiedene Indien tätig war , macbte allen Anwesenden , nament -
Lkeberrasckungep . Vas Lemerksnsverteste ist die ! licb aucb durck die krlscbe ^ rt . mit der er sprack ,
unerwartet Kobs 2abl der Oemeindsratssitrle der , das blerr warm , und mancber vurde von der drin -
OVLI . 8ie errang nacb dem endgültigen Wsblergeb - genden blotvendigkeit , dis b4issionssrbeit ru unter -
nis 8 .8it2e , die 8o2ia !dsmokrsten 2 . väbrend Kom - ! stützen , überzeugt . 8icberlicb bat die stärkere 8s -
munisten und Lartellöse Wsblervereinigung im Kol - ^ tonung der evangeliscben Verkündigung einen neuen
legium nickt vertreten sein werden . Oeväblt vur - ^ 2ug der Lre'uds in dis Leiben der lvkissionsgemeinds
den suk der LVV -Liste : Wilkelm Llarr , 8eiken - '

gekrackt ,
kabrikant , Lrnst 11 e , Lucbkändler . Oottlob ! H-
8 ck . uon , b4inisterislrst a . V .. Lugen 8 cbill , ^ nm künkten k̂ ksls in diesem .labr kann sin 3ubel -
Lauer , Lriedricb Küb ! er , Landwirt , lselsbsusen , ! paar goldene t^ocbreit keiern . Oberlebrer i . L . Oott -
Lugen 8 aur , Llascknermeister . Louis Lentsck - ! Ueb O ü n t b s r . geboren am 20. 5 . 1867 in blagold .
1 e r , Ivkecbsnikermeister . Oerbard 8 c b m i d , Kaut - ! und seine Lbekrsu Vorotkea , geb . Kirsckner , geboren _ _
mann ; suk der 8o2ia1demokratiscben Liste : Obristlan ! am 24. 4 . 1871 ln Wimsbeim , sind es . die am 21 . ! mit naberu 85 3sbren unermüdlicb arbeitet , nur um
8 ticke ! , Oastvirt rum ..^ .dler " , Wilkelm K ä - ! 8eptember dieses seltene Lest begeben . Der dublier ' der Levölkerung ru dienen . Lr erkreut sicb daber

Klonakam : Volle , Lugen . 123/119 . blöttlingen : K4aier,
Wilkelm , 326/299 . blagolä : blacbvabl . bieudulacb :
blscbvabl . bleuenbürg : litelius , Karl , 1258/1133.
b^eubengstett : 8ou !ier , Obristian , 213/190 . bleusstr :
Wacker . August . 251/179 . ^ euveiler : blackvabl .
bliebelsback : Liexinger . Lodert , 239/135 . Oderbsug -
stett : 8tepper , Oeorg , Lrdr ., 208/140 . Oberkollksck :
blackvabl . Oberkollvsngen : Lörcber , Llans . 129/129.
Oberlengenbardt : Laier , OottUeb , 126/120 . Oder -
reickendscb : Keppler . David , 180/167 . Oberscbvsn -
dork : blacbvabl . Ostelsbeim : Wöbl . ILelmut , 303/139 .
Ottenbronn : Lertsck , Lritr , 179/168 . Ottenbsusen :
blacbvsbl . kkrondork : blestle . Lriedricb , 136/134.
Lötendsck : Kugele , Daniel , 126/99 . Kobrdork : Kub¬
ier . Obristian , 335/333 . Lotensol : KuU . Lrnst . 221/195 .
« otkelden : Keck , >4sttb .. 296/264 . Salmbacb : Weik .
Oustav , 147/142 . Sckmlek : Lentscbler , Lklricb , 49/47 .
8ckömderg : Läuerle , Oustav , 587/541 . 8ckönbronn :
- .̂uer , Wilkelm , 187/105 . 8ckvann : Wildenmann .
Karl , 421/421 . 8cbvsrrenberg : Ikeurer , Obrist ., 138 /
80 . 8immerske !d : Llarr , Lritr , 232/167 8immorbeim :
Ledelmaier . Oeorg , 441/396 .- 8ommenbarät : bkast ,
dakob , 205/203 . 8pielberg : Osll , doba ^ nes , 268/211 .
8tsmmke1m : Ougeler , Oottl . , 765/562 . 8ulr : Lckecb -

inger , Lriedricb , 454/271 . Llederberg : 8cb !eeb , Oeorg ,
149/119 . Lknterbsugstett : Lau , Oottlob , 146/118.
Idnterlengenbardt : öerger , Ludwig , 98/79 . Lknter-
relcbenback : lvlast , Wilkelm , 699/428 . Vntersckvsn -
dork : Llebr . Otto . 54/35 . Wslddork : Kirn , dakob .
Obr ., 360/260 . Waldrennsck : Leuerle . Licbard , 243/
186. Wart : Llsrtmann , Alfred , 163/137 . Wenden :
Lrbsrdt , Obrist . , 96/64 . Wilddsd : blackvsbl . Wild -
derg : Slbler , Ulbert , 705 5̂02 . Würrbscb : Lurkbsrdt ,
bdsrtin , 172/161 . ^ svelstein : 8cbönbardt . Karl , 153 /
113 . 2verenberg : Lang , Lriedricb , 129/121 .

Insgesamt sind 16 Lürgermeister und 23 Os -
meinderäte nscbruväblen . Diese blacbvabl findet
am 29. 8eptember statt . Vie neuen Oemeinderats
werden erstmals am blontsg , den 23 . 8eptember ,
LUsammentreten .

Lrsndksll In ttöken
In der blackt vom b4ontsg suk Dienstag krack

in dem Unwesen des Ludwig Lott in blöken in der
8ckreinerei ein grober vrsnd aus , dem das Wobn -
kaus rum lei ! und dis Werkstatt gsnr rum Opker
gefallen sind . Vis Srsndursscbe ist nocb nickt
aufgeklärt .

^ us Lirkvnkeld
Llnser ältester Handwerksmeister in 8 1 rken -

keld ist der Lcbubmscbsrmeister Kar ! Lix . der

cbele , Llolrksuer . Die Lsrteiloss Wäblervereini - entstammt dem alten und weitverrweigten blagolder
gung Land den wenigsten ^ nklsng . veberrsscbend i Osscblecbt der Oüntbsr . Sis 1908 war er baupt -
ist ferner , dak kür den trüberen Lürgermeister
b4 s i e r , obbe dak er als Kandidat ausgestellt war ,
eins sekr koke 8timmenrabl abgegeben wurde , kin -
ter der dis 8timmsn kür dis anderen Kandidaten
weit rurückblie .ben . Wie sicb die blscbwsbl gestal¬
tet . muü sbgewartet werden .

vis evangeliscben Oemelnden des vsksnatsmts
blagolä pklegen jedjäbrlicb ru beginn des 8eptember
in blagold das b^issionskest abrubaiten . Immer scbon
Kaken diese Klissionskeste segensreicb ru einer Ver -
tiekubg des bkissio rsgedankens ^ nlaü gegeben . 8o
war es aucb diesmal . Dekan 3 reryer entbot der
Lestyemeinds einen berrlicben WillkommgruK . ^ .lle
Ledner lieben erkennen , dak dis Mission beute im
2eicken des Wartens stebt . bkissionar Oengen -
back , der vor rwei dsbren nacb vierjäkriger In -

säcblicb im Kreis Leonberg als Lebrer tätig , seitdem
ist er in seiner Vaterstadt . Lr war ein tücbtiger ,
mit der Lleimat stets eng verbundener Lebrer , der
wie kein rwsitsr Oesckicbte und Kultur blagolds
und des gsnren Vorderscbvarrwaldes kennt . Lange ,
lange Oabre stand er an der 8pitre des bomöopstki -
scben Vereins blsgold , dis derselbe der Auflösung
verfiel . Lr ist aber .der b^sturbeilkunde treu geblie¬
ben und dekakt sicb aucb beute nocb mit ibr . Im

1ökkentlicben Leben der 8tsdt spielte er krüber eine
I Lolis und war u . s . lange musikaliscker Leiter des
! Mannergesangvereins . 8tets kreundlicb und kilks -

bereit , ist Oberlebrer Oüptker ein untadeliger Oba -
rskter , eins stadtbekannte und überall gescbätrte
Lersönücbkeit . die in der tkeimst stark verwurzelt
ist und auk Wsndergsngen und Lxkursionen vielen
Kundert K4enscbert dis 8cbönbeiten und Ligenbeiten
der Lleimst ersckloK . Köstlicb weik der 3ul) ilar aus

ternierung in Kamerun über Lngland nacb LIsuss alten Lagen und vergilbten Papieren 2u erräblen .
rurückkekren durfte , sprack über Lage . Aufgabe ! Die 8tadtgeme1nde blagold bringt dem dubelpssr
und 8ckwierigkeiten in diesem bkissionsgebiet . Unser j an seinem Lbrentage Dank und Anerkennung nebst
Landsmann Obristian Lenr , der krüber lange in t ^e ^ ijoken Olückwünscben entgegen .

aucb überall sebr groüer ^ cbtung . Die Oemeinde
wünsckt 1km einen scbönen Lebensabend .

^ .us -Xltensteig
Line bekannte persönlicbkeit ^ ltensteigs ist Ober -

postmeistsr Oar ! s , der mit viel Lkmsicbt das Post¬
amt ^ ltsnsteig betreut . Weil seine Oesundbeit nickt
mebr die beste ist . scbeidet er aus dem Dienst aus
und tritt in den Lubestand .

vis LinbrucksdiebStäble in der Llingebung von
^ . ltensteig bsuken sicb wieder , ebenso msbren
sicb dis Lelddiedstäbls in der letzten Leit . ?— Vas
vor kurzem ausgebrannte . .Oastba ^ s ? um Löwen "

wird wieder bergestellt . — vie Industrien der 8tsdt
sind befriedigend bescbäktigt . Materialmangel auk
allen Oebieten macbt aucb bier eins volle Auslastung
der Betriebe nickt möglick .

3ung gestorben
Lu Orabe getragen wurde die . erst 20 3skre alte

Locbter des verstorbenen ^ gewerksbesitrsrs Lr -
bard in Oberscbwandork . Lin tückiscbes Leiden
macbte ibr seit längerer Leit scbon ru scbakken .
Komplikationen , die binrutraten , bereiteten dem
jungen Leben ein scbnslles Lnde .

^sinilisnnsoki -iektsn
LIöken/Lnr , 16 . 8ept . 1946.

Lodessnrelge und Danksagung
black einem arbsitsreicben Le¬
ben verscbied nacb kurrer
Krsnkbeit mein lieber Kkann,
unser guter Vater . 8ckwieger -
vster und OroKvater

Wilkelm OroKmann
8ägsnkäiler

im -^Ster von 63 3skren .
Lür alle erwiesene Leil -

nabme beim Neimgsng unseres
lisbtzn Vaters danken wir
Ksrrlicb . besonders dem LIrn .
Pfarrer und dem 8angsrbund .
kür den erbebenden Osssng
und Krsnrniederlegung .
In stiller Lrauer : vie Oattin .
Wilkslmine OroKmann , gebor .
Wacker . Lamilie Otto OroL -
msnn . Lsmil . Wilb . pkrommer .

Llöken , 16 . 8ept . 1946.
X̂m 9 . 8sptember starb unser
lieber Vater . 8cbwisgervstsr ,
OroKvater und LlrgroKvster

3skod Keck . kr . Kutscber .
unerwartet im ^ lter von 84
.Isbren . Wir bsben unseren
lieben Lntscklakenen am 11 . 9 .
rur letrten Luke gebettet . —
HUen , die unseren Ib . Vster
suk seinem letrten Osng gelei¬
teten . küs die vielen Kranr -
nnd Vlumenspenden , ttsrrn
Pfarrer Lindmeier kür seine
trostrerck . Worte , sowie dem
Osssagvsrein sagen wir berr -
licken Dank , ln tiekem Leid :
Lamilie Wilkelm Lssig , Oslm -
dacb . Lamilie Karl Keck , Ls -
milie Kar ! OrcLmsnn .

Oberscbwandork . 12 . 8ept . 46.
Unsere geliebte , gute und
tspkere

Lore
ist beute im ^ lter von 19 3ab -
ren unerwartet und scknell kür
immer von uns gegangen . Im
tiekstev Leid : / 3ms Lrkard
Wwe . . Ilse mit Ostten Hans
Opitr , Losemaris mit Oatten
Karlkeinr ^ xen und Löckter -
cbsn Lllsn . Der Lräutigsm :
8isgkried prVusl . Vis Beerdi¬
gung Kat in aller 8tMe statt -

bleubengstett . 9 . 8ept . 1946.
Lrsuer - -Xnre1ge

black langem , bokknungsvollem
Warten erbielten wir die
überaus traurige blackricbt .
dak mein geliebter , treuer
Oatte , unser , guter Vster .
mein einziger 8obn -

Licbard 8ckwarr
vor U/r dakren im / lter von
33 3abren im Westen den .
LIeldentod ksnd . — Wer im
Osdacbtnis seiner Lieden lebt ,
der ist nickt tot , der ist nur
kern . Lot ist nur . wer verges¬
sen wird .
vie trauernd . Lttnterbliebenen :
Lrau X̂lma 8cbwsr2 mit Löcb -
tercben Lore . vie K4utter :
Katbsrine 8cbwsrr : Wwe .
Vie Lrausrkeier findet am 29 .
8ent .. nacbmitt . 2 Ubr , statt .

. Ostelsbeim , 13 . 3ept . 194i ^

Unsere gute kdutter und OroK-
mutter

Wilkelmine Llscber
geb . Lkutterer

durkte am 8 . 8eptember im / .l -
ler von beinsbe 85 dsbren
beimgsben . Wir baden sie in
aller 8tiNe am 11 . 8eptbr . in
Oälw rur letzten Luks be¬
stattet — Lür alle Liebe , die
unserer lieben Lntscklakenen
7uteil wurde und kür alle er¬
wiesene Leilnabme danken wir
ber ?:lieb . Lür die LIinterblisbe -

^
8s » Lk8itIieks »

Lsdio -Iag . Leckt » Llrkenleld »
j LabnbokstraKe 1. berät 8ie über

Lepsratur und Umbau Ibres Oe -
rätes . Lökrentausck .

Xus Lwingendsn Oründen bat msn -
cbsr Volkskürsorge - Versickerte
seinen Woknsitr verlegen müs¬
sen . 8sine Versicberungssnsprü -
cbs bleiben jedocb erkalten ,
wenn wir seine neue > nsckrikt
erkakren u . ikn weiter betreuen
können . Volkskürsorge -Ledens -
verstckerunffs -kktlengesettsckskt ,

U9l2 gegründet von den Lreien
Oewsrksckstten und Konsumge -
nossensckaktenl . bläckste / .us -
kunttsstelle : Oescbättsrtelle Vtl -
llvsen , Kiedsre 8trake SL .

8ämtUcke Anzeigen kür Leitungen
und Leitscbttkten der gesamten
k,SN2 .. amerik .» engl , und russ .
Lons können 81e bei mir auk-
geben . Vermittlung u . Lerstung
erkolgt kostenlos . / n^eigen -Ver -
mittlunG ^ Oünter X4übl, Lreuden -
« t -idt . Laonen ^t «'. 2l . Lergruf 197 .

/ E/VSS - Vbv

Lriekmarkenkreunde wenden sicb
in allen pbilatslistiscben Lrsgen
vertrauensvoll an die 8cbwsrr -
walder Lriekmarkenbörss , Lad
liebende !!. Lostkacb 18 . Labn -
bokstraks 1.

Lötardeiten werden lautend ange¬
nommen . Luscbrikten erbeten u .
O 955 an 8cbwäb . Lagbl . Oalw .

SlsIIsnsngsdots
vv ir dielen einigen weidlick . ttilks -

krätten in unserer Klslabteilung
tür kunstgewerblicbe Oegsn -
ständs gutbe ^sblte Lescbättigg .
/ . u . LI . Vevbl . Llolrbesrbsi -
tungswerk , ^ itensteig .

Lücbt . ttsussckueiderin kür Weik -
und 'Kleidernäben in gut . Llaus -
bslt regelmsüig gesucbt . / n̂ged .
unter O 949 sp 8 . L . Oalw .

2 Limmermädcken ,
2 Kückenmädcken

kür sokort gesucbt . 8ommerberg -
Llotel , Wilddsd .

Limmermädcben » Llok - und Oarten -
aideiter in .lakresstelle bei kreier
Kost , Woknung und Wäscbe im
Llause und angemessenem Lsr -
lobn sokort gesucbt . Angebote
mit Lsugnissbscbrikten , Oebslts -
ansprücken und möglickst Licbt -
bild erbeten an Wsldsanatorium
vr . 8ckröder » 8ckömberg , Kreis
Oalw .

Llausksltskilke , tücbtig , Zuverlässig ,
kinderlieb , ganz : oder baldtags
kür sokort gesucbt . Lrau vr . med .
Oagelmann , blsgold , Wilkslm -
stlske 10 .

Ktädcben » ebr ! ., kleikig . kür Kücke ,
' klausbalt und Oesckäkt kür sokort

gesucbt . / 3ter 20—22 .labre . gute
Lebandlnng und Lobn . Lusckrik -
ten erbet , an Lrau Liesel 8tsck .

' Oalw , Lorstrave 13.

Ststtangssuoks
Leilsbrer mit prakttscben Kennt¬

nissen sucbt Ltelle . / ngebote u .
O 956 an 8ckwäb . Lagbl . Oalw .

Lebrstelle als Polsterer u . 8atUer
tür meinen 14jäbrigen groken .
kiciktrgen Zungen gesucbt : mög -
licbst mit Kost ' und Woknung .
Paul Lautb , 8attlermeister ,
Leldrennacb , Kreis Oalw .

Wo kindet kräulein » lVlitte 40, per -
Lckt und selbständig in allen
vorkommend . Hausarbeiten 8tel -
lung auk 1 .' Okt . / ngebote unt .
O 1259 an 8 . L . bleuenbürg .

Handarbeit bat . möcbte die
Kunstkäkslei erlernen . Wo ist
dies möglick und Klaterial vor¬
banden ? Kköglicbst bleuenbürg
oder Umgebung . Angebote unter
O 1253 an 8cbw . L . bleuenbürg .

Ksukgssuvks
Kkostodst gesucbt . Lerablung nacb

Vereinbarung . Angebote unter
O 952 an 8cbwäb . Lagbl . Oalw .

8cbuke . Or . 47 oder 48, ?.u kauten
oder ru tauscben gesucbt . / .nge -
bote unter O 953 an 8 . .L . Oalw .

8perrbolr » 8—12 mm stark , ge -
suckt . LvtL aucb Lausck gegen
blütrlicbes . / .ngebots u . O 1256
an 8cbwäb . Lagblatt bleuenbürg .

Oiekkormen lLiere und Baums ) ru
ksüken oder ru leiben gesucbt .
/ ngedote unter O 972 an 8cbw .
Lagblatt Oalw .

Lukkallstiekel , Or . 43 . neu od . sebr
gut erkalten , gesucbt . evtl , aucb
Lausck gegen blütrlicbes . Willi
Läuerle . 8cbwsnn . Llauptstr . 4 .

l 'suL ^K ./ Ssboisn
Llerr .- od . Dsmenmantel . bell , käst

neu ? gesucbt Lskel - u . Kkostobst .
/ ng . u . O 1261 an 8 . L . bleusnbg .

Ueirenwlntermantel , neuw ., k. Or .
1,75 m ; gesucbt yuterb . Llerr .-
Kleppermsntel gl . OröKe . Oebot .
neuer Lindünstsppsrst : gesucbt
8teinobst . Angebote unter O 947
an 8cbwäb . Lagblatt Oalw .
vutr . siik . Kkesser . neu , mod ,

lostkr . Kl . ; ges . 8kistiekel o . str .
8i '- .8cbube kür jung . Kkädcben .
Or . 39 . Neuwert , / .nqskote ^1 84
an Lucbdr . Lissle, ? Wilddsd .

Lwei Vlotorräder , Kkarke Lriumpb ,
170 und 198 ccm , in gutem Lu-
stsnd ; gesucbt PKW oder LKW
(Lieferwagen ) , kakrberett . Wert -
ausgleicb . Angebote u . O 1259

Kkoiorrsd , bl8O . , 200 ccm . in erst -
klass . Zustand , kakrbersit : ges .
PKW ., kabrbereit , mit entsprecb .
/Xukrsblung . / .ngebote u . O 948
an 8cbwäb . Lagblatt Oalw .

Lwei gedrsucbte / utodecken .
5/25x16 , 1 Leige 16 (5 Lock ) , 1
Licktmsscb ., 1 Anlasser k. Opel ,
1,2 Ltr . od . ? 4 ? gesucbt Ladio -
spparat , 110 Volt , Wecbsel - od .
/ .listromgerät . Angebote unter
O 1262 an 8 . L . blsuenbürg .

Lwei kkoiorraddecken . 3,50x19 . in
sebr gutem Lustsnd : gesucbt 2
b4otorraddecken . 3 .00x19 . Oebot .
1 ? KW .-8cbIaucb . 4 .5 , 4 .75 . ^ 00
auk 17 ; gesucbt 2 Klotorrad -
scbläucke , 3,00x19 ; evtl . Wert -
ausgl . Willi Läuerle . 8cbwsnn .
HauptstrsKe 4 .

Dsmenscbube . neu . Or . 38' /r—39 ;
gesucbt Klilcbriege , Wertausgl .
Xngeb . u . O 957 an 8 . L . Oalw .

Kkod . Kindersportwagen ; gesucbt
guten Kinderkastenwagen . Oeb .
scböne - puppe ? ges . Kskkeetassen
und einige klacks Leller . / .ngeb .
u . O 1263 an 3cbw . L . bleuenbg .

Klädckenscbulrsnren sLeder ) und
8onst . ; ges . V .-8cbubs Or . 37 .
-Xngeb . u . O 943 an 8 . L . Oalw .

Leiterwagen , neu , 4 Lentner Lrsg -
krskt . im Lausck skrugeben . / .n-
gebots unter O 956 an 8cbwäb .
Lagblatt Oalw .

Stsudssuger , käst neu .- ges . vsmen -
sckube . Or . 39/40 , Kostüm oder
Wollkleid , / uskunkt erteilt Lucb -
druckerei Lisele . Wildbad .

Ossberd (.lucker u . Luk ) . 4llamm ..
mit Backröbre ; gesucbt Koklen -
berd oder Wssckkessel . / .ngsk .
unter O 950 an 8cbw . L . Oalw .

I-Ierd , sebr gut erbalt .. 70x140 cm ;
ges . gutsrbslt . werken kleineren
LIerd . / ngebote unter O 954 an
8ckwäb . Lagblatt Oalw .

Kocbplatte » 220 Volt ; gesucbt va -

untsr O 944 an 8 . L . Oalw .
luttgkükner ; gesucbt . Lsbrrsd . An¬

gebots unter O 1260 an 8ckwsb .
Lagblatt t4suendürg .

Vsi -svkisklsnss
Verlören bellgr . Kostümjacke aut

uem Weg Lieben ^ell -Leinkerg .
Der Linder wird um Mitteilung
an dis Oesckäktsstelle d . 8cbw .
Lagblatt Oalw , Lelekon 252 . berr -
licb gebeten .

Lroscke verloren ! In bleuenbürg -
Württ . ging eins Lroscke mit 2
8teinen (Kleeblattkorm ) in der
LabnbokstraKe verloren . Der Lin¬
der erkält eine neue nrima / .rm-
bandubr . -Xbrugeben im Kstbsus ,

.Limmer 1 .
Verloren brauner V .-Lederscbub a.

13 . 9 ., vormittags , rwiscken Le¬
erer- und Liscbokstrake . Wir bit¬
ten um Abgabe gegen Kobe Le-
lcbnung . Perrot -Ksgnerbsu , O m.
b . H .. Oalw .

Wer bst im Omnibus Lübrngen -
K ?igo1d am 12 . 9 . blau -wsiü -ksr .
8trickweste gefunden oder ver -
sebsntlicb mitgenommen ? blscbr .
erb Osrtn . Kksst . Oalw , Lei . 669 .

La.krstubl » gut erkalten , wird ver¬
kauft . Obr . Kuokk. / .Itburg , Lir -
kenwsldstrake 142.

3unge pinscker . lb . Liercben , so¬
fort 7.u verkaufen . Oalw , Lele¬
kon Kr . 606

Lwei junge Hübner im Lsuscbwege
ab7.rvgeben . / ngebote unt . O 95 !
an 8cbwäb . Lagblatt Oalw .

ttsinalssnrsigon
Soll aucb Ibr Weiknacbtswunsck

sicb bald erkütten und die er-
sebnte Verlobung bringen , so
scbreiben 8ie mit krobem 8inn
nacb dem Scbwsrrwsldrürkel bin .
Ibre baldige Anmeldung erwar¬
tet die Leiterin Lrau Lreyls
Krause -L^bingkaus (14b) Hirsau ,

' Landbsus Lrevja , Lei . 335. Klo -'
nstlicber Beitrag BKl 3 .— ebne
jeglicbe Ksckrablung bei Ver -
beiratung .

8smstsg » 21 / 8eptemder 1946 ,
2V vbr , Osstkaus Wörr , Oalw .

Riblisctler Vortrag
„Werden die Loten gericktet "

.lebovas Leugsn .
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